
anlässlich des Schützenfestes
vom 05. bis 10. Mai 2018

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



Brauchtum und Gemeinschaft gehören zu uns. Seit mehr 
als 120 Jahren. Seit unserer Gründung leben wir Solidarität 
und Verantwortung. In unserer und für unsere Region.
www.voba-mg.de 

„ mittendrin – 
Volksbank!“

(hintere Reihe v. l.) Paul Huppertz, Marktfolge Wertpapiere, Martin Holtz, Baufi nanzierungsberater, (mittlere 
Reihe v. l.) Holger Schlathau, Firmenkundenbetreuer, Volker Bader, Firmenkundenbetreuer, Karl Heinrichs, Gewerbe-
kundenberater, Dirk Bertling, Kreditabteilung, (vorne v. l.) Christian Boers, Kundenberater, Alexander Schmitz, 
Gewerbekundenberater, Heinz-Martin Linssen, Kreditabteilung.
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Grußwort des
Bürgermeisters

Josef Heyes
Liebe Schützen, liebe
Bürgerinnen und Bürger,

Schützenvereine wie der Schützenverein Klein-Jerusalem 1854 e.V. sind
auch für ein Gemeinwesen wie die Stadt Willich wichtig: Neben den von
allen bemerkten und oft mitgefeierten Schützenfesten, die – wie in diesem
Jahr vom 5. bis zum 10. Mai - ein fester, nicht wegzudenkender Bestandteil
unserer Veranstaltungspalette in der Stadt sind, sind es aber eben auch die
vielen, oft von der Masse nicht so sehr bemerkten Aktivitäten weit über das
eine Fest im Jahr hinaus, die den unschätzbaren Nutzen dieser Vereine aus-
machen.

Schützenvereine leisten, das betone ich immer wieder gerne, über das Jahr
einen großen sozial-integrativen Beitrag; Kenner und Beobachter des
Brauchtums wissen, dass Bruderschaften das ganze Jahr über aktiv sind.
Wobei es den Schützen rund um Klein Jerusalem seit Jahren ein besonderes,
vorgelebtes Anliegen ist, für neue Bürger, für Fremde, die dann schnell zu
Freunden werden, Anlaufstelle zu sein. Dass dies auch weiter so bleiben
wird, liegt auch daran, dass sich immer wieder Bürger finden, die auch
bereit sind, an der Spitze Verantwortung für diese Wahrung der beeindru-
ckenden Tradition zu übernehmen – lassen Sie mich an dieser Stelle daher
meinen  besonderen Dank an den nun im zweiten Jahr aktiven Vorsitzenden
Ralf Kivelip richten. Bestimmt werden auch in diesem Jahr unter seiner
Ägide die Festtage dazu genutzt, Kontakte zwischen Schützen und Bürgern
neu zu knüpfen, zu festigen und zu vertiefen: Eine offene Gemeinschaft, die
bei allem Traditionsbewusstsein mitten im Leben steht. 

So kann man zuversichtlich dem kommenden Fest rund um die weithin
bekannte und geschätzte Wallfahrtskapelle entgegen sehen: Ich wünsche
dem Schützenfest 2018 einen schönen Verlauf und Gottes Segen, allen Akti-
ven wie Besuchern viel Spaß beim Fest von Bürgern für Bürger rund um die
Wallfahrtskapelle! 
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Gruß- und Dankeswort
1. Vorsitzender Ralf Kivelip

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Gäste aus Nah und Fern, 

liebe Schützenfamilie.

Zu unserem Fest des Jahres, dass erste diesjährige
Schützenfest in der Stadt Willich, möchte ich Sie hier-
mit – auch im Namen des gesamten Vorstandes –
recht herzlich einladen. Seien Sie mit dabei, wenn wir beim Schützenverein „Klein
Jerusalem 1854 e.V.“ vom 05. – 10. Mai unser Hochfest feiern.

„Nimm dir Zeit für deine Freunde, sonst nimmt die Zeit dir deine Freunde!“

Als ich vor einigen Wochen diesen Vers las, dachte ich mir, es ist zwar nur ein
Kalenderspruch, aber es steckt schon ein Stück Wahrheit darin. Freundschaften zu
pflegen, alte Bekanntschaften wieder aufleben zu lassen und neue Bekanntschaften
zu schließen, sind für eine lebendige Dorfgemeinschaft unentbehrlich. Wo könnte
dies besser geschehen, als in unserer Honschaft, bei den Paraden, im festlich
geschmückten Festzelt oder auf dem Kirmesplatz.

Sind ein Schützenverein und das dazugehörige Schützenfest eigentlich noch zeitge-
mäß? – werden Sie sich nun vielleicht fragen. Dazu möchte ich Ihnen folgende
Gedanken ans Herz legen: Der eigentliche Zweck der Schützenvereine, das schüt-
zen der Honschaft, war bereits Anfang des letzten Jahrhunderts nicht mehr nötig.
Also beschäftigten sich die damals noch spärlich besetzten Vorstände mit der Auf-
gabe, ein Heimatfest für die hart arbeitende Bevölkerung des Ortes zu organisieren. 

Dies ist in der heutigen Zeit nicht anders, doch die Voraussetzungen für die Durch-
führung einer solchen Festlichkeit, sowohl in finanzieller, als auch in rechtlicher
Form zu schaffen, sind in den letzten Jahren enorm erschwert worden. Ehrenamtli-
che Vorstände schlagen sich mittlerweile mehr mit Fragen der erhöhten Sicherheits-
auflagen für Umzüge und Veranstaltungen rum, als mit der Vorbereitung des
eigentlichen Festes.  Dabei wollen Politiker fast aller Parteien das Ehrenamt fördern. 

Wenn aber genau diese Förderer den Amtsinhabern  in den Vereinen mit immer
restriktiveren Vorschriften und Gesetzen die Arbeit erschweren und die Vereine
nicht unerheblich finanziell belasten, wird in Zukunft mehr und mehr ein Stück
gelebte Heimat verloren gehen. Wenn der erste Verein, egal welcher Art, aufgrund
finanzieller Sorgen das berühmte „Handtuch werfen“ muss, wird erkannt werden,
wie wichtig er für das soziale Miteinander im Ort war. Über den Bierumsatz lassen
sich die Schützenvereine eben nicht definieren. Sie fördern die Gemeinschaft in den
verschiedenen Ortsteilen und unterstützen soziale Projekte in einem ganz erhebli-
chen Maße. Das darf nicht verloren gehen!

Fortsetzung auf Seite 5
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exáàtâÜtÇà Â[tâá _tâÅxÇÊexáàtâÜtÇà Â[tâá _tâÅxÇÊ

In entspannter Atmosphäre gut zu essen,

sich mit Freunden auf den Kegelbahnen messen,

oder einfach auf ein gutes Bier,

dafür ist Haus Laumen hier.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Inh.: F. Laumen
47877 Willich-Neersen

Hauptstraße 87
Tel.: 0 21 56 / 51 66

Öf fnungsze i ten :
Mo.-Do.: 17.00 bis 23.00 Uhr

Fr:: 17.00 bis 01.00 Uhr
Sa:: 17.00 bis 00.00 Uhr

So.: 11.00 bis 14.00 Uhr und
17.00 bis 22.00 Uhr

Dienstag: Ruhetag

Offizielles Vereinslokal des Schützenvereins „Klein-Jerusalem‰ 1854 e.V.

Wir empfehlen uns für Feste al ler  Gelegenhei ten.
Gutbürger l iche Küche -  Buffets (auch “Außer Haus”)

Beerdigungskaffee -  Gesel lschaftszimmer -  2 Kegelbahnen
Leckere Speisen zum Mitnehmen (Bit te Flyer beachten !)

Für Beerdigungskaffees stehen wir Ihnen auch am Dienstag (Ruhetag) zur Verfügung.
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Gruß- und Dankeswort
1. Vorsitzender Ralf Kivelip

- Fortsetzung von Seite 3 -

Unsere Festlichkeiten in diesem Jahr bieten neben der
traditionellen Veranstaltung ein bunt gemischtes Pro-
gramm für Jung und Alt. Besonders zu erwähnen
sei hier unsere neue Megaparty am 09. Mai u.a.
mit Anna Maria Zimmermann. Bei den abendli-
chen Festbällen im Festzelt wird unsere neue Tanz-
band „Party Express Cologne“ für Stimmung sorgen.
Freunde der traditionellen Schützenmärsche kommen
mit den erstklassig dargebrachten Musikstücken unse-
rer Musikkapellen und Spielmannszügen bei den
Umzügen, Paraden und beim Platzkonzert vor der
Königsresidenz voll auf ihre Kosten. Hinweisen möchte ich hier auch besonders auf
den großen Zapfenstreich, welcher am Schützenfestmontag auf unserem Parade-
platz von unseren Kapellen musikalisch gestaltet wird. 

Nun freue ich mich mit unserem Königspaar Arno und Renate Lietz, unserem Jung-
schützenkönig Tim Kivelip, sowie unseren Jubilaren auf unser Fest. Die Vorberei-
tungen sind abgeschlossen und mein Dank gilt allen Schützen für ihr ehrenamtli-
ches Engagement in unserer Schützengemeinschaft, das gerade jetzt beim Schüt-
zenfest besonders gefordert ist. Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle wieder-
rum allen Inserenten unserer Festschrift. Durch die großartige Unterstützung unse-
res Vereins als Werbepartner oder Sponsor ist es uns erst möglich, ein Fest für die
gesamte Dorfgemeinschaft in diesem Umfang zu feiern. All denen, die aus privaten
oder gesundheitlichen Gründen an unserem Schützenfest nicht teilnehmen können,
wünsche ich alles Gute. 

Zeigen Sie Flagge an ihren Häusern und feiern Sie mit uns unser Schüt-
zenfest mit Freude und Frohsinn, damit es lange in guter Erinnerung
bleibt.

Dem diesjährigen König Arno Lietz, sowie seinen beiden Ministern Georg
Junkers, Markus Pierkes und Königsoffizier Volker Gebauer wünsche ich
sehr viel Vergnügen und gutes Gelingen bei bestem Schützenfestwetter.

Ihr & Euer
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Persönliches Wort 
des Schützenkönigs...
Liebe Schützenschwestern

und Schützenbrüder!
Ich möchte mich ganz herzlich bei meiner Königin, mei-
ner Familie, meinen Ministerpaaren, dem Königsoffizier,
dem Wachzug „Weiße Rose“,  all meinen Freunden und
Nachbarn bedanken, die mich im Königsjahr begleiten.
Ohne Euch, eure Unterstützung und eure Gesellschaft wäre dies alles für mich nicht
möglich geworden. Ich bin mir sicher, dass das ganz viel Arbeit, viel Geduld und
bestimmt auch viele kurze Nächte abverlangt. Aber ich bin mir auch sicher, dass dies

alles durch eine tolle Zeit mit
euch belohnt wird.
Für mich persönlich ist es scha-
de, dass meine Eltern diesen
besonderen Moment in meinem
Leben nicht miterleben können.
Ihr alle wisst, dass sie Beide sehr
eng mit dem Schützenbrauchtum
verbunden waren und ich das
alles durch meine Eltern kennen
gelernt habe.
Ein Dank gilt auch meinen bei-
den Jungs Jan und Robert. Ich
freue mich schon heute auf den

Moment, wenn ihr mit euren Freunden Luca, Till, Tom und Leo beim Schützenfest das
erste Mal in Uniform an mir vorbei marschieren werdet. -
Dies wird mir ganz sicher ein unvergesslicher Augenblick
werden.
Ich freue mich, dass eure Freundinnen Elisa, Jana, Julia,
Leona, Sara und Sarah Zimmermann euch und mich als
Blumenmädchen begleiten. Es ist mir ganz wichtig, dass
das Königsjahr für euch Kinder ein besonderes Erlebnis
wird, ihr Spaß haben werdet und wir das Jahr gemein-
sam verbringen. In diesem Zusammenhang möchte ich
mich auch bei den Eltern bedanken, die zugestimmt
haben, dass die Kinder mitmachen dürfen. Gerade auch
vor dem Hintergrund, dass nicht alle Eltern mit dem
Schützenverein bisher direkt zu tun hatten.
Abschließend kann ich nur nochmals Danke an Euch alle
sagen. Ich habe lange auf diesen Moment gewartet und
bin sehr glücklich, dass ich nun einmal das Königssilber
tragen darf und wir sicher ein tolles gemeinsames
Königsjahr erleben werden. Euer König
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Grußwort Pfarrer 
Markus Poltermann

Liebe Schützenschwestern
und Schützenbrüder!

Mit dem Schützenfest erreicht das Jahr der Schützenge-
sellschaft seinen Höhepunkt. Dort versichern wir uns
dessen, was verbindet. Gleichzeitig bietet es die Mög-
lichkeit, auf das was war und das was kommen wird zu
schauen. Tradition und Zukunft.

Es ist bleibende Aufgabe, das was aufgebaut wurde zu erhalten. Es ist aber eben auch
Aufgabe, den Weg in die Zukunft zu suchen und zu finden. Und es kann gar nicht ver-
wundern, dass dabei auch unterschiedlichste Ansichten auf einander stoßen ─ häufig
heißt es dann: `wenn das tun oder nicht tun, dann …´. Auf den ersten Blick sieht das
wie ein Widerspruch aus. Darin kommt aber zum Ausdruck, dass es beiden Seiten um
das Gemeinsame geht.

Daher ist Mut und Achtsamkeit gefordert. Den Mut den die Väter und Mütter hatten, als
sie die Schützengesellschaft gründeten und den Mut, das zu bewahren und in die
Zukunft zu tragen. Es ist aber eben auch Achtsamkeit nötig, bei aller Sorge um die
Zukunft nicht irgendwohin zu gehen, sondern einen Weg zu suchen, der das was war
ins heute und in die Zukunft trägt. Letztlich geht es nicht darum etwas zu verhindern,
sondern zu gestalten! Dazu bietet das gemeinsame Fest sicher Gelegenheit und Anlass.
Auf jeden Fall ist es der Anlass, mit dem Königshaus zu feiern. Und dem Königshaus
wünsche ich ein unvergessliches Fest ─ auf, dass all das Erträumte, das Erlebte und das
Kommende zusammenfließt und sich dauerhaft in die Herzen schreibt. Gleichzeitig ist
es die Gelegenheit, neben der Feier, der Fröhlichkeit und dem Glanz, das Gemeinsame
zu suchen, zu bewahren und zu gestalten. Dann hat die Tradition Zukunft!

Ihr Markus Poltermann, Pfarrer©
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Op de Eck
das Kölschlokal am Niederrhein

Früh op de Eck
Inh.: Peter Weuffen
Hauptstraße 147
47877 Willich-Neersen
Tel.: 02156 / 9108360
Mobil: 0173 / 9485011

Öffnungszeiten: 
Di.-Fr.: 17.00 – 24.00 Uhr warme Küche von 18.00 – 22.00 Uhr
Sa.: 18.00 –   1.00 Uhr warme Küche von 18.00 – 22.00 Uhr
So.:  17.00 – 22.00 Uhr warme Küche von 17.00 – 21.00 Uhr
Montag:  Ruhetag 
Bei gutem Wetter Biergarten geöffnet.
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Grußwort Schützenfest 2018

König Arno Lietz, seine Minister Georg Junkers und Markus Pierkes, sowie Königsoffizier
Volker Gebauer freuen sich sehr,  im Jubiläumsjahr des  Wachzuges „Weiße Rose“ das
Königshaus stellen zu können.   
Wir wünschen uns  viele Besucher bei  hoffentlich sonnigen Paraden und schönen Umzügen.
Abends freuen wir uns auf viele schwungvolle, fröhliche Stunden gemeinsam mit Ihnen in unse-
rem  Festzelt an der Kapelle Klein Jerusalem getreu dem Motto : „Hier hält man zusammen,
egal was auch passiert.“ - Wir würden uns freuen, wenn viele Bürger und Bürgerinnen, unse-
re Verwandten, unsere Freunde und  unsere Bekannten mit uns feiern.  
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir dieses Fest zu einem unvergesslichen Moment für uns alle
machen. Wir bedanken uns schon heute für Ihre tatkräftige Unterstützung und wünschen
allen Schützen und Gästen ein schönes Fest. 

Ihr/Euer Königshaus 2018

Markus Pierkes
2. Minister

Volker Gebauer
Königsoffizier

Arno Lietz
Schützenkönig

Georg Junkers
1. Minister
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Damen des Königshauses

Königin Renate Lietz mit Ihren Ministerinnen Simone Junkers und Iris Pierkes und Ihrer
Königsoffizierin Birigt Gebauer freuen sich auf ein unvergessliches  tolles Schützenfest. 
Wir wollen mit Ihnen gemeinsam viel Spaß haben und laden Sie recht herzlich ein, mit uns
Schützenfest an der Kapelle Klein Jerusalem zu feiern. 
Wir wünschen allen Schützen und Gästen ein wunderschönes Fest .

Ihre / Eure Königsdamen 2018

Simone Junkers
1. Ministerin

Renate Lietz
Schützenkönigin

Birgit Gebauer
Königsoffizierin

Iris Pierkes
2. Ministerin
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Pensionspferdebetrieb mit 
verschiedenen Haltungsformen.
Reithalle, Reitplatz, Führmaschine.
Fachkundiges Personal/Training.

Wir stehen Ihnen gerne als vertrauensvoller Partner in ganz

unterschiedlichen Bereichen des Bauhandwerks zur Verfügung und bieten

Ihnen nachstehende Leistungen an:

Neubau             Reparaturarbeiten            Sanierungen     Kanalarbeiten   

Wir übernehmen beim

Neubau Ihres Ein- oder

Mehrfamilienhaues oder

eines Gewerbeobjektes die

Rohbauarbeiten für Sie

Sie wünschen sich neuen 

Wohnraum oder möchten 

Ihre bestehenden 

Räumlichkeiten an die 

modernen Gegebenheiten

anpassen ? Wie z.B. offene

Küchen oder größere 

Wohnräume.

Wir sanieren feuchte 

Kellerräume in Altbauten 

und führen 

Abdichtungsarbeiten an 

Außenwänden aus.

Wir erstellen Sickerschächte 

und Rigolen und 

Verteilerschächte und 

verlegen die dazugehörigen

Entwässerungsleitungen.

Sprechen Sie uns bitte auch dann an, wenn Ihr spezielles Vorhaben hier gerade nicht aufgeführt ist.  Wir sind uns nicht "zu fein" und

von unseren Struktur her genau richtig aufgestellt, wenn es darum geht Reparaturen egal welcher Art auszuführen. Schnell - zuverlässig

-vielseitig - und immer der richtige Partner für die verschiedensten Herausforderungen am und im Haus.

Wir beraten Sie gerne. 
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Den Wunsch einmal Schützenkönig zu werden, hatte Arno schon lange. Doch bis es soweit war, sollte es
ein bisschen dauern. 
Umso größer war die Freude, als es dann im September mit dem 127. Schuss vollbracht war. 
Schon 2015 wurde die Mannschaft zusammengestellt und auch das 40jährige Bestehen des eigenen Schüt-
zenzuges passte in die Planungen. - Arno selbst ist Gründungsmitglied des Jägerzuges ıWeiße Rose„ und
sein Wunsch Schützenkönig werden zu wollen, fand sofort Zustimmung und Unterstützung. 
Dabei war es eigentlich schon von Kindheitstagen an klar, dass er einmal König werden würde. 
Schließlich waren Arnos Eltern ebenfalls mit großer Begeisterung beim Kapeller Schützenfest dabei. Vater
Bruno war Mitglied bei den Königsoffizieren. 1968 1. Minister, 1985 und 1992 war er Königsoffizier.
Bereits 2002 war Arno 1. Minister bei König Georg Junkers, 2009 und 2013 im Wachzug aktiv  dabei.
Doch Schütze zu sein bedeutet nicht nur da zu sein, wenn gefeiert wird und die Arbeit fertig ist. Schütze
zu sein bedeutet auch, dem Verein zu helfen und da zu sein, wenn man gebraucht wird. Es gibt keine grö-
ßere Bauaktivität im Verein, bei der Arno nicht dabei ist. 
Sei es z.B. der Tribünenbau, das Herrichten des Schützenplatzes nach dem Winter, oder der Aufbau des
Schießstandes zu Vogelschuss. Dank Arnos Mithilfe sind solche Aufgaben leicht zu bewältigen. Neben
seiner beruflichen Selbstständigkeit im Baugewerbe, ist Arno seit über 30 Jahren bei der  Freiwilligen Feu-
erwehr im Löschzug Neersen. Zu seinen größten Hobbys aber zählt zweifelsohne das Skifahren. Der jähr-
liche Skiurlaub mit Familie, als auch die Skitour mit seiner Skitruppe, sind ein absolutes Muss in jedem
Winter.  Dem Kegelsport gehen König und Königin übrigens beide nach. So passt es gut in Arnos Lebens-
lauf, dass er seine Renate beim Schützenfest kennen und lieben lernte. Die gelernte Bankkauffrau küm-
mert sich um die beiden gemeinsamen Jungs Robert und Jan und das Büro im heimischen Steene Dyk.
Unsere Königin hat zudem eine ganz besondere Beziehung zur Kapelle Klein-Jerusalem. Eine Oma von
ihr stammte vom Mauritzhof in der Honschaft der Kapelle. 
Eine ganz besondere Freude ist für die Beiden das Mitwirken ihrer Söhne beim diesjährigen Schützenfest,
ebenso das im Königshaus der Neersener St. Sebastianus Bruderschaft mit Ingrid und Christian als Minis-
terpaar direkte Familie vertreten ist. 

Das Königspaar 2018 des Schützenvereins ıKlein-Jerusalem„  wünscht allen Besuchern und Freunden 
schöne und sorgenfreie Tage an der Kapelle.

Königspaar 2018
Arno  & Rena t e
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Wer außer Georg hätte eigentlich der 1. Minister werden können? - Richtig! - Niemand!

Und so war es selbstverständlich, dass Georg und Simone das erste Paar neben Arno und Renate werden.
Neben einer großen Freundschaft bringen die Beiden auch die Erfahrung, einmal selbst Königspaar gewe-
sen zu sein, mit in das Königshaus 2018.

Georg ist seit über 40 Jahren im Jägerzug ıWeiße Rose„ zuhause und hat dort die Funktion des Flügelof-
fiziers inne. Als erster im Zug wurde er 2002 Schützenkönig. Georg gehört zweifelsohne zu den Mitglie-
dern im Verein, die zwar nie ein gewähltes Amt ausübten aber immer mit Rat und Tat zur Stelle sind. So
kümmert er sich z.B. schon seit Jahren um den Schützenplatz und die Schausteller, Planung und Bau der
Tribüne sind ihm ebenfalls zu verdanken. Neben dem Schützenverein ist er begeisterter Kegler und die
jährliche Skitour ist ein Muss. Beruflich ist Georg Leiter der Stromversorgung bei den Stadtwerken Meer-
busch und Willich tätig. Des Weiteren ist er seit über 30 Jahren Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr
in Neersen. 

Simone und Georg sind in diesem Jahr bereits seit 25 Jahren glücklich verheiratet. Sie haben sich, wie soll
es anders sein, beim Schützenfest ıUnges Pengste„ kennen gelernt. Auch Simone, die gebürtige Korschen-
broicherin, wurde durch ihre Eltern schon früh mit dem Schützenbrauchtum in Verbindung gebracht.
Beruflich ist die 1. Ministerin im Personalwesen bei der Telekom beschäftigt. In ihrer Freizeit zählen
lange Spaziergänge und das Wandern in den Bergen mit ihrem Mann Georg zu ihrer Lieblingsbeschäfti-
gung. Simone geht gerne walken und zählt kegeln sowie die ein oder andere Shoppingtour mit einer guten
Freundin zu ihren weiteren Hobbys.
Auch die beiden gemeinsamen Söhne Felix und Fabian sind aktive Mitglieder im Schützenverein. Wäh-
rend Felix in diesem Jahr Minister im Jungschützenkönigshaus ist, arbeitet Fabian erfolgreich im Vor-
stand und kümmert sich um die Musik im Festzelt.

Das 1. Ministerpaar Georg und Simone Junkers wünscht allen Freunden und Besuchern schöne und
unbeschwerte Tage beim Schützenfest an der Kapelle ıKlein-Jerusalem„ 

1. Ministerpaar 2018
Geo r g  & S imo n e
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Mitglied im Schützenverein „Klein-Jerusalem“

DocBRUMMI bietet Ihnen das 
gesamte Leistungsspektrum zur 
Aufrechterhaltung der Mobilität 
Ihrer KFZ und Nutzfahrzeuge. 
Dieses Leistungsspektrum umfasst 
neben der Wartung,Inspektion und 
Reparatur von KFZ und Nutzfahrzeugen 
aller Art folgende Services:

DocBRUMMI  die KFZMeisterwerkstatt in Willich.
Ihr Spezialist für die Reparatur von KFZ und Nutzfahrzeugen.

+ Reparatur, sowie die jährliche UVVPrüfung von Ladebordwänden
+  Überprüfung und Instandsetzung von Hydraulikkomponenten
+ AutoglasService für PKW und Nutzfahrzeuge (Austausch und Reparatur)
+ Hauptuntersuchung (TÜV) und Abgasuntersuchung (AU)
+ Fahrtenschreiberprüfung nach § 57b
+ KFZDiagnose (Mobilitätscheck)   
+ Sicherheitsprüfung für Nutzfahrzeuge
+ Prüfung und Instandsetzung von fehlerhafter Fahrzeugelektrik        

Virmondstraße 135  +  47877 Willich  +  Telefon 0 21 56 / 49 43 393  +  Telefax 0 21 56 / 49 43 384
Email: markus.pierkes@docBRUMMI.de  +  www.docBrummi.de

Öffnungszeiten: Mo.Fr. 8 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr + Sa. nach Terminvereinbarung

+  +  +  N E U  +  +  +   Laserachsvermessung für Nutzfahrzeuge + Transporter  +  +  +  N E U  +  +  +  

MIT UNS KOMMT IHR FAHRZEUG
WIEDER ZUVERLÄSSIG AUF DIE STRASSE
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Foto: Naus

Mit Markus Pierkes als 2. Minister wurde ein echter ıallrounder„ verpflichtet.

Markus ist seit 1994 im Verein und begann sein Schützendasein bei den ıSchicke Jonges„.
Bereits vier Jahre später wurde er Jungschützenkönig. Im Jahre 2003 kam das erste große Amt als
Königsoffizier bei seinem Vater Heinz-Josef. 2009 wurde er dann 1. Minister bei König Frank Oellers. 
Im Jahre 2010 wurde Markus dann Adjutant des Platzmajors im Generalstab.

In diesem Jahr folgt nun der Posten des 2. Ministers bei König Arno und Markus ist ja noch jung!

Neben seiner beruflichen Selbstständigkeit (Doc Brummi), beschäftigt sich Markus noch gerne mit histori-
schen Landmaschinen, fährt Ski und ist Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr. Seine größte Aufmerk-
samkeit gehört aber natürlich seiner Frau Iris und den beiden Jungs Tom und Leo.

Kennengelernt haben sich die Beiden auf einem Schützenfest 2007.

Da Iris aus Neuwerk zuhause ist, musste man ihr Schützenfest nicht erst erklären. Als kaufm. Angestellte
arbeitet Iris bei einem Getränkegroßhandel und fährt ebenfalls gerne Ski.

Das 2. Ministerpaar Markus und Iris wünscht allen Besuchern aus Nah und Fern sonnige Tage beim
Schützenfest an der Kapelle.

2. Ministerpaar 2018
Marku s  & Ir i s
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Rüdiger Schwartz
Verkaufsberater
02154/888 262
ruediger.schwartz@toefi.de

Daniel Kaslik
Verkaufsberater
02154/888 210
daniel.kaslik@toefi.de

Audi Gebrauchtwagen :plus

Hervorragende Gebrauchtwagen. Audi Gebrauchtwagen :plus sind unsere  
attraktive Gebrauchte-, Jahres- und Werksdienstwagen. Intensiv geprüft und  
in ausgezeichnetem Zustand.

Hinzu kommen noch viele weitere Services, die wir Ihnen anbieten. Sie können 
sich darauf verlassen, ein Fahrzeug bei uns zu erwerben, das hohen Ansprüchen 
gerecht wird und von dem Sie noch lange begeistert sein werden.

Entspannter fahren.

Audi Exklusiv 
Willich-Münchheide
Jakob-Kaiser-Str. 3 · 47877 Willich
Tel. 02154 888-222

Premium Tölke & Fischer 
Autohandels GmbH & Co. KG 
Untergath 179 · 47809 Krefeld 
Tel. 02151 339-300
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Der entscheidende Posten, ob es im Königshaus gut läuft ist und bleibt der Königsoffizier. Er kümmert
sich um das Wohlergehen von König und Königin, hat die Termine im Blick, zahlt die Zeche und
beschützt das Königssilber.

Diesen verantwortungsvollen Job hat in diesem Jahr Volker Gebauer aus dem Königswachzug ıWeiße
Rose„ übernommen. Unterstützt wird er von seiner Frau Birgit.

Bereits seit 33 Jahren im Verein und mit der Erfahrung aus drei Wachzügen, konnte er sich für diese Auf-
gabe qualifizieren. Zum Schützenverein kam der in Anrath wohnende Volker über seinen Bruder, der
bereits Mitglied im Schützenverein ıKlein-Jerusalem„ war. Auch die Frisörbesuche bei Alfred Plöcks und
das dadurch geweckte Interesse am Schießsport taten ihr Übriges.

Im normalen Schützenleben hat er das Amt des Zugspießes seit 2002 inne und führt dies mit ganz ruhiger
Hand. Beruflich ist er als Sozialversicherungsangestellter bei einer Gesundheitskasse angestellt. Hier lern-
te er auch seine jetzige Frau Birgit kennen. Unsere Königsoffizierin ist eine gebürtige Krefelderin und
konnte dort schon erste Erfahrungen im Schützenwesen sammeln. 

Neben ihren vier Kindern und Beruf bleibt Birgit nur noch wenig Zeit. Diese nutzt sie dann für ihre
Hobbys, dem Line-Dance und Gymnastik. Gemeinsam kümmern sie sich um die beiden Hundedamen, die
das Familienleben komplettieren.

Volker und Birgit freuen sich auf die bevorstehenden Aufgaben und wünschen allen Besuchern viel Freu-
de beim Schützenfest an der Kapelle.

Königsoffizierspaar 2018
Vo l k e r  & Bi r g i t
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Königss i lbe r
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Jungschützen-Königshaus 2018Jungschützen-Königshaus 2018

Zum ersten Mal und zeitgleich mit ihrem 10-jährigen Bestehen stellen die Klein Jerusale-
mer Jonges das neue Jungschützenkönigshaus 2018 und lösen Jens Hecker mit seinen
Ministern in ihren Funktionen ab. Ganz unter dem Motto ıunverhofft kommt oft„ freut
sich der Jungschützenkönig Tim Kivelip mit seinen Ministern Felix Junkers und Leon
Draschan auf eine fröhliche Saison und ein gelungenes Fest bei zauberhaftem Wetter und
heiteren Stunden rund um die Kapelle ıKlein Jerusalem„.

Sie grüßen das diesjährige Königshaus um Arno und Renate Lietz und blicken mit Freude
auf eine schöne und ausgelassene Woche im Mai, zu der sie alle Besucher, Freunde und
Verwandte herzlich einladen möchten.

Sarah Bergener

Jungschützenkönig
Tim Kivelip                                            

2. Minister
Leon Draschan

1. Minister
Felix Junkers
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1010 Jahre &Jahre & Jungschützenkönig !Jungschützenkönig !

Für die „Klein-Jerusalemer Jonges“  ist das Jahr 2018 eine Premiere. Nicht
nur in der Hinsicht, dass sie dieses Jahr ihr 10-
jähriges Jubiläum feiern, sondern auch, weil die
Jungschützen zum ersten Mal in ihrer Vereins-
geschichte im Jungschützen-Königshaus vertre-
ten sind. Für Tim Kivelip völlig unerwartet fiel
mit dem 332. Schuss der Vogel von der Stange,
als eigentlich schon der nächste Anwärter zum
Schießen parat stand. Denn die Konkurrenz
schläft nicht und das Bestreben nach der Jung-
schützenkönigswürde ist stets sehr groß. Den-
noch gelang es ihm die Konkurrenz auszuschal-
ten. Der Jubel und die Freude waren riesig, als
Tim realisierte, dass er der neue Jungschützen-
könig des Schützenvereins „Klein-Jerusalem“ ist.
Für ihn war schnell klar, dass er seine langjährigen Freunde Leon Draschan
und Felix Junkers, den er seit seiner Taufe kennt, zu seinen Ministern
ernennt. Als Wachzug zählt er auf seine Gruppe „Klein-Jerusalemer Jonges“,
die 2008 ihr Gründungsjahr feierte und heute stolze 7 Mitglieder zählt. 

Fortsetzung Seite 29
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1010 Jahre &Jahre & Jungschützenkönig !Jungschützenkönig !

Tim Kivelip ist 18 Jahre jung und ist bereits im Jahr 2007 als Tellschütze des
Vereins mitgegangen. Davon war er so begeis-
tert, dass er sich 2011 dazu entschied dem
Schützenverein Klein Jerusalem beizutreten,
dem auch seine guten Freunde angehören. Tim
absolviert derzeit eine Ausbildung zum Kauf-
mann für Büromanagement bei der Stadtwerke
Service Meerbusch Willich. Wie so viele Mitglie-
der des Vereins, ist auch er ein begeisterter
Borussia Mönchengladbach Fan. Seine Leiden-
schaft zum Sport ist sehr umfangreich, denn zu
seinen Hobbies zählt er das Tennis spielen und
natürlich eine aktive Fußballkarriere beim SV
Niersia Neersen. Seine Freundin Caro steht hin-
ter ihm in seiner Rolle als Jungschützenkönig
und wird ihn an allen Tagen des Festes beglei-
ten. 

Zu seinem 1. Minister ernannte Tim seinen lang-
jährigen Freund Felix Junkers. Der ebenfalls 18-
jährige Felix übernimmt die Funktion des Kas-
senwarts der Gruppe, in der er
dafür sorgt, dass das Geld in
die richtige Kasse, nämlich der
Klein Jerusalemer Jonges,
fließt. Felix Junkers ist ein
erfahrenes Gründungsmitglied
dieser Gruppe. Schließlich ist er
schon im Jahr 2003 mit zarten
3 Jahren an der Seite seines
Vaters Georg Junkers als Page
bei den Umzügen mitgelaufen.
Seit seinen Kindheitstagen

begeistert sich Felix für die Landtechnik, sodass er kürzlich
sein Hobby zum Beruf machte und eine Ausbildung zum
Landmaschinenmechaniker im vergangenen Sommer
begonnen hat. 

Tim Kivelip

Felix Junkers

Fortsetzung Seite 31
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VOLLES
VERGNÜGEN

FRANKENHEIM.DE
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1010 Jahre &Jahre & Jungschützenkönig !Jungschützenkönig !

Mit Leon Draschan als 2. Minister ist das Trio um das
Jungschützenkönigshaus 2018 komplett. Der 20-jähri-
ge Leon ist der verantwortungsbewusste Spieß der
Gruppe, der bei besonderen Verfehlungen und unge-
bührlichem Verhalten gerne mal eine empfindliche
Strafe an seine Kameraden verhängt. Seinen Eintritt in
den Schützenverein im Jahr 2007 als Tellschütze hat er
seinem Vater Dirk Draschan zu verdanken, der eben-
falls ein langjähriges aktives Mitglied des Vereins ist.
Im Sommer steht seine Abschlussprüfung zum Tischler
an, die er bei der Schreinerei Stocks in Neersen absol-
viert. In seiner Freizeit geht er gerne ins Fitnessstudio
und trainiert die Bambinis des SV Niersia Neersen.
Genau wie Tim, ist auch Leon Feuer und Flamme für
DIE Borussia aus Mönchengladbach!

Sarah Bergener
Leon Draschan
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Venloer Str. 1Venloer Str. 1 Privat:Privat:
47877 Willich47877 Willich Eickerweg 13Eickerweg 13
Tel. 0 21 56 / 6 01 42Tel. 0 21 56 / 6 01 42 Tel.     02156 / 6 02 61Tel.     02156 / 6 02 61
Fax 0 21 56 / 6 05 97Fax 0 21 56 / 6 05 97 Mobil 0172 / 294 65 93Mobil 0172 / 294 65 93

Mitglied im Schützenverein „Klein-Jerusalem“Mitglied im Schützenverein „Klein-Jerusalem“

Hans-Reiner Stocks
T isch l e r me i st e r

Moderner Innenausbau l Treppen und Türelemente
Fenster in Holz und Kunststoff l Rolladen auch mit Motorantrieb

B e s t a t t u n g e n
E rdbe s t a t t ungen  l Feue r be s t a t t ungen

Seebe s t a t t ungen  l Übe r f üh r ungen
E r l e d i gung  a l l e r  F o rma l i t ä t en  w i e

Abme l dung ,  Ve r s i c he r ung ,  Ren t e  e t c .
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Bericht der Sportschützen des
SV „Klein-Jerusalem‰ 1854 e.V.

Zu Beginn des vergangenen Jahres erhielt der Schützen-
verein ein Schreiben der Kreispolizeibehörde mit dem Hin-
weis einer Überprüfung des vereinseigenen Schießstan-
des. Nach einem Ortstermin Anfang März wurden wir in
einem Gutachten mit den genauen Vorgaben zum Umbau
in Kenntnis gesetzt.
Mit einer gewissen „Vorlaufzeit“ für die Planung lief dann
zwischen Juni und August der Umbau auf Hochtouren und
wir waren viel öfter in Arbeitskleidung, als in Schießkleidung, auf dem
Schießstand anzutreffen. Unser Training musste warten - arbeiten war ange-
dacht!

Ende August fand der ganze Umbau ein Ende und für Anfang September
wurde ein Termin für das Überprüfungsgutachten mit Herrn Ramachers aus-
gemacht. Entgegen unserer Befürchtungen war er mit dem Ergebnis zufrie-
den und der Verein erhielt von ihm ein positives Gutachten. Im Oktober ging
dann das Schreiben der Kreispolizeibehörde, mit der neuen Genehmigung
für den Betrieb der Schießstätte, ein.

Nun aber zu unseren sportlichen Veranstaltungen des vergangenen Jahres:

Traditionell startet das Jahr mit der Kreismeisterschaft, die in der Regel auf
dem Schießstand in Schiefbahn stattfinden, und bereits im November 2016
begannen. 
Insgesamt waren wir mit sechs Sportschützen in ihrer jeweiligen Altersklasse
und mit einer Mannschaft  gemeldet:
Freistehend trat Hans-Jürgen Neubauer in der „Altersklasse“ an. Er konnte
sich für die Bezirksmeisterschaft in Schiefbahn qualifizieren.

Hans-Peter Schulmeister startete in der Klasse „Senioren A aufgelegt“. Er
konnte sich mit seinen Ergebnissen für die Bezirksmeisterschaft, als auch für
die Landesmeistersschaft in Frechen qualifizieren.

Hans Faßbender und Hans Schinken starteten bei den „Senioren B aufge-
legt“. Beide erreichten sowohl die Qualifikation für den Bezirk, als auch für
die Landesmeisterschaft. 

Ellen Brähler erreichte bei den „Seniorinnen B aufgelegt“ im Kreis den 2.
Rang und schaffte neben der Qualifikation für den Bezirk auch den Start zur
Landesmeisterschaft.

Fortsetzung Seite 35
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L A N D G A S T H A U S

A m  K a p e l l c h e n

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di. - Fr.:  17:00 bis 24:00 Uhr
Sa.:          17:00 bis 24:00 Uhr
So.:          10:00 bis 13:00 Uhr

17:00 bis 24:00 Uhr
MONTAGS RUHETAG

VIERSENER STR. 180

47877 WILLICH-ANRATH

TEL.: 0 21 56 / 22 34

Gut bürgerliche 

Küche, sowie 

Balkan-Spezialitäten
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Bericht der Sportschützen des
SV „Klein-Jerusalem‰ 1854 e.V. -2-

Peter Grossmann trat in der Klasse „Senioren
C“ an. Er erreichte die Starterlaubnis für den
Bezirk, konnte uns dort aber aus gesundheitli-
chen Gründen nicht vertreten.

Die Mannschaft in der Besetzung Elisabeth
Brähler/Hans Faßbender/Hans Schinken
erreichte neben der Qualifikation für den Bezirk
auch die Teilnahme an der Landesmeister-
schaft.

Im Zeitraum von Mai bis Dezember fanden die Rundenwettkämpfe im Schüt-
zenkreis Viersen statt. 
Unser Verein war mit einer Mannschaft „aufgelegt“ in der Besetzung Elisa-
beth Brähler, Peter Grossmann, Johanna Peter, Hans Schinken und Hans-
Peter Schulmeister vertreten. In acht Wettkämpfen traten wir gegen Mann-
schaften aus Meerbusch, Niersland, Osterrath und Schmalbroich an. 
Da unser Schießstand durch den Umbau nicht nutzbar war, legten wir die
„Auswärtskämpfe“ vor und die vier „Heimkämpfe“ wurden dann am Ende
des Jahres ausgetragen.
Von den acht Wettkämpfen wurden zwei gewonnen, ein Wettkampf ging
unentschieden aus, der Rest ging (leider) an unsere Gegner. 

Zum Schluss möchte ich alle Schießsportfreunde auf unseren vereinseigenen
Schießstand einladen. Jedes Vereinsmitglied kann gerne die Möglichkeit zu
einem Training auf unserem „runderneuerten“ Schießstand nutzen. 

Für unser Schützenfest wünschen wir allen Mitgliedern und Gästen, aber vor
allem unserem Königshaus, viele unvergessliche Stunden bei „Kaiserwetter“
und mit einer tollen Stimmung im Festzelt.

Für die Schießsportabteilung
Johanna Peter
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Bleichstraße 1a
47877 Willich-Anrath
Fax (0 21 56) 4 03 66

Telefon (0 21 56) 23 61
woebel-bestattungen@t-online.de

Hauptstraße 6 l 47877 Willich l Tel.: 0 21 56 - 4 97 61 86

info@castello-dachiara.de l www.castello-dachiara.de 
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Ergebnisse unserer
Vereinsmeisterschaft 2018

Zum ersten Mal wurde bei der Vereinsmeisterschaft in allen Altersklassen und auch in
der Mannschaftswertung aufgelegt geschossen. Aus diesem Grund ergeben sich die
zum Teil deutlich höheren Ringzahlen.
Insgesamt nahmen 86 Einzelschützen und 18
Mannschaften an der Vereinsmeisterschaft teil. Ein
kleines Plus gegenüber der Vereinsmeisterschaft
2017. Vielen Dank dafür!
Mit einem Gesamtergebnis von 93 Ringen ent-
schied Georg Junkers die Vereinsmeisterschaft für
sich.  Auf den Plätzen zwei bis vier folgen ihm
Hans-Jürgen Neubauer, Hans Schinken und Peter
Grossmann mit  jeweils 92 Ringen, allerdings einer
unterschiedlichen Anzahl an 10-er Ringen. Stephan
Spicker erreichte mit seinem Ergebnis von 91 Rin-
gen den fünften Platz.    
In der Mannschaftswertung setzte sich die 1. Mannschaft vom Jägerzug  „Weiße
Rose“ mit einer Gesamtringzahl  von 338 Ringen vor dem Jägerzug  „Gut Schuss“ mit
337 Ringen und den „Schicken Jonges“ mit 333 Ringen durch. Die Plätze vier und fünf
erreichten die 1. Mannschaft des  Jägerzuges  „Kapeller Jonges“  mit 329 Ringen und
die „Kapeller Mädels“ mit 326 Ringen. 

Hier die Ergebnisse:

Einze lw ertung:Einze lw ertung:

1. Platz: Georg Junkers 93 Ringe 

2. Platz: Hans-Jürgen Neubauer    92 Ringe  (5x10 Ringe)

3. Platz:             Hans Schinken                 92 Ringe (3x10 Ringe)

4. Platz: Peter Grossmann        92 Ringe (2x10 Ringe)

5. Platz: Stephan Spicker         91 Ringe

Fortsetzung Seite 39
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Außenanlagen l Gartengestaltung l Kanalbau
Straßenbau l Pflasterungen l Natursteinpflaster

Telefon (0 21 59) 8 14 56 34
Telefax (0 21 59) 8 14 56 35

(0 21 32) 75 85 74
Osterather Straße 80a
40670 Meerbusch-StrümpGuido Meuffels
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Vereinsmeisterschaft 2018
- Teil 2 - 

S c h ü t z e n k l a s s e :S c h ü t z e n k l a s s e :
1. Platz   Matthias Bayertz         90 Ringe
2. Platz    Michael Hartmann   89 Ringe (4x10 Ringe)
3. Platz     Andreas Munsch    89 Ringe (3x10 Ringe)

A l t e r s k l a s s e :A l t e r s k l a s s e :
1. Platz      Georg Junkers    93 Ringe

2. Platz      Hans-Jürgen Neubauer   92 Ringe
3. Platz     Stephan Spicker           91 Ringe

S e n i o r e n  A :S e n i o r e n  A :
1. Platz      Hans-Peter Schulmeister   87 Ringe

2. Platz          Wolfgang Peter        82 Ringe 
3. Platz         Claudius Bergmann         79 Ringe

S e n i o r e n  B :S e n i o r e n  B :
1. Platz      Hans Schinken        92 Ringe (3x10 Ringe)

2. Platz      Peter Grossmann    92 Ringe (2x10 Ringe)

3. Platz         Josef Kaiser           86 Ringe   

Fortsetzung Seite 41

J u n i o r e n k l a s s e :J u n i o r e n k l a s s e :
1. Platz    Felix Junkers 77 Ringe 

2. Platz    Tim Kivelip                58 Ringe
3. Platz    Leon Draschan                47 Ringe   
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Vereinsmeisterschaft 2018
- Teil 3 -

j | Ü  z Ü t à â Ä | x Ü x Ç  t Ä Ä x Ç  g x | Ä Ç x { Å x Ü Ç
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M a n n s c h a f t s w e r t u n g :M a n n s c h a f t s w e r t u n g :

1.    “Weiße Rose” - 1. Mannschaft            338 Ringe
Zugführer: Jürgen Zimmermann

2.  “Gut Schuss”                                 337 Ringe
Zugführer: Josef Kaiser

3.  “Schicke Jonges”                         333 Ringe
Zugführer: Frank Oellers

4.  “Kapeller Jonges” - 1. Mannschaft      329 Ringe
Zugführer: Jürgen Bayertz

5.  “Kapeller Mädels”                         326 Ringe
Zugführer: Lisa Marie Kempen

.. weitere Ergebnisse unter www.svkj.de
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Doris Leyendecker

Lotto ·  Reiseagentur ·  Schreibwaren ·  Zeitschriften

Hauptstraße 29 ·  47877 Willich
Tel.: 0 2156 /5013 ·  Fax: 0 2156 /5351
eMail: dorisleyendecker@t-online.de

Beerdigungsinstitut

Walter Grotenburg
Erledigung sämtlicher

Formalitäten bei

Erd-, Feuer- u. Seebestattung

Hagwinkel 3 - 47877 Willich-Neersen
Tel.: 0 21 56 - 53 86

Gereonsplatz 16 - 41747 Viersen
Tel.: 0 21 62 / 1 27 78
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Familie Hügens
Fadheider Str. 125
47877 Willich
Tel.: 02156 / 4432

Besuchen Sie unseren Hofladen:
Eier – Kartoffeln – Obst - Gemüse
Ab donnerstags: Frischgeflügel aus eigener Haltung:
Hähnchen – Suppenhühner – Putenteile
Öffnungszeiten: Di – Fr. 8:00-18:30 Uhr, Sa. 8:00-14:00 Uhr
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Enn de Spoul
Die gemütliche Gaststätte in Anrath

Kalle Schmitter
Viersener Straße 11-13
47877 Willich-Anrath

Tel.:   0 21 56 - 49 47 720
Mobil:   01 71 - 79 10 338
Fax:    0 21 56 - 49 47 721

Öffnungszeiten
täglich ab 17.00
Mittwoch Ruhetag

kalle.schmitter@t-online.de
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M e i s t e r b e t r i e b

E i n e r  f ü r  a l l e s :E i n e r  f ü r  a l l e s :
D e r  P r o f i  f ü r :

l H e i z u n g
l S a n i t ä r

l L ü f t u n g
l B a d s a n i e r u n g

( k o m p l e t t  a u s
e i n e r  H a n d )

G e r n e  a u c hG e r n e  a u c h
e i n e r  f ü r  S i e  !e i n e r  f ü r  S i e  !

H ö r e n w e g  5 4   l 4 7 8 7 7  W i l l i c h
T e l e f o n :  0  2 1  5 6  /  9 5  2 1  1 3
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HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO
KUNDENDIENST

Jakob-Krebs-Str. 139 · 47877 Willich (Anrath)
Tel. (0 21 56) 4 02 35 · Fax (0 21 56) 10 94 68

STOFFERS  GMBH©
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Wir führen 

„Gutbürgerliche Küche“

in gemütlicher, 

rustikaler Atmosphäre.

Lassen Sie sich überraschen.

Wollen Sie sich mal wieder 

verwöhnen lassen?

Dann kommen Sie zu uns!

Gaststätte „Im Sitterhof”

Ich würde mich über Ihren Besuch freuen.

Ihr Thomas MaaßenÖffnungszeiten: 

Täglich geöffnet von 17:30 - 1:00 Uhr 

sonn- und feiertags ab 11:00 Uhr geöffnet 

Montag + Dienstag Ruhetag ( 0 21 54 / 51 53
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.. lieber Papa, .. lieber Papa, 
liebe Mama,liebe Mama,

wir freuen uns sehr auf das diesjährige Schützenfest
mit Euch. 
Wir sind sehr stolz auf unseren Papa und finden es
total gut, dass er im letzten Jahr den Vogel von der
Stange geschossen hat und Schützenkönig an der
Kapelle „Klein-Jerusalem“ wurde. 
Toll finden wir auch, dass seitdem bei uns zu Hause
immer was los ist. Das Schützenfest ist sehr oft
Thema, sei es zum Rosendrehen, Burgbauen oder
weil immer viele Süßigkeiten da sind. 

Zum ersten Mal werden wir mit
unseren Freunden Till, Luca und
Tom im Schützenzug mitmar-
schieren. 

Wir sind sehr gespannt, was uns
noch alles erwartet und wün-
schen Euch ein unvergessliches
Schützenfest!! 

Jan und Robert
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Wir fertigen nach Maß

Holzdesign
Klothu.G.

Ihre Wünsche - Unsere Ideen

Tel.: 0 21 56 - 95 17 64
Mobil: 0151 -15 60 02 25

Zäune   I Carports   I Überdachungen
Terrassen und vieles mehr ...!

www.holzdesign-kloth.de
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Der Königswachzug 2018Der Königswachzug 2018
Jägerzug ıWeiße Rose„Jägerzug ıWeiße Rose„

Der Wachzug 2018 grüßt
das diesjährige Königshaus. 
Wir freuen uns, unseren
Schützenkönig Arno Lietz
und das gesamte Königs-
haus unterstützen zu kön-
nen und wünschen allen
Kameraden, Freunden und

Besuchern schöne und sonnige Tage beim Schützenfest an der Kapelle Klein-Jerusalem. 

Euer Wachzug 2018

Die Frauen desDie Frauen des
WachzugsWachzugs

Sonja Zimmermann, Nicol Kreidel, Jessica
Lemke, Silke Faßbender, Waltraud Gaussel-
mann, Brigitte Zimmermann freuen sich auf das
diesjährige Schützenfest und wünschen ihrem
Königshaus und allen Gästen ein fröhliches und
unvergessliches Fest.

Manfred Lemke, Jürgen Zimmermann, Hartmut 
Faßbender, Dirk Zimmermann, Klaus Gebauer, 

Stephan Gausselmann und Michael Nolte
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.. unser Hofstaat .. unser Hofstaat 20182018

Hintere Reihe: Elisa Kamarys , Julia Francisco Thoenes ,  Sarah Zimmermann ( Hofdamen )
und vorne Jana Francisco Thoenes,  Sara Peiffer, Leona Kamarys ( Blumenmädchen). Die
Mädchen kennen sich zum größten Teil seit  dem Kindergarten und sind eng befreundet. 

Die Liebe zu den Pferden ist bei allen gleich groß. Sarah Zimmermann konnte bereits 2013
Erfahrungen als Blumenmädchen im Königshaus von Manfred und Jessica Lemke sammeln. 

Die anderen sind schön mehrfach beim Rosenmontagszug in Neersen aktiv und mit großer
Begeisterung dabei gewesen. 

Heute freuen sie sich alle, als Hofdamen und Blumenmädchen das Königshaus unterstützen
zu können und wünschen sich und dem Königshaus ein fröhliches und sonniges Schützenfest
rund um die Kapelle „Klein-Jerusalem“.©
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H . J .H . J .Ni e ß e nN i e ß e n U GU G

Virmondstraße 10-12
47877 Willich-Neersen
Tel.: (02156) 6 04 91
Mobil: (0177) 269 40 70

> > Ausbildung aller Klassen ! -Weiterbildung BKF (LKW + KOM) ! < <

Hülsdonkstraße 136
47877 Willich-Wekeln

Tel.: (02154) 88 66 827
Mobil: (0177) 269 40 70

Fahrlehrer:
Hans Jürgen Nießen       Stefan Nießen          Christian Nießen
Kraftverkehrsmeister

Fahrlehrerin: Michaela Nießen

Theorie: Die. + Fr. in Wekeln  /  Mo. + Do. in Neersen
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.. unser Jungschützen .. unser Jungschützen 20182018

Tom Pierkes, Jan Lietz,Till Nobes, Luca Kamarys und  Robert Lietz

Die Jungens kennen sich seit dem Kindergarten und sind eng befreundet.  Die Liebe zum Fuß-
ball  ist bei allen gleich groß. Sie sind begeisterte Sportler und verbringen in Ihrer Freizeit
gemeinsam sehr viel Zeit mit dem Fußballspielen und sind natürlich auch große Fans unserer
Borussia aus Mönchengladbach.  

Bereits mehrmals haben sie beim Rosenmontagszug in Neersen mitgemacht. Nun freuen sie
sich darauf,  das erste Mal als aktive Schützen beim Schützenfest in „Klein-Jerusalem“ teilneh-
men zu dürfen und das Königshaus dabei zu unterstützen.

Sie wünschen dem Königshaus ein tolles und für alle unvergessliches Fest, dem sie schon
jetzt voller Vorfreude entgegen eifern.
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Brezelschießen
Auch in diesem Jahr trafen sich wieder viele Vereinsmitglieder am ersten
Wochenende im Januar, um das traditionelle Brezelschießen auszutragen. Da
in diesem Jahr aus Sicherheitsgründen der Austragungsort verlagert werden
musste, fand das Schießen auf dem vereinseigenen Luftgewehrschießstand an
der Venloer Straße statt. Dazu
versammelten sich alle Schüt-
zen, Freunde und Bekannte im
Lokal „früh op de eck“, in dem
das Schießen per Webcam live
übertragen wurde. 
Die Mitglieder fanden sich, wie
jedes Jahr, in 3er Gruppen
zusammen, in denen jeder
Schütze je drei Schuss zur Ver-
fügung hatte, um möglichst
viele Ringe zu schießen. 

Am Ende konnten sich
insgesamt 6 Schützen
mit jeweils 27 Ringen
auf ein finales Ste-
chen vorbereiten. Hier
bewies sich Hubert
„Hubi“ Holter als bes-
ter Schütze und
gewann schließlich
diesen spannenden
Wettkampf. Platz 2
belegte Andreas Bin-
der und Manfred

Lemke wurde Dritter. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das
Brezelschießen im Januar 2019, zu
denen wir alle Freunde und Bekann-
te recht herzlich einladen möchten. 

Sarah Bergener
Manfred Lemke

Königsoffizier Volker Gebauer, König Arno Lietz, Sieger 
Hubert Holter, 1. Vorsitzende Ralf Kivelip,  2. Minister Markus

Pierkes und die Schießsportleiterin Johanna Peter©
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114 Jahren

Tradition im
Wandel der Zeit

Familienbetrieb seit
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Die königliche ıKutsche„ 2018Die königliche ıKutsche„ 2018

Das diesjährige Königshaus freut sich sehr, dass Ihnen auch in diesem Jahr
wiederum vom Autohaus Tölke & Fischer ein VW Multivan als Königsfahrzeug
zur Verfügung gestellt wird. 

Somit ist sichergestellt, dass alle Beteiligten bei jedem Wetter trocken und
sicher ans Ziel kommen. 

König  Arno Lietz hat sich gefreut, dass  der Verkaufsberater vom Autohaus
Tölke und Fischer, Herr Christian Goldkuhle ihn eingeladen hat, um ihm das
Fahrzeug vorzustellen und leihweise zu übergeben. 

Das gesamte Königshaus bedankt sich ganz herzlich beim Autohaus
Tölke & Fischer und ganz besonders bei Herrn Goldkuhle. ©
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E l e k t r o a n l a g e n

Prinz-Ferdinand-Straße 7
47877 Willich

Tel.:    0 21 56 - 97 22 63
Fax:    0 21 56 - 97 22 65
E-Mail: elektro.teckenburg@t-online.de
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1879 Carl Schwengers

1884 Jakob Pfennigs

1886 Hermann Dohr

1891 Carl Schwengers

1896 Mathias Fieles

1899 Eduard Bechen

1900 Carl Schwengers

1901 Otto Schmitz

1902 Josef Kresken

1903 R. Hennesser

1904 Conrad Vander

1909 Wilhelm Krüppel

1911 Johann Nellessen

1912 Peter Better

1914 Wilhelm Behrendal

1920 Heinrich Kretzer

1921 Johann Nellessen

1923 Josef Hauptmanns

1924 Hermann Brangs

1925 Heinrich Neymanns

1927 Peter Krüppel

1928 Georg Wolters

1929 Carl Schwengers

1930 Jakob Kerkes

1931 Georg Wolters

1932 Jakob Kreutzer

1933 Wilhelm Busch

1934 Anton Niehsen

1935 Johann Drost

1936 Johann Schwengers

1937 Heinrich Brinkmann

1938 Johann Stocks

1939 Jakob Kerkes

Die Könige des Vereins bis 1939

1958: König Philipp Oellers mit seinen Ministern 
Johann Kresken und Mathias Optendrenk
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Barbara Müller
Anrather Markt 6
47877 Willich-Anrath
Tel.: 0 21 56 /     21 58
Fax: 0 21 56 / 4 14 71

Nai lArt
Nagelstudio 

&
Fußpflege

Sandra Kleimann 

Jakob-Krebs-Straße 45 l 47877 Willich-Anrath

Tel.: 02156-498797 l Fax: 02156-4928478
www.nailart-anrath.de
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Wir machen Sie sicherer.
www.basler.de

Ihr kompetenter Partner 
für Versicherungen. 
Wir beraten Sie gerne.

p  Lösungen zur Altersvorsorge
p  Absicherung für Gewerbe und 
 Industrie
p  Kapitalanlagen
p  Private Krankenversicherung
p   

Generalagentur 
Halcour & Halcour GbR
Dülkener Str. 56 · 41747 Viersen
Tel.: 0 21 62/81 70 80
Fax: 0 21 62/8 17 08 20
E-Mail: halcour.halcour@basler.de
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HOTEL
ALT STOCKS
Hier liegen Sie richtig

Alle Zimmer mit Dusche, WC, Radio 
und TV, WLAN (kostenfrei).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

www.hotelaltstocks.de

Hotel Alt Stocks - Inh. Angelika Lennartz - 
Venloer Str. 1 - 47877 Willich – Neersen

Mobil: 0177 / 86 00 460  •  eMail: lennartz@hotelaltstocks.de
Tel.: 02156 / 95 79 077   •   Fax: 02156 / 60 04 64

Mitglied im Schützenverein „Klein-Jerusalem“

Einbruchschutz

Fenster, Türen, Tore,

Rollladen + Markisen,

Rauchmelder,

Elektroinstallation,

Automation von 

Rollläden + Markisen,

Reparaturen 

und Wartung

Dipl.-Ing.
Stephan Senger

Hauptstraße 102
47877 Willich-Neersen

Telefon: 0 21 56 - 49 68 994
Mail: info@sts-bauelemente.de
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              König                          1. Minister                 2. Minister

1950       Jakob Niehsen              Karl Wefers                Werner Meisen
1951       Jakob Kremers             Jacob Niehsen             Herbert Kreutzer
1952       Michael Haas               Willi Schreiter             Hubert Rektor
1953       Hubert Kleinsorg         H. Silkens                   Josef Könser
1954       Jakob Steves                Philipp Oellers            R.Schiffer
1955       Jakob Niehsen              Peter Sandkaulen        Hubert Kleinsorg
1956       Hermann Better            Hubert Kleinsorg        J. Kremer
1957       Johann Kresken           Hermann Better           Michael Haas
1958       Philipp Oellers             Johann Kresken          Mathias Optendrenk
1959       Johann Erkes                Hans Seib                    Hubert Kleinsorg
1960       Rudi Schmidt               Josef Kresken              Erich Kontzen
1961       Matthias Mackes          Rudi Schmidt              Hans Seib
1962       Hermann Broschel       Matthias Mackes         Hubert Kleinsorg
1963       Emil Kresken               Hermann Broschel      Alfred Plöcks
1964       Hans Seib                     Hermann Peters          Matthias Mackes
1965       Peter Gather                 Werner Steves             Toni Gather
1966       Werner Steves              Peter Gather                Günther Kivelip
1967       Peter Heinen                Alfred Plöcks              Heinz Kivelip
1968       Manfred Klimczak       Bruno Lietz                 Leo Beckers
1969       Alfred Plöcks               Peter Heinen               Heinz Kivelip
1970       Mathias Optendrenk    Philipp Oellers            Paul-Werner Fetting
1971       Rudi Schmidt               Hans Seib                    Hermann Peters
1972       Franz-Josef Verhalen   Werner Steves             Norbert Joosten
1973       Hans Holt                     Peter Heinen               Josef Helten
1974       Norbert Bornewasser   Manfred Klimczak     Dieter Miertz
1975       Hermann Broschel       Günter Kivelip            Werner Wenders
1976       Dieter Miertz                 Steffen Hunger             Norbert Bornewasser
1977       Heinz Bohnen              Hans Holt                   Leo Effertz
1978       Karl-Heinz Füsgen      Ernst Hildebrandt       Georg Dunkel
1979       Karl Verhalen              Franz-Josef Verhalen   Siegfried Hausmann
1980       Rudi Schmidt               Karl Verhalen             Ulrich Kivelip
1981      Siegfried Hausmann    Günter Hausmann       Franz-Josef Verhalen
1982       Hans Stocks                 Karl Lentzen               Günter Hages
1983       Heinz Bohnen              Leo Effertz                 Helmut Kirchmair
1984       Heinrich Verhalen       Josef Kaiser                Heinz Franke
1985       Georg Dunkel              Ernst Hildebrandt       Kurt Grefges
1986       Heinrich Verhalen       Ernst Hildebrandt       Manfred Hages

Die Könige und Minister des Vereins seit 1950
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NEU- + ALTBAUTEN

S O L A R -  U N D   B R E N N W E R T T E C H N I K

Neustrasse 66
47877 Willich-Neersen
Tel.: 0 21 56 / 6 04 00
Fax: 0 21 56 / 6 09 86

Mobil: 0172 / 262 12 32 
eMail: frank-fassbender@t-online.de

Web: www.fassbender-sanitär.de

Daimlerstraße 18 - 47877 Will ich
Tel.: 0 21 54 / 41 27 50 - Fax: 42 82 20
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              König                          1. Minister                 2. Minister

1987       Rudi Schmidt               Heinrich Verhalen      Gottfried Meuser
1988       Wolfgang Peter            Freddy Lück                Peter Silkens
1989       Norbert Bornewasser   Dieter Miertz              Peter Schillings
1990       Karl-Heinz Füsgen       Gottfried Meuser        Hans-Willi Dellen
1991       Leo Effertz                   Peter Schillings           Klaus Kowalewicz
1992       Manfred Klimczak       Alfred Plöcks              Josef Helten
1993       Uwe Köffer                  Peter Krienen              Thomas Henkelmann
1994       Manfred Oellers           Günter Hausmann       Heinz-Josef Pierkes
1995       Jakob Niehsen              Leo Effertz                  Willi Mertens
1996       kein Königshaus                                              
1997       Friedhelm Klein           Hans-Willi Dellen       Claudius Bergmann
1998       Günter Hausmann        Manfred Oellers          Addi Streithoven
1999       Achim Holter               Christian Holter          Sascha Grossmann
2000       Christian Holter           Klaus Kowalewicz      Hubert Holter
2001       Jürgen Bayertz             Heinz Peter Neunzig   John Sweeney
2002       Georg Junkers              Arno Lietz                   Ralf Neukirchen
2003       Heinz-Josef Pierkes     Friedhelm Klein          Gerd Dellen
2004       Frank Giesing              Christoph Lackmann  Uwe Lennartz
2005       Klaus Kowalewicz       Peter Schillings           Hans Georg Gehlen
2006       Peter Silkens                Freddy Lück                Wolfgang Peter
2007       Wolfgang Marschner   Frank Kloth                 Jürgen Bleier
2008       Michael Streithoven     Markus Kirchmair       Thomas Villmann
2009       Frank Oellers               Markus Pierkes           Burkhard Stocks
2010       Hans-Reiner Stocks     John Sweeney             Jürgen Bleier
2011       Sascha Grossmann       Peter Grossmann         Michael Grossmann
2012       Ralf Kivelip                 Dirk Draschan             Thomas Hecker
2013       Manfred Lemke           Hartmut Faßbender     Jürgen Zimmermann
2014       Hans-Willi Schmitz     Ralf Brähler                Michael Sträter
2015       Heinz-Josef Deckers    Richard Kühlen           André Peters
2016       Jürgen Bleier                John Sweeney             Wolfgang Marschner
2017       Sebastian Kivelip         Thomas Köffer            Jan Heitling
2018       Arno Lietz                    Georg Junkers             Markus Pierkes

Die Könige und Minister des Vereins bis heute
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Öffnungszeiten:10.00 bis 12.30 und 15.00 bis 18.30 UhrÖffnungszeiten:10.00 bis 12.30 und 15.00 bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 bis 13.00 Uhr - Mittwoch Nachmittag geschlossenSamstag von 10.00 bis 13.00 Uhr - Mittwoch Nachmittag geschlossen

Hauptstraße 47Hauptstraße 47
47877 Willich-Neersen47877 Willich-Neersen
Tel.: (0 21 56) 49 29 95Tel.: (0 21 56) 49 29 95

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montags:Montags: 13.13.0000-18.-18.0000 hh
Di-Fr.:     8.Di-Fr.:     8.0000-18.-18.0000 hh
Sa.:         8.Sa.:         8.0000-13.-13.0000 h h 
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1950       Herbert Kreutzer
1951 - 1971    Theo Nilges
1972 - 1979    Heinrich Verhalen
1980                Karl Kresken
1981       Heinrich Verhalen
1982                Dieter Miertz
1983                Dieter Rose
1984                Siegfried Hausmann
1985                Bruno Lietz
1986                Wolfgang Peter
1987                Georg Dunkel
1988                Thomas Henkelmann
1989                Addi Streithoven
1990                Johannes Knorr
1991                Harald Effertz
1992                Bruno Lietz
1993                Klaus Terkatz
1994                Addi Streithoven
1995                Claudius Bergmann
1996                kein Königshaus
1997                Wolfgang Siegmund
1998                Frank Oellers
1999                Hubert Holter

Unsere Königsoffiziere ab 1950:

              2000            Hans-Georg Gehlen
              2001            Hans-Reiner Stocks
              2002            Jürgen Zimmermann
              2003            Markus Pierkes
              2004            Thomas Villmann
              2005            Daniel Schillings
              2006            Uwe Köffer
              2007            Hans-Reiner Stocks
              2008            Hans-Jürgen Neubauer
              2009            Marcel Gather
              2010            Frank Kloth
              2011            Michael Mertens                
              2012            Sebastian Kivelip               
              2013            Stephan Gausselmann
              2014            André Peters
              2015            Josef Schwertfeger
              2016            Heinz-Peter Neunzig
              2017            Peter Feldsches
              2018            Volker Gebauer
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80 30 00

Ihr Fahrzeug
in guten Händen !

KFZ - Service
Reifen - Service

Autotransporte
Rennwagen - Service       

47877 Willich-Neersen   l Virmondstraße 143
Tel.: 0 21 56 - 91 04 82   l Fax: 0 21 56 - 49 18 68

Mobil: 01 73 - 280 30 00

T Ü V + A U

im Haus !

Reifen- & KFZ-Service

HS Bau GmbH

Bauunternehmung

Prinz-Ferdinand-Straße 5

47877 Willich

Tel. (02156) 2525

Fax (02156) 4410
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M i t g l i e d  i m  S c h ü t z e n v e r e i n  „ K l e i n - J e r u s a l e m “

MEISTERBETRIEB
DER

KFZ-INNUNG

Hauptstraße 110  l 47877 Willich - Neersen l Tel.: 0 21 56 / 56 74
Fax: 0 21 56 / 56 74

Sowie speziell:
l Auspuffdienst
l Bremsendienst
l und Stoßdämpfer
l AU - TÜV im Hause
l Inspektion

20

Rund um d ie  Uhr
www.fahrschule-knabben.de

Anrath: Jakob-Krebs-Str. 59 - Tel.: 0 21 56 / 10 93 17
Montag bis Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Schiefbahn: Hochstraße 150 - Tel.: 0 21 54 / 48 11 888
Montag bis Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
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Kirchplatz 8

47877 Willich-Anrath

Tel.: 02156/915340

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10:00-18:30

Sa      10:00-13:00

Wir  freuen  uns  

auf  I hren  B es uch .  .

SAMOS

Hauptstraße 42 l 47877 Willich-Neersen  l Telefon 0 21 56 / 91 50 08 
Täglich geöffnet von 11:30 bis 22:30 Uhr l Montag: Ruhetag  

G R I L L

. . und wünschen ein schönes und sonniges Schützenfest!
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Die Jungschützenkönige bis 2009

1991     Manuel Fitzner

1992     Karsten Schwengers

1993     Thomas Künkels

1994     Frank Oellers

1995     Heiko Streithoven

1996     Daniel Miertz

1997     Ronny Bettgen

1998     Markus Pierkes

1999     Heiner Küpper

2000     Marcel Gather

2001     Markus Kleindienst

2002     Nadine Holter

2003     Swenja Bergmann

2004     Björn Bergmann  

2005 Sascha Kempkes

2006     Jens Köffer

2007 Michele Wefers

2008 Sabrina Gajdzik

2009     André Peters

1. Minister          Stefan Holzapfel
2. Minister          Sascha Grossmann
1. Minister          Frank Giesing
2. Minister          Frank Verboket
1. Minister          Karsten Schwengers
2. Minister          Frank Verboket
1. Minister          Burkhard Stocks
2. Minister          Matthias Baum
1. Minister          Burkhard Stocks
2. Minister          Christian Baum
1. Minister          Markus Schmitz
2. Minister          Nico Russo
1. Minister          Heiner Küpper
2. Minister          Markus Pierkes
1. Minister          Heiner Küpper
2. Minister          Ronny Bettgen
1. Minister          Ronny Bettgen
2. Minister          Marcel Gather
1. Minister          Ronny Bettgen
2. Minister          Heiner Küpper
1. Minister          Daniel Schillings
2. Minister          Dirk Willems 
1. Ministerin       Simone Klein
2. Ministerin       Stephanie Peters
1. Ministerin       Stephanie Peters
2. Ministerin       Nadine Holter
1. Minister          André Peters
2. Minister          Matthias Bayertz
1. Minister          Björn Bergmann
2. Minister          André Peters
1. Minster           Manuel Kleindienst
2. Minister          Patrick Major
1. Ministerin       Sabrina Gajdzik 
2. Ministerin       Stephanie Schmitz
1. Ministerin       Lisa Theisen
2. Ministerin       Anne Gusdek
1. Minister          Matthias Bayertz 
2. Minister          Dennis Mackes
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2,35
€

Jean Müller GmbH Elektrotechnische Fabrik  ·  H.J.-Müller-Str. 7  ·  65343 Eltville am Rhein
Tel. 06123 604-0  ·  www.jeanmueller.de

· Sicherungen
· Niederspannungsschaltgeräte
· Schaltgerätekombinationen
· Stromverteilungskomponenten
· Elektrische Überwachungs- und 

Energiemanagementsysteme

Seit 1897 Marktkompetenz im In- und Ausland

JEAN MÜLLER
Tradition und Fortschritt
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Die Jungschützenkönige & 
Jungschützenköniginnen ab 2010

2010     Dennis Mackes

2011     Marcel Kleindienst

2012     Jens Hecker

2013    Annika Köffer

2014    Sebastian Kivelip

2015    Jasmin Kloth

2016    Janna Prieß

2017    Jens Hecker

2018    Tim Kivelip

1. Minister          Matthias Bayertz 
2. Minister          Christian Scholz
1. Minister          Sebastian Kivelip 
2. Minister          Thomas Köffer 
1. Minister          Rene Theloy 
2. Minister          Marcel Neunzig
1. Ministerin      Jasmin Kloth
2. Ministerin      Jenny Nießen
1. Minister         Thomas Köffer
2. Minister         Marcel Kleindienst
1. Ministerin      Aline Holthausen
2. Ministerin      Nadine Streithoven
1. Ministerin      Sina-Marie Spicker
2. Ministerin      Anna Spicker
1. Minister         Christopher Frey
2. Minister         Benedikt Frey
1. Minister         Felix Junkers
2. Minister         Leon Draschan
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Der lange Weg zum großen Knall
Erlebt und niedergeschrieben vom Schießleiter Josef Kaiser.

2005 hat unser Verein die Seite gewechselt. Die Straßenseite. Unser Schützen-
platz wechselte von der rechten Seite der Hauptstraße zur linken Seite. Oder
umgekehrt? Jedenfalls von Schiefbahn nach Neersen. Nun lag zwischen unse-
rem Festzelt und dem Vogelschießstand die Hauptstraße. Diese ständig zu über-
queren war viel zu gefährlich. Also musste eine andere Lösung her. 

Es wurde ein Vogelschießstand gemietet und neben dem
Festzelt aufgebaut. Dies wurde von der Kreispolizeibehörde
genehmigt. Hier haben wir dann, wie wir es gewohnt waren,
mit Kleinkaliber und mit Schrot auf den Holzvogel geschos-
sen. Durch eine Verschärfung der gesetzlichen Bestimmun-
gen durfte dieser Stand nicht mehr benutzt werden. Wir
suchten einen neuen Vermieter. Es gab jedoch keinen Stand
der für KK und Schrot zugelassen war, also mussten wir
einen Vogelschießstand mieten, auf dem nur mit KK
geschossen werden durfte. Das nicht mit Schrot geschossen
werden durfte, wurde von uns stets als „Notlösung“ betrach-
tet. Auf einer Versammlung sagte dann einmal ein Schützen-
kamerad „dat mot knalle“. Ich wurde von der Versammlung
beauftragt eine Lösung zu finden, damit es künftig wieder
knallt.

Also zuerst einmal die Kreispolizeibehörde gefragt, was überhaupt genehmigt
würde. - Die Antwort war sehr einfach: „Bringt uns ein Gutachten und wir
genehmigen das dann.“
Mit dem hier im Kreis tätigen Gutachter Erwin Ramachers, wurde ein Termin vor
Ort vereinbart. Herr Ramachers sah keine Probleme, an diesem Ort einen Vogel-
schießstand zu genehmigen. Einen Vogelschießstand, auf dem abwechselnd mit
KK oder Schrot auf den gleichen Vogel geschossen werden kann, wollte bzw.
konnte er nicht begutachten. Also weitersuchen!
Im Februar 2015 schossen die Vorster Schützen ihren Vogel auf dem Gelände
der Gaststätte „Tafelsilber“. Sie hatten einen Schießstand gemietet, auf dem
angeblich alle Kaliber geschossen werden dürfen. Vom Vermieter dieser Anlage
habe ich dann den Namen und die Telefonnummer des Gutachters bekommen,
der diese Anlage konzipiert hatte. Mit diesem Gutachter aus Rees habe ich meh-
rere Telefonate geführt. Es stellte sich dann heraus, dass ein anderer Gutachter
einen neuen Kugelfang entwickelt habe, auf dem mehr oder weniger alle Kaliber
geschossen werden dürfen. Mit diesem Gutachter, Bernd Soens aus Euskirchen,
habe ich dann telefoniert. Ich habe ihm erklärt, dass wir einen Vogelschießstand
herstellen möchten, der nur bei Bedarf aufgebaut wird und auf dem wir auf ein

Fortsetzung Seite 81
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Fortsetzung Seite 82

Der lange Weg zum großen Knall - 2 -
Erlebt und niedergeschrieben vom Schießleiter Josef Kaiser.

und demselben Vogel abwechselnd sowohl mit KK als auch mit Schrot schießen
wollen. Seine Antwort: „Wo ist das Problem? Mit dem von mir konzipierten
Lamellenkugelfang ist das möglich. Schicken sie mir einen Lageplan, Flugkarte
und ein paar Fotos der Umgebung, und ich fertige ein Planungsgutachten.“ So
haben wir es dann auch gemacht, und drei Wochen später hatte ich das Pla-
nungsgutachten in Händen. Alles sah sehr gut aus.  Vorsichtshalber noch mal
den Leiter der Kreispolizeibehörde -Waffenrecht-, Herrn Schroeder, gefragt, ob
er diese, für ihn völlig neue Anlage genehmigen würde. Die gleiche Antwort:
„Bringen Sie mir ein Abnahmegutachten und ich genehmige das.“

Was ist nun das Besondere an so einem
„Lamellenkugelfang“? - Ein „normaler
Kugelfang“ hat eine 6 mm dicke Rück-
wand aus normalem Stahl. Davor ist im
Abstand von ca. 15 cm eine Lage Fich-
te/Tanne-Bretter, 2,5 cm dick. Dazwi-
schen eine Lumpenpackung, in der sich
die KK-Geschosse verfangen sollen. Die
Bretterlage und die Lumpenpackung sind
nach jedem Schießen zu erneuern. Der
„Lamellenkugelfang“ hat eine Rückwand
aus 6 mm dickem Spezialstahl „Hardox
500“. Davor sind Lamellen aus ebenfalls
6 mm dickem „Hardox 500“ im Winkel
von 45 Grad zur Schussachse ange-
bracht. Diese Lamellen lenken die Geschosse nach hinten unten in den Sammel-
kasten. Hardox 500 ist etwa sechsmal härter als Normalstahl. Dadurch ist der
Kugelfang praktisch wartungsfrei.

Bekanntlich ist ja die Stadt Willich Eigentümer unseres Schützenplatzes. Also
haben der damalige 1. Vors. Wolfgang Peter und ich dort nachgefragt, ob wir
hier zwei Fundamente für unseren geplanten Vogelschießstand einbauen dür-
fen. Unserem Vorhaben wurde zugestimmt. Das Bauamt bestätigte uns, das wir
hierfür keine Genehmigung benötigen. Bei dem ersten Helfertreffen am 2. Juni
2015 habe ich dann das geplante Objekt vorgestellt.  Rudi Kleindienst hat
danach eine maßstabgerechte Zeichnung und eine Stückliste erstellt. Burkhard
Stocks hat ein Angebot für die benötigten Materialien eingeholt. Joki Bleier will
in seiner Werkstatt die Gewehrlafette bauen. Und Arno Lietz erklärte sich bereit,
die Fundamente zu fertigen. Einen Lieferanten für die fertig zugeschnittenen
Hardox Spezialstahlbleche zu finden war nicht einfach. Auch das Finden eines
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Fortsetzung Seite 83

Der lange Weg zum großen Knall - 3 -
Erlebt und niedergeschrieben vom Schießleiter Josef Kaiser.

geeigneten Raumes für den Zusammenbau des Kugelfanges gestaltete sich
recht schwierig. Das ganze Vorhaben geriet ins Stocken. Auch zeichneten sich
eine große Veränderung im Vorstand ab. 

Im Januar 2016 wurden dann Ralf Kivelip, Jürgen Bayertz und Gregor Plöcks
neu in den Vorstand gewählt. Nachdem der neue Vorstand sich eingearbeitet
hatte, befasste er sich auch mit dem Thema „Vogelschießstand“. Man ent-
schloss sich zu einer stationären Lösung.  Da der Mast für den Kugelfang jetzt
das ganze Jahr stehen bleiben sollte, habe ich eine erneute Anfrage beim Bau-
amt gestellt. Ergebnis: Für die dauerhafte Errichtung des Mastes ist eine kom-
plette Baugenehmigung mit allen
Anträgen, Statik etc. erforderlich.
Aus verschiedenen Anfragen war zu
entnehmen, dass diese Baugeneh-
migung wohl nicht erteilt würde.
Auch ein gemeinsames Gespräch im
Bauamt brachte uns kein positives
Ergebnis. Es blieb also nur die
„Mobile Lösung“. 

Der Vorstand konnte Arno Lietz
gewinnen, mit seinem Teleskopla-
der den Kugelfang in Position zu
bringen. Auch war der Vorstand der
Meinung, es sei aus haftungsrechtli-
chen Gründen besser, den Kugel-
fang von einer Fachfirma fertigen zu lassen. Es wurden bei verschiedenen
Schlossereien Angebote eingeholt. Nach diversen Gesprächen und Detailerklä-
rungen konnte dann der Firma Caris in Willich der Auftrag erteilt werden. 
Mit Jocki Bleier habe ich in mehreren Gesprächen festgelegt wie die Gewehrla-
fette zu fertigen sei. Während der Bauzeit auftretende Fragen wurden gemein-
sam geklärt. Auch bei der Firma Caris traten zwischendurch Fragen auf, die vor
Ort geklärt werden konnten. Arno Lietz hat mit seinen Mannen inzwischen das
Fundament für die Gewehrlafette betoniert. Ende Juli wurde dann der Kugelfang
endlich geliefert. Jetzt war noch die vorgeschriebene Innenverkleidung aus Holz
und Heraklit zu fertigen und einzubauen. Hierbei hat mich Dirk Zimmermann
tatkräftig unterstützt. Nach vier arbeitsreichen Abenden war der Kugelfang dann
endlich fertig. Wurde auch Zeit, denn der Abnahmetermin war für den 5. August
11.00 Uhr vereinbart. 
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Fortsetzung Seite 85

Der lange Weg zum großen Knall - 4 -
Erlebt und niedergeschrieben vom Schießleiter Josef Kaiser.

Mit dem Gutachter Bernd Soens war vereinbart, dass wir den Kugelfang und die
Gewehrlafette samt Gewehre, so wie beim Vogelschießen, aufbauen. Es brauch-
te nicht geschossen zu werden. Eine Genehmigung war daher nicht erforderlich.
Die Kreispolizeibehörde wollte an der Abnahme nicht teilnehmen. 

Der Vorsitzende hatte ein Helferteam organisiert. So haben wir am Samstag bei
strömenden Regen die Anlage aufgebaut. 

Pünktlich um 11.00 Uhr erschien der Gutachter Bern Soens. Er war von den von
uns präsentierten Teilen sehr angetan. Jocki Bleier sprach er für die Gewehrla-

fette ein ausdrückliches Lob aus. Nach einer gründlichen Inspektion stellte er
fest, dass die Anlage mängelfrei sei und er ein uneingeschränktes, positives
Abnahmegutachten erstellen werde. Dies wollte er der Kreispolizeibehörde
direkt zustellen, denn die Zeit bis zu unserem Vogelschuss war nicht mehr
lange. 
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CARIS G
m

bH

SCHLOSSEREI - STAHLBAU - EDELSTAHLARBEITEN - KUNSTSCHMIEDE

Siemensring 21 · 47877 Willich-Münchheide
Tel.: 0 21 54/34 85 · Fax: 0 2154/42 93 33

E-Mail: caris.gmbh@t-online.de · www.caris-gmbh.de

modern

elegant

klassisch
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Der lange Weg zum großen Knall - 5 -
Erlebt und niedergeschrieben vom Schießleiter Josef Kaiser.

Arno Lietz, Hubert (Hubi) Holter, Ralf Kivelip, Dennis Mackes, Josef Kaiser,
davor Jürgen (Jocki) Bleier und Dirk Zimmermann

Und es hat tatsächlich geklappt. Am Dienstag, den 5. September 2017 bekamen
wir die Genehmigung von der Kreispolizeibehörde. Am 8., 9. und 10. September
2017 durften wir auf unserer neuen Vogelschussanlage schießen; auch mit
Schrot.
Die Stadtjungschützenkönige waren die ersten, die auf unserer Anlage geschos-
sen haben.
Am Samstag hat dann Arno Lietz den Vogel abgeschossen. 
Mit Schrot. 
Es hat richtig geknallt.
Wir haben kräftig gefeiert.

An dieser Stelle darf ich mich bei allen die mitgeholfen haben, recht herzlich
bedanken. 
Alleine schafft man das nicht. Nochmals, vielen Dank!
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Heinrich Görtz Imbissbetriebe
Im Fließ 20 - 47877 Willich

Tel. 02154 80103 - Handy 0173 4347369
imbissgoertz@web.de

Öffnungszeiten
„Schwarzen Pfuhl“

Mo.  bis Fr.: 11 - 20 Uhr 
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.. es kommt auf die Sichtweise an! .. es kommt auf die Sichtweise an! 

Wie so oft im Leben ist es die Sichtweise, die den Unterschied macht. Wäh-
rend die Bewerber um den Königsschuss in den Startlöchern stehen und
darauf brennen endlich loslegen  zu können, sind die Würdenträger wohl
eher traurig ihr Amt nach einem Jahr wieder abgeben zu müssen. Aber so ist
es nun mal Brauch und Tradition, was zweifellos nur gelingen kann, wenn
sich Nachfolger finden.
Diesen Nachfolger gab es zum Glück an der Kapelle und so konnte der Tradi-

tion genüge getan werden. Das Wochenende
begann mit der Ermittlung des Stadtjungschüt-
zenkönigs 2018. Bereits zum zweiten Mal schaffte
dies Sören Schwieger mit dem 431. Schuss von
der St. Sebastianus Bruderschaft Willich.
Bereits zum zweiten Mal fand am Samstag das
Schießen um den großen Vogel statt. Die zeitliche
Änderung von Sonntag auf Samstag wurde von
der großen Mehrheit im Verein begrüßt und als
gelungen betrachtet. 
Am Nachmittag wurde der Königsmaie von
Sebastian und Sarah an deren Residenz am Bruch
niedergelegt, dem ersten untrüglichen Zeichen
das die Amtszeit zu Ende geht.

Nach einer kurzen Stärkung wurde gegen 18.00 Uhr der Vogelschuss eröff-
net. Erstmals konnte der neue Schießstand für unseren „großen Vogel“ seine
Standfestigkeit beweisen.

Nach kurzer Zeit war klar, dass der diesjährige Aspirant auf den Schützenkö-
nig keine Zweifel aufkommen lassen wollte und
setzte dem Vogel mächtig zu. Unter großem Jubel
fiel mit dem 127 Schuss der
Rest von der Stange.
Neuer Schützenkönig 2018
wurde Arno Lietz mit Königin
Renate. Zu seinen Ministern
ernannte er Georg Junkers und
Markus Pierkes. Zum Königsof-
fizier wurde Volker Gebauer
berufen. Die Freude, Begeiste-
rung und auch Erleichterung
war groß und die Schar der
Gratulanten war lang.
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©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



88

LVM-Kompass®. 

Wegweisend in 

Vorsorge und 

 Vermögensplanung.

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Leven e.K.

Jakob-Krebs-Straße 81

47877 Willich

Telefon (02156) 91 93 0

info@leven.lvm.de
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.. es kommt auf die Sichtweise an! .. es kommt auf die Sichtweise an! (2)(2)

Nach ausgelassener Stimmung wurde es dann noch einmal ruhig und
besinnlich. Bei der Verabschiedung von Sebastian und Sarah wurde an ein
tolles Jahr erinnert und vielen,
vielen Helfern gedankt.

Dank vor allem dafür, dass
„Sebi“ in einer für den Verein
schwierigen Situation ein Jahr
zuvor, Verantwortung übernom-
men und uns ein Schützenjahr
ohne König erspart hat.

Auch an dieser Stelle
dafür nochmal ein beson-
derer Dank!!

Die Krönung des neuen
Königs übernahm daran
anschließend unser 1. Vorsit-
zender Ralf Kivelip und ein
gern gesehener Gast, der
stell. Bürgermeister Guido
Görtz von der Stadt Willich.

Dieser begrüßte und beglück-
wünschte das neue Königshaus

und äußerte keinerlei Zwei-
fel über das gute Gelingen
für ein schönes Schützen-
jahr.

Fortsetzung Seite 90
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.. es kommt auf die Sichtweise an! .. es kommt auf die Sichtweise an! (3)(3)

Nach dem der offizielle Teil der
Krönung erledigt war, musste
König Arno natürlich auch von
seinem Wachzug ins neue Amt
eingeführt werden. Dazu durfte
er in seinem „Auto“ einige Sta-
tionen im Laufe seines Tages
abfahren. Hier ein Schnäpschen
bei der Stadt, dort ein Schnäps-
chen bei einem Kunden
und zum Schluss ein Schnäps-
chen mit seinem Königshaus.
Ach, das Leben als König kann
so schön sein!

An diesem Abend
wurde noch lange
gefeiert und
getanzt. Der erste,
wichtige Grund-
stein für ein erfolg-
reiches Schützen-
jahr 2018 war
gelegt.

Fortsetzung Seite 91
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.. es kommt auf die Sichtweise an! .. es kommt auf die Sichtweise an! (3)(3)

Die Festbuchredaktion wünscht dem diesjährigen Königshaus ein schönes
und unvergessliches Königsjahr 2018.

Text: Manfred Lemke
Bilder: Claudius Bergmann / Königshaus
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.. was machen eigentlich ?
Diese schöne Serie über die verschiedenen Aufgaben unseres Vorstandes wollen
wir heute mit der Vorstellung unserer Beisitzer weiterführen.

Diese Ämter werden seit vier
bzw. drei Jahren von Matthias
Bayertz und Dennis Mackes
ausgeübt. Unsere Beisitzer sind
damit auch das ganze Jahr
über beschäftigt, denn ein
Schützenverein lebt nicht nur
an Schützenfest, sondern ist
ganzjährig  aktiv.
Das Schützenjahr startet mit
dem Schützenbaumsetzen am
1. Mai. Hier arbeiten die Beiden
eng mit dem Wachzug des letz-
ten Schützenkönigs zusammen.
Zelte und Tische müssen auf-
gebaut werden, Wasser und
Strom bereitgestellt werden und viel Zubehör des Vereins aus dem Lager geholt werden. 
Die Hauptaufgabe kommt dann natürlich kurz danach, wenn die Schützenfestvorbereitungen
in die heiße Phase gehen.Nachdem die Zeltfirma Oellers das Festzelt errichtet hat, müssen
Matthias und Dennis für die Innenausstattung sorgen. Das reicht von der Beleuchtung, Strom,
Heizung, Tischaufbau und dem Einhalten der Notausgänge bis zum Aufbau der Cocktailbar.
Nicht zu vergessen das Aufstellen der Absperrgitter um den Schützenplatz. Damit das Königs-
haus schön und bequem sitzt, muss auch die Königstribüne hergerichtet werden. Auch an
Schützenfest haben die Beiden nicht wirklich Feierabend und stehen natürlich für jede Hilfe in
ihrem Aufgabengebiet zur Verfügung. Die Tage nach Schützenfest werden zum Abbau und
wieder einlagern aller wichtigen Dinge des Schützenvereins gebraucht, bis das der Platz wie-
der frei und gereinigt ist. 
In den Sommermonaten wird schon im Hinblick auf den Vogelschuss im September gearbeitet.
Hierzu gehört die Kontrolle allen Zubehörs die benötigt werden und auch das Einkaufen von
Verbrauchsartikeln. Doch nach dem Vogelschuss ist vor dem Weihnachtsmarkt und der ist zu
einem festen Bestandteil des Schützenvereins geworden. Hier sind die Vorbereitungen beson-
ders aufwendig, da die Jahreszeit vieles schwieriger macht und nur die Beisitzer wissen, wie es
richtig geht. Dies war nur ein „kleiner“ Auszug aus den vielen Aufgaben unserer Beisitzer, eine
Aufgabe ohne die unser Verein nicht funktionieren könnte. Es verlangt viel Einsatz und Begeis-
terung das ganze Jahr über für den Schützenverein. An dieser Stelle ein ganz besonderer
Dank an Matthias und Dennis für Ihre Arbeit, verbunden mit der Hoffnung euch noch lange an
dieser Stelle zu wissen.

Manfred Lemke
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Es gibt viele Gründe zu feiern aber ein besonderer Anlass ist sicherlich ein 90-jähriges Vereins-
jubiläum. Und das feierten letzten Herbst die Spielfreunde Uerdingen am 28. Oktober in der
Museumsscheune Linn. Rund 150 Gäste waren eingeladen. Da war es für uns eine Selbstver-
ständlichkeit auch zu gratulieren und einen kleinen Baustein für das neue Vereinsheim beizu-
steuern!                                                                                                                                                      

Fast unglaubliche 60 Jahre davon spielen sie schon bei uns in „Klein-Jerusalem“ und darauf
sind wir mächtig stolz und hoffen, dass unsere Freundschaft noch viele weitere Jahre hält.

Zu diesem ehrenvollen Jubiläum gratuliert der Schützenverein „Klein- Jerusalem“
1854 e.V. den Spielfreunden aus Uerdingen, seiner Vorstandschaft und allen Mit-
gliedern aufs Herzlichste.

Ralf Kivelip
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Tel. 0 21 56 - 95 16 17
Hauptstraße 53 l Willich-Neersen
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Unseren
Kameraden

zum
Gedenken

D u kannst Tränen vergießen,
weil er gegangen ist.
O der Du kannst lächeln,
weil er gelebt hat !

Du kannst die Augen schließen und beten,
dass er wiederkehrt.
Oder Du kannst die Augen öffnen
und all das sehen, was er uns hinterlassen hat !

H err, schenke unseren lieben Kameraden die ewige Ruhe.

Gedenk-Gottesdienst
Kapelle „Klein Jerusalem“
am 6. Mai 2018, um 9.30 Uhr
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Rückblick des Königshauses 2017

.. wir sagen Danke !

Wir, das Königshaus 2017, schauen auf ein ereignisreiches Schützenjahr zurück
und möchten gerne Danke sagen!

Dass dieses Jahr für uns so erfolgreich und unvergesslich geworden ist, haben
wir vielen fleißigen und hilfreichen Händen zu verdanken. Aus diesem Grund
wollen wir uns ganz herzlich bei den beiden Wachzügen „Groene Jonges“ und
„Tapfere Jonges“ samt Wachzugfrauen, unserer Nachbarschaft, unseren Freun-
den, dem Schützenverein sowie selbstverständlich bei unseren Familien bedan-
ken. 
Wir wissen alle, dass es ohne euch nicht so reibungslos geklappt hätte. Es war
immer eine Person da, die uns den Rücken freigehalten hat, damit wir das Jahr
in vollen Zügen genießen konnten. Das ist nicht selbstverständlich und genau
aus diesem Grund sind wir froh, dass uns so viele Freunde unterstützt haben
und mit Rat und Tat zur Seite standen. 
An dieses Jahr, sowie die vielen Menschen die man kennengelernt hat und die zu
Freunden wurden, werden wir uns gerne zurückerinnern. Ihr alle habt dieses
Jahr zu einem besonderen Ereignis mit viel Kameradschaft und Spaß  gemacht.  

Wir wünschen dem neuen Königshaus 2018 um König Arno Lietz ein erfolgrei-
ches Schützenfest mit viel Spaß, tollen Freunden und schönem Wetter, auf das
dieses Jahr für Sie genauso unvergessen wird, wie für uns. 

Euer Königshaus 2017

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



100

E WENT URFWURF
italdruck

GUNG
italdruck

W
ig

G
ig

IG
D

UNG
tungen

TA
t

TIGU
eschrif

ONT
eschrif

A
tun

GE
ngen

O
B

Al

NG
lame

UN
ekTtr

TU
tr

T
ch

AR
nd Lic GEameAekTAeMONTer und Lich

W
er u

WURF
TIGUNG

italdruck
ENT

ig

MONTTAAGE

D

ttungeneschrif

TUNG

B

TA
f

lameTeek

WWAAR
trchilder und LichS

WA

T
B

FER
W

D
T

D©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



101

Torsten Schreurs
Fliesenlegermeister

Kleinbruchstraße 46 - 47877 Willich-Neersen

Tel.: 0 21 56 / 49 43 970 - Fax 0 21 56 / 49 76 466

Mobil: 01 71 / 838 67 85

mail@fliesen-schreurs.de

Telefon 0 21 56 / 95 20 36
Hauptstraße 157d ‑ 47877 Willich‑Neersen

info@scholz‐willich.de ‐ www.scholz‐willich.de

Mitglied im Schützenverein „Klein-Jerusalem“
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Neubauten, Aufbauten, Umbauten – wenn es um Nutzfahrzeuge geht, sind 

wir Ihr perfekter Ansprechpartner. Wir freuen uns auf Ihre Herausforderung: 

OSTERATH GmbH  |  Hanns-Martin-Schleyer-Str. 1a  |  47877 Willich  

Tel: 02154-9253-0  |  E-Mail: fahrzeugbau@osterath-gmbh.de
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.. für etwas mehr Sonnenschein !.. für etwas mehr Sonnenschein !
Wie es seit Jahren im Schützenverein „Klein-Jerusaelm“ tolle Tradition ist,
verzichtete auch das Königshaus 2017 um König Sebastian Kivelip auf
Geschenke.
Das Königshaus bat die Gäste anstelle von Sachgeschenken um Geldspen-
den, um Ihr ausgewähltes Projekt finanziell zu unterstützen. Bereits bei
Amtsbeginn hat das Königspaar die Villa Sonnenschein, die zu einem Projekt
des Fördervereins zugunsten krebskranker Kinder Krefeld e.V. gehört,
besucht und sich entschieden dieses Projekt zu unterstützen. 
Im Dezember konnte dann das Königspaar zusammen mit dem Vorsitzenden
Ralf Kivelip stolz einen Spendenscheck in Höhe von € 1.620 überreichen.
Zusätzlich haben einige Gäste direkt an den Förderverein überwiesen,
sodass insgesamt eine Summe von € 2.350 gespendet werden konnten.
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!
Der Förderverein wird mit diesem Geld eine Fahrt zu einem Reiterhof in der
näheren Umgebung organisieren. „Uns freut es besonders, dass uns so viele
unterstützt haben und so eine schöne Summe zusammengekommen ist.
Wenn es die Zeit zulässt werden wir die Familien auf dem Reiterhof besu-
chen.“ sagte das Königspaar. 

Auf dem Bild von links nach rechts: Jens Schmitz (Vorsitzender Förderver-
ein), Sarah Kowalewicz, Sebastian und Ralf Kivelip
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CS SMITS
IMMOBILIEN

Christoph Smits
staatl. geprüft er Hochbautechniker

Peterstraße 45  47877 Willich

Telefon 02154 / 887 11 95

Mobil 0160 / 94 49 63 86

will@smits-immobilien.de

www.smits-immobilien.de

Verkauf
Vermietung

Kostenfreie, unverbindliche 
Bewertung Ihrer Immobilie

ll Orts- und FernfahrtenOrts- und Fernfahrten
ll KrankenfahrtenKrankenfahrten
ll DialysefahrtenDialysefahrten

Hanns-Martin-Schleyer-Str. 37 ll 47877 Willich-Münchheide

ll FlughafentransferFlughafentransfer
ll KurierfahrtenKurierfahrten
ll Bus bis 8 PersonenBus bis 8 Personen

( 0 21 54 -0 21 54 - 888 51 50 888 51 50 

Taxi  Taxi  ll Giebels Giebels ll MMünchheide ünchheide 
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.. bitte helft uns helfen ! .. bitte helft uns helfen ! 
Unser Königshaus hilft !

Das diesjährige Königshaus verzichtet auf  
Geschenke und möchte lieber das 

„Kinderhaus in Viersen”

unterstützen.

Das Kinderhaus hat sich auf die Pflege von schwerstmehrfachbehinderten
und/oder dauerbeatmeten Kindern und Jugendlichen spezialisiert.  Viele der
kleinen Bewohner haben einen monate- oder sogar jahrelangen Aufenthalt
auf einer Intensivstation hinter sich. Dort, abgeschottet von der Welt, konn-
ten sie weder Sonne, Wind noch Tiere oder eine Gemeinschaft erleben. Nach
dem Einzug ins Kinderhaus gewinnen sie nun eine ganz neue Lebenserfah-
rung und -qualität.

ES GEHT NICHT DARUM,

DEM LEBEN MEHR TAGE ZU GEBEN,

SONDERN DEN TAGEN

MEHR LEBEN.
(Cicely Saunders)

Unterstützen Sie uns und damit die Idee des Kinderhauses, dass  die Kinder
in Würde am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.  
Spendenkonto: IBAN DE54 3106 0517 4111 0670 37

BIC : GENODED1MRB
Kontoinhaber : Renate Lietz

Wir bedanken uns bei Ihnen im Namen der Kinder. 

Fortsetzung Seite 91
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Auszug aus dem Hausprospekt:

In der Vergangenheit war es oft nicht möglich, schwerst-

betroffene Kinder in den Familien zu betreuen. Die Idee,

eine Einrichtung zu schaffen, die genau diesem Anspruch

genügt, stammte von Mitarbeitern der Kinderklinik – das war im Jahr 2003. Zu unserer

großen Freude konnte das „Kinderhaus Viersen“ im Jahr 2007 tatsächlich geplant und

im August 2010 fertiggestellt werden. Viele unserer kleinen Bewohner haben einen

monate- oder sogar jahrelangen Aufenthalt auf einer

Intensivstation hinter sich. Dort, abgeschottet von der

Welt, konnten sie weder Sonne, Wind noch Tiere oder

eine Gemeinschaft erleben. Nach dem Einzug in unser

Haus gewinnen sie nun eine ganz neue Lebenserfah-

rung und -qualität.

Die Kinder und Jugendlichen leben in einer Wohnge-

meinschaft dauerhaft im Kinderhaus. Sofern ein Platz frei ist, nehmen wir gerne Gäste

im Rahmen einer Kurzzeitpflege auf. Durch die Nähe zur Kinderklinik des Allgemeinen

Krankenhauses Viersen (AKH) ist im Bedarfsfall eine optimale medizinische Versorgung

der Kinder gewährleistet.

Alle Kinder haben ein eigenes Zimmer und eine kleine Terrasse. Die aufwendige Pflege

können wir in den angrenzenden geräumigen Bädern angenehm gestalten. Die beglei-

tenden Familien haben die Möglichkeit, das Zimmer des Kindes individuell herzurich-

ten, damit auch sie sich bei Besuchen wohlfühlen. Neben der Pflege steht nach Mög-

lichkeit Wellness auf dem Programm, beispielsweise im Snoozel-Raum oder in der gro-

ßen Badewanne. In unserem zentralen Wohnzimmer trifft häufig eine nette Gesell-

schaft aus Kindern, Eltern und Mitarbeitern aufeinander. Hier feiern wir

Feste wie Geburtstag, St. Martin, Nikolaus, Weihnachten und viele

mehr.

Neben unseren Therapeuten gehören auch die Meerschweinchen

„Fine“ und „Lotta“, sowie Therapiehund „Charlie“ mit zum Team. Unsere

Kinder erfahren so erstmalig Kontakt und Umgang mit Tieren. Ein tolles

Erlebnis für uns alle war der Besuch des Mini-Shetland-

Ponys „Max“. Das Kinderhaus ist definitiv kein Kranken-

haus: Besucher merken dies allein schon daran, dass

Charlie sie mit fröhlichem Gebell begrüßt – meist als Ers-

ter! Neben aller notwendigen Technik schaffen wir mit

unseren Tieren eine häusliche Atmosphäre, die den Kin-

dern mehr Lebensqualität schenkt. Auch für die Geschwis-

ter der kleinen Patienten sind die Tiere eine gelungene

Abwechslung.

ES GEHT NICHT DARUM,
DEM LEBEN MEHR TAGE ZU GEBEN,

SONDERN DEN TAGEN
MEHR LEBEN.
(Cicely Saunders)

BITTE HELFT UNS ZU HELFEN !

Spendenkonto:

Volksbank Mönchengladbach e.G.

IBAN DE54 3106 0517 4111 0670 37

BIC : GENODED1MRB

Kontoinhaber : Renate Lietz

.. bitte helft uns helfen ! .. bitte helft uns helfen ! 
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Wir wünschen 
viel Spaß, beim 
diesjährigen 
Schützenfest.

Sanitätshaus Hofmeister
Ihre persönliche Beratung

w
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Gut zu Fuß. Sorgen Sie vor, damit nach dem 
Schützenfest die Füße nicht schmerzen.

- Spezialisiert auf die Herstellung von Schuheinlagen
- Für jedes Problem eine sehr bequeme Lösung
-  Echte Erleichterung verschaffen und für die Zukunft  

korrigierend eingreifen 
-  Für die unterschiedlichsten Anforderungen geeignet,  

zum Beispiel durchgetanzte Nächte, für die Arbeit  
oder Freizeit, oder fürs marschieren beim Schützenfest

 

Tel.: 0 21 61 / 30 86 48)
Dünner Straße 119, 41066 Mönchengladbach

Mo. bis Fr. (außer Mi. am Nachmittag!)
08.30 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa: 09.00 bis 13.00 Uhr
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Optic Jansen - Inhaberin Margret Jansen 
Kreuzstraße 7 | 47877 Willich | Telefon: 02154 - 2812

www.optic-jansen.de | kreuzstraße@optic-jansen.de
NEU auf Facebook: facebook.com/opticjansen

Wir beraten Sie gern bei 
Ihrer neuen Lieblingsbrille!
Inhaberin Margret Jansen und das 
gesamte Team freuen sich auf Sie!

QUALITÄT
AUSWAHL
& PREISEN

OPTIC JANSEN TOP IN:
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30 00
4 7 8 7 7  W i l l i c h - A n r a t h
Jakob -K rebs -S t raße  65

Telefon 0 21 56 /
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Unsere Jubi lare   Jubi lare   2018

[ x Ü é Ä | v { x Ç  Z Ä ≤ v ~ ã â Ç á v {  4

25 Jahre
Hans-Joachim Holter 

Markus Hûsgen
Markus Pierkes                       

40 Jahre
Georg Junkers 

Ralf Kivelip
Arno Lietz

Manfred Oellers
Stephan Spicker

Jûrgen Zimmermann

60 Jahre
Josef Pohl

50 Jahre
Franz Holzapfel

Heinz-Peter Wahlen

Jägerzug „Weiße Rose“

Jägerzug „Junge Kameraden“
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Die Menschen an Ihrer Seite.....

Julian & Peter Küppers

Küppers Versicherungsmakler GmbH
Kirchplatz 4-6  47877 Willich-Anrath
www.versicherungen-kueppers.de
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Ehrenmi tg l i e d
Josef Kaiser

Zur diesjährigen Generalversammlung im Januar, wurde
der Antrag auf Ernennung zum Ehrenmitglied für Josef Kai-
ser gestellt. - Diesem Antrag wurde mit großer Mehrheit
zugestimmt.
Hier der Wortlaut:
Liebe Mitglieder des Schützenvereines Klein-Jerusalem,
Es gibt Mitglieder, die besonders geehrt werden sollten.
Kameraden, die sich über Jahrzehnte hinweg für unseren
Verein eingesetzt haben.  Josef Kaiser war von 1969 bis
1971 als 2. Kassierer und von 1982 bis 1989 als 1.Kassierer
tätig.  1984 war er 1. Minister bei König Heinrich Verhalen.
Seit 2007 ist er unser Webmaster und berichtet über die
wichtigsten Ereignisse und Termine unseres Vereins. Er war
beteiligt an unserem ersten Bühnenbild und war führend
bei der Erstellung des neuen Bühnenbildes. Josef war Mit-
glied im Gremium zur Vorbereitung des 150jährigen Ver-
einsjubiläums 2004 und der dazu erstellten Festschrift.
Seit über 34 Jahren ist er unser Schießmeister beim jährli-
chen Vogelschuss. Einen zweiten Wettkampf übernahm er
1990, seitdem wir den Jungschützenkönig ermitteln. Seit

2013 ist auch noch das Schießen um die Stadtjungschützenkönigswürde dazu gekom-
men. In einem Jahr kamen so über elf Stunden zusammen, die er als Schießmeister am
Schießstand verbracht hat.
Wir sind froh, dass wir mit nun drei Schießleitern im Verein, Entlastung für Josef gefun-
den haben. Aufgrund der neuen gesetzlichen Vorgaben für Schießstände hat sich Josef
auf Anfrage sofort bereit erklärt, dieses große Thema in Angriff zu nehmen. Sicherlich
wusste er zu diesem Zeitpunkt noch nicht, wieviel Arbeit, Energie und Durchhaltevermö-
gen von ihm in den kommenden Jahren erfordert werden würde. Er hat die Anforderun-
gen mit den Behörden besprochen, Angebote eingeholt und um die abschließenden
Genehmigungen bei der Stadt und im Kreis Viersen gekämpft.
Wir haben es durch seinen Einsatz geschafft, wieder mit Großkaliber beim Schützenver-
ein Klein-Jerusalem schießen zu dürfen. Der Schützenverein ist glücklich, seit 2017 wie-
der einen eigenen Schießstand zu besitzen.

Herzlichen Glückwunsch zur Ehrenmitgliedschaft im Schützenverein Klein-Jerusalem.

Manfred Lemke
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Manfred Hages
Josef Kaiser
Peter Mackes

Heinrich Verhalen

Unse r e  Ehrenm i t g l i e d e r :Unse r e  Ehrenm i t g l i e d e r :

Ehrenvo r s i t z end e r :Ehrenvo r s i t z end e r :
Wolfgang Peter

Ehreng en e r a l :Ehreng en e r a l :
Dieter Miertz

Ehrenma j o r :Ehrenma j o r :
Manfred Oellers
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50 Jahre
„Junge Kameraden 1968“

Bei einem 50 jährigen Jubiläum kann man einen Bericht auch schon einmal anfangen
mit „es war einmal …“ Diese 50
Jahre sagen ja auch aus, dass Mit-
glieder des Jägerzuges schon 50
Jahre dabei sind. Es war im Jahre
1968 als Peter Silkens sich dazu
entschied aus einer Pagengruppe
einen „richtigen“ Jägerzug zu
machen. Wer denkt bei der Grün-
dung einer solchen Gruppierung
schon daran, dass man 50 Jahre
später ein solches Jubiläum im
Schützenverein „Klein-Jerusalem“
feiern kann und auch heute noch 4
Gründungsmitglieder mit Peter Sil-
kens, Fredi Lück, Heinz-Josef Deckers und Heinz-Peter Wahlen dabei sind.

Natürlich gibt es in einer solchen Gruppierung
auch immer wieder Zu- aber auch Abgänge.  Inte-
ressant ist aber, dass mehr als die Hälfte der
Kameraden schon 30 Jahre und länger dem 14.
Jägerzug die Treue halten. Heute besteht dieser
Zug noch aus 10 Mitgliedern. Dies sind neben den
Gründungsmitgliedern: Wolfgang Peter, Manfred
Klein, Heinz-Peters, Rudi Kleindienst, Uwe Köffer
und Josef Schwertfeger.
Die „Jungen Kameraden“ stellten 4 mal das
Königshaus unseres Schützenvereins: 1988 mit
Wolfgang Peter, Peter Silkens, Fredi Lück und
Thomas Henkelmann, 1993 mit Uwe Köffer, Peter
Krienen jr., Thomas Henkelmann und Klaus Ter-
katz, 2006 mit Peter Silkens, Fredi Lück, Wolf-
gang Peter und Uwe Köffer und 2015 mit Heinz-
Josef Deckers, Richard Kühlen und Josef Schwert-
feger (hilfreich zur Seite stand uns in diesem Jahr
André Peters). Mit großem Stolz haben wir in die-

sen Jahren unseren Schützenverein „Klein-Jerusalem“ angeführt und in der Stadt Wil-
lich vertreten. Es war jeweils eine tolle Zeit, in denen wir manchen neuen Freund
gefunden haben. Im Stab wurde auch mitgearbeitet. Manfred Klein bekleidete über
viele Jahre hinweg das Amt des Major-Adjutanten erst als Hauptmann und danach als
Oberstleutnant. Unser Kamerad Fredi Lück bekleidete das Amt als Platzmajor. 

14. Jägerzug 2018

Junge Kameraden 2017

Drei Gründungsmitglieder 
bei wichtigen Fest-

vorbereitungen 1988

Fortsetzung Seite 119
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Gerne für Sie da!

Durchgehend geöffnet! Mo.–Fr. 8.00–19.00 Uhr / Samstag 9.00–13.00 Uhr

Reinkommen. 

            Wohlfühlen!

|  Neersen

Rothweg 3

47877 Neersen

Telefon: 0 21 56 - 52 07

Telefax: 0 21 56 - 6 07 15 

info@allesgut-apotheke-neersen.de

www.allesgut-apotheken.de
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50 Jahre  „Junge Kameraden“  -2-
Auch im Vorstand haben sich Mitglieder des Jägerzuges verdient gemacht. Wolfgang
Peter war 10 Jahre lang Schießsportleiter, anschließend 20 Jahre der 1. Vorsitzende
und seit 2016 der Ehrenvorsitzende des Schützenvereins. Uwe Köffer war 2. Vorsit-
zender. Josef Schwertfeger über viele Jahre hinweg der 1. Schriftführer und Heinz-
Peter Wahlen Jugendwart. (Das alles ist in der Chronik des Vereins aufgearbeitet
und sehr gut nachlesbar.)
Neben den Höhepunkten zu unserem 25. und 40. Jubiläum war natürlich das größte
Erlebnis das 150. Jährige Jubiläum des Schützenvereins 2004.  Jedes der von uns
bisher erlebten Schützenfeste war für uns ein großartiges Fest mit tollen Königshäu-
sern, bei denen wir uns hier noch einmal herzlich bedanken wollen.
Wie es in einer solchen Schützengruppe üblich ist, wurden natürlich auch Ausflüge

gemacht. Paddeln auf der Niers, Weintouren,
Center Parcs, Oktoberfest in München – nur um
einmal einige Dinge zu nennen. Ein tolles Erleb-
nis waren unsere beiden Segeltörns. Eines
davon war 2008 nach Lelystad (siehe Fotos).
Wir hatten mit unseren Kameraden Uwe Köffer
und Klaus Terkatz gleich 2 eigene Smutjes
(Köche) und wurden bestens versorgt. Bei den

gebunkerten Vorräten hätte man ver-
muten können, dass wir mehrere
Wochen unterwegs sein würden. Unser
Freund Fredi Lück hatte immer die
Rettungsweste an, weil er unser
Sicherheitsbeauftragter war und unser
Freund Heinz-Josef Deckers war mehr
unter als über Deck „Seekrankheit“.
Bei einer steifen Brise hatten wir alle

Hände voll zu tun. Dies sollte ich 2014 bei der 2. Fahrt zum Ijsselmeer bezahlt
machen. Unser Skipper war beeindruckt von unserm Wissen und der Erfahrung mit
einem Segelschiff. - Zum diesjährigen 50. Jubiläum haben wir natürlich auch schon
Pläne gemacht. Wir werden mit unseren Frauen einen Besuch im Borussen Park mit
Führung machen. Anschließend gemütliches beisammen sein. Vom 30. August bis
zum 02. September machen wir einen gemeinsamen Ausflug nach Dresden. (Auch
Schützen bilden sich – noch im hohen Alter)
Was wir uns wünschen? Natürlich noch viele, schöne Jahre im Schützenverein
„Klein-Jerusalem“. Tolle Schützenfeste mit allen Mitgliedern und Gästen. Gelebte
Kameradschaft im ganzen Verein. Und – natürlich ein weiteres großes „Jubiläum“.
Wir bedanken uns heute einmal bei allen Königshäusern des Schützenvereins für
glanzvolle Schützenfeste, die ihr uns geboten habt und die der Mittelpunkt unseres
Schützenwesens sind. 
Dem Königshaus 2018 wünschen wir viel Spaß und Freude, ein  immer voll besetztes
Zelt und „tolle Tage“ bei allen Terminen in diesem Jahr. 

..für den 14. Jägerzug „Junge Kameraden“          
Wolfgang Peter

2008 Lelystad

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



120

www.vonbongartz.de

info@vonbongartz.de

Gardinen I Dekoration Polsterei Sonnenschutz Teppichboden

Tel.: 0 21 54 • 95 25 30

Fax: 0 21 54 • 95 25 32

von Bongartz

Tupsheide 68

47877 Willich-Schiefbahn
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40 Jahre - eine lange Zeit -

„Weiße Rose 1977“
40 Jahre sind in unserer schnelllebigen Zeit, in denen Veränderungen, technologische
Fortschritte mit rasant anmutenden Geschwindigkeiten stets neue vielfältige Anforde-
rungen - an uns stellen, eine sehr lange Zeit - sei es im privaten oder beruflichen
Umfeld. Man muss sich flexibel dem stetigen Wandel stellen. Diesem Wandel oblie-
gen auch Kontakte, wichtige Werte und Traditionen. Kritische Anpassungen sind

sicherlich ratsam um sich Neuem und Modernem gegen-
über zu öffnen. Jedoch werden Werte und Traditionen oft-
mals unter Druck und Stress teils leicht fertig vernachläs-
sigt, strapaziert, teils lässt man sie (ver-)fallen, ohne dass
man sich ihrer Bedeutung bewusst ist – sehr schade,
zudem oft nur schwerlich korrigierbar.
Ein gutes Gefühl ist es zu wissen, wenn man sich auf
Beständiges und Zuverlässiges verlassen kann. Etwas, was
einem Vertrauen, Sicherheit, Selbstbewusstsein sowie ein
Gefühl von Geborgenheit und Heimat, aber auch Freude,
Spaß, Zuversicht und Energie geben kann. Der Grundstein
sind gemeinsame Ziele in Verbindung u.a. mit Freund-
schaft und Kameradschaft.

Ob dies den Gründungsmitgliedern des 15. Jägerzuges „Weiße Rose“ 1977, darunter
übrigens unser jetzt amtierender 1. Vorsitzender Ralf Kivelip - so bewusst war?
Jedenfalls können die derzeitigen Mitglieder Arno Lietz, Georg Junkers (Flügeloffi-
zier), Hartmut Faßbender, Jürgen Zimmermann (Zugführer), Klaus Gebauer, Manfred
Lemke, Stephan Gausselmann, Volker Gebauer (Spieß) und Dirk Zimmermann auf 40
bewegte und bewegende Jahre mit Zufriedenheit, Glück, sowie ein wenig Stolz
zurückblicken - 40 Jahre, in denen man gemeinsam reifer (?), erfahrener (?), auf alle
Fälle älter geworden ist. Den Anstoß und die gebotene Unterstützung erhielt man
damals von gestandenen Schützenvätern. Besonders erwähnt sei hier Heinz Zimmer-
mann, der diesen Zug „aufzog“ und diesem mit den „Alten Kameraden“ das „A und
O“ des Schützenwesens sowie die nötigen „Manieren“ beibrachte. Eine gute, fürsorg-
liche sowie zuverlässige Organisation sowie natürlich ein guter, zackiger Parade-
schritt waren ihm Herzensangelegenheiten. Im Mai 1978 feierte man als Pagengrup-
pe das erste Schützenfest. In den Folgejahren trug man Telluniformen, die aber
schon bald gegen grüne Röcke getauscht wurden. Im Jahre 1980 wurde der erste
Zugkönig ausgeschossen. Einkehr hielt man übrigens in den ersten Jahren u.a. bei
Familie Kivelip, dem Vernehmen nach auch heute noch ein beliebter „Schützentreff“.
Die Versorgung mit ‘nem „lecker Süppchen“ und weiteren kulinarischen Genüssen
übernahm und übernimmt bis heute oft unsere Käthe (Junkers), die auch in Notfällen
immer eine Lösung weiß - und wenn´s nur eine Fahrgelegenheit bei einem verpass-
ten Antritt ist (ausdrücklicher Hinweis: was sich nicht mildernd auf die Strafe durch
den Zugspieß auswirkt!). So gelang es einfach, gelebte, gute (Schützen-)Traditionen
an eine Folgegeneration weiterzugeben. 

15. Jägerzug 2018

Gruppenwappen
gestickt

Fortsetzung Seite 123
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ein sonnige
Wir wünsch

 

 
  

es und sorgenfreies Schützenfest
hen allen Schützen und Gästen 

 

 
  

t

 

 
  

Bahnstr. 17, 47877 Willi
Tel.02154 4729085, Fax 
info.bien-team@contine

Das Versicherungsteam d
erreichen Sie am besten

Mo. – Fr. von 09:00 – 1
und von 14:00 – 1
und nach Vereinbarung.

 

 
  

ch
02154 4729108

entale.de

der Bezirksdirektion Bien & Team GmbH

2:00 Uhr
16:00 Uhr

 

 
  

Thorsten Nahmer
Sanitäre Installation & Heizungsbau

Meisterbetrieb

• SENIORENGERECHTE BADEZIMMER

• ALT- u. NEUBAUINSTALLATION 

• ROHRBRUCHBESEITIGUNG 

• KANALREINIGUNG 

• KOMPLETTBÄDER AUS EINER HAND

• VERKAUF PLANUNG AUSFÜHRUNG

Eickerweg 21

47877 Willich-Neersen

mobil : 0 151 / 17 21 55 56

email : haustechnik-nahmer@email.de
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40 Jahre  „Weiße Rose“  -2-

Dies sollte auch wahrlich
gelungen sein, da sich diese
Gruppe stets tatkräftig und
verantwortungsbewusst für
den Schützenverein „Klein-
Jerusalem“ sowie die Kapel-
le „Klein-Jerusalem“ mit vie-
len Ideen, Engagement
aber auch Freude und Spaß
einsetzte und dies auch
heute noch tut.
Dieser Zug erlebt nun
bereits den 4. Vorsitzenden
(Alfred Plöcks, Heinrich Ver-
halen, Wolfgang Peter und
jetzt Ralf Kivelip), man stellte bislang viermal den Wachzug, aus der Gruppe gingen
drei Schützenkönige (Georg Junkers, Manfred Lemke und in diesem Jahr Arno Lietz)
hervor, man übernahm / übernimmt verantwortungsbewusst und engagiert viele Auf-
gaben des Vereins, darunter auch Vorstandstätigkeiten, auch das eine oder andere
Intermezzo im Generalstab gab es, und man ist auch immer für eine (angenehme)
Überraschung gut. Dies alles auszuführen böte Raum für lange Geschichten bzw.
einige gesellige Runden.
Wir sagen allen ein herzliches Dankeschön, die unseren Weg begleitet haben und zu
dem beigetragen haben, was wir heute sind. Dies gilt natürlich auch den Damen der
Gruppe, die uns sowie auch den Verein immer tatkräftig und wertvoll unterstützen
und uns stets den Rückhalt, teils den nötigen Halt, die nötige, weil schon mal in Aus-
nahmefällen fehlende Balance und Richtung geben. Man sollte aber öfter auf sie
hören – so sagen sie jedenfalls. Wir wollen dieses Jubiläum nun mit Euch feiern.
Bereits mit dem Erzielen der Schützenkönigswürde durch unseren Arno im September
letzten Jahres, mit unserer Ernennung zum Wachzug nahmen die Feierlichkeiten
bereits ihren Anfang und dürften sich nun mit dem kommenden Schützenfest fortset-
zen.
Als Jubiläumszug, was jetzt bewusst erfahren klingen soll, wünschen wir dem Schüt-
zenverein und dem diesjährigen Königshaus ein tolles, harmonisches Schützenfest
und ein schönes sowie geselliges Schützenjahr 2018 in Freude, Harmonie und Ver-
bundenheit zur Kapelle.
Wir freuen uns auf viele weitere schöne, gesellige Jahre mit Euch allen mit viel Froh-
sinn und guter Laune.
Euer 15. Jägerzug „Weiße Rose“

Manfred Lemke, Volker Gebauer, Hartmut Faßbender, Jürgen
Zimmermann, Klaus Gebauer, Dirk Zimmermann, Stephan

Gausselmann, Georg Junkers, Arno Lietz
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l DÄCHER

l FASSADEN

l ABDICHTUNGEN

l SOLARANLAGEN

l DACHBEGRÜNUNGEN

Am Bruch 42  l 47877 Willich - Neersen
T e l e f o n :   0  2 1  5 6  /  5 3  2 1
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Fortsetzung Seite 129

Unser Schießstand: Aktuell, sicherer und im neuen Glanz !  

Laut Gesetzgebung nimmt die Kreispolizeibehörde alle sechs Jahre oder nach
Bedarf die gemeldeten Schießstände ab. Nach einigen Jahren Pause - die letzte
Kontrolle unseres vereinseigenen Schießstandes fand 2005 statt - wurde auch
unser Verein von der Kreispolizeibehörde, mit dem Hinweis auf eine Kontrolle
durch einen Sachverständigen, angeschrieben.

Am 13. März fand dann ein Ortstermin mit Herrn Ramachers statt, an dem auch
einige unserer Sportschützen teilnahmen. Herr Ramachers prüfte den Schieß-
stand hinsichtlich der Gefahr von Rückprallgeschossen und bemängelte die
einen oder anderen baulichen Gegebenheiten, wie Deckengestaltung, Geschoss-
fänge, Abschlusswand, Beleuch-
tung und Seitenwände. In einem
Gutachten hat er alle notwendi-
gen Umbaumaßnahmen - die
auch laut der aktuell gültigen
Schießstandrichtlinie des BMI
(herausgeben vom Bundesminis-
terium der Justiz vom 23. Juli
2012) notwendig sind - angeführt.  

In einem zweiten Gespräch mit Herrn Ramachers wurden noch mal alle Details
und die geeigneten Materialien für den Umbau abgeklärt, um dadurch Fehler zu
vermeiden, die den Umbau unnötigerweise in die Länge gezogen oder zusätzli-
che Kosten für den Verein verursacht hätten. 
Im ersten Schritt haben wir alle Pokale und die Urkunden entfernt und zwei
Schießstände abgebaut. Unser Vereinsmitglied und Sportschütze Hans Schinken
entwickelte dann in stundenlanger Arbeit den „Prototyp“ für die Geschossfänge,
den wir dann aufgebaut und ausprobiert haben. Erst nach dem „Probelauf“ hat
er alle restlichen Geschossfänge fertiggestellt.
Danach ging es an die Gestaltung der Raumdecke. Die Decke vor der Leuchten-
blende mussten wir mit Gipskarton/Styropor-Verbundplatten verkleiden. Dassel-
be geschah auch mit den Heizkörpern, den Trägerstützen der Dachkonstruktion,
der Leuchtenblende, dem Fenster und mit allen Weichholzverkleidungen, um die
Gefahr durch zurückprallende Geschosse zu verhindern. Durch die Befestigung
entstandene Löcher wurden verspachtelt und die Verbundplatten zum Schluss
abgeschliffen.

Auch die Rückseite des Schießstandes bedurfte einer neuen Verkleidung. Wir
entschlossen uns schlussendlich für ein Stahlblech mit entsprechender Stärke.
Diese Lösung hatte gravierende Vorteile gegenüber den anderen Varianten: sie
ist wartungsfreier und erspart uns häufigere Nachbesserungen.

Unser Schießstand vor der Maßnahme
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   ... ab unter 

die Palme!

Reisebüro_Krüger_128x94_2016.indd   1 22.01.16   10:30

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Hochstraße 2  l 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon 0 21 54 / 877 82  l 0 21 54 - 804 27

orthopaedie@timjanske.de

www.timjanske.de

info@schuh-nati.de

www.schuh-nati.de
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Wir planen Ihr Bad.
INDIVIDUELLE PLANUNG UND EINKAUFSBERATUNG

w w w . m u e n t e n - s a n i t a e r . d e  –  0 2 1 6 3  3 6 3 6

Ganz gleich, ob Sie die Neugestaltung eines Gäste-WCs, 

eines klassischen Badezimmers oder einer  Wellnessoase 

wünschen – wir unterstützen Sie von der Idee bis zur 

 Fertigstellung.
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Schießstand: Aktuell, sicherer und im neuen Glanz ! - 2 -

Alle elektrischen Leitungen und die Beleuchtung für die Schießbahn mussten
derart umgestaltet bzw. verkleidet werden, damit ein Beschuss durch Geschosse
verhindert wird. Daneben mussten wir aber auch auf eine indirekte, möglichst
blendfreie und gleichmäßige Ausleuchtung achten. Und sowohl auf der Schieß-
bahn als auch auf dem Schützenstand war auf eine Beleuchtungsstärke von
mindestens 150 Lux zu achten. Damit wir auch bei einem Stromausfall nicht im
Dunkeln zu stehen, war zusätzlich eine netzunabhängige Ersatzbeleuchtung
notwendig. 
Nachdem alle Umbauarbeiten abgeschlossen waren, haben wie die Rückwand
und die Geschossfangsysteme in einem hellen Grau, die Decke und Seitenwän-
de in weiß angestrichen. Alle Schießstände wurden aufgebaut, die Geschossfän-
ge und Schützenpositionen gemäß schießsportlichen Vorgaben fortlaufend von
links nach rechts nummeriert und die Fluchtwege mit einem Piktogramm verse-
hen.

Mit Herrn Ramachers wurde ein Termin zur Überprüfung ausgemacht, die dann
am 4. September stattfand. Entgegen unserer Befürchtungen war er mit dem
Ergebnis zufrieden und hat das für uns so wichtige Überprüfungsgutachten aus-
gestellt. In erster Ausführung ging das Gutachten an die Kreispolizeibehörde,
von der der Verein im Oktober dann die Erlaubnis zum Betrieb einer Schießstät-
te erhielt. An dieser Stelle auch ein „Dankeschön“ an Herrn Ramachers, der uns
in der Vorbereitung immer mit „Rat und Tat“ zur Seite stand.

Bedanken möchte ich mich zum Schluss bei folgenden Personen und Firmen, die
uns in der Phase des Umbaus geholfen haben:  Elisabeth Brähler, Michael
Dellen, Leon Draschan, Peter Grossmann, Sascha Grossmann. Holz-
Design Kloth, Ludwig Küppers, Firma Oellers, Markus Pierkes, Hans
Schinken, Hans-Peter Schulmeister, Peter Silkens, Hans-Reiner
Stocks.  - Ohne eure Hilfe und Unterstützung wäre das Ganze nicht zu schaffen
gewesen!

Für die Schießsportabteilung, Johanna Peter

Unser Schießstand nach der Maßnahme

Bilder vom neuen Stand 131
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vorher vorher

nachher nachher

anzeige

Balkone, Terrassen und Außentreppen

In die Jahre gekommen?
Wir bieten Ihnen eine effiziente Lösung.
Umwelteinflüsse, Hitze, Regen, Schnee, 

Eis und Frost sowie mechanische und 

 chemische Einwirkungen sind für Balkone, 

Terrassen und Außentreppen höchste  

Belastungen und enden immer damit, dass 

die entstandenen Schäden nur durch unseren 

Spezialbetrieb behoben werden können. 

Kunststoffmaterialien, die durch unsere 

jahrelange Erfahrung an den Problemzonen 

immer wieder verbessert werden konnten, 

helfen uns und unseren Kunden heute, eine 

optimale wasserundurchlässige Oberfläche 

herzustellen.

Wasser ist der größte Feind der  

Außentreppen-, Terrassen- und Balkonbeläge. 

Warnzeichen für gravierende Schäden sind 

Ausblühungen: Über defekte Fugen gelangt 

das Wasser unter die Schutzschicht.

Durch Haarrisse im Fugenbereich kann 

 Wasser ungehindert eindringen, den  

darunterliegenden Estrich sowie die 

Isolierung total zerstören. Bei Erwärmung 

steigt das Wasser über den Mörtel an die 

Oberfläche. Bei Minusgraden verwandelt  

sich das Wasser in den Poren zu Eis. Der 

entstehende Druck verursacht Risse, durch 

die erneut Wasser eindringt.

Die Folge sind größere Risse, ein Kreislauf, 

der die Bausubstanz zerstört!

KBT-MEIS entwickelte gemeinsam mit der 

chemischen Industrie einen Werkstoff, der 

sich als alternative Lösung zur traditionellen 

Instandsetzung geradezu anbietet. Durch  

unsere geschulten und qualifizierten  

Fachkräfte entsteht eine besonders  

strapazierfähige und optisch aufgewertete 

Fläche, ohne den Altbelag entfernen zu 

müssen!

Bei Balkonen oder Terrassen, die sich über 

bewohnten Räumen befinden, besteht die 

Möglichkeit, eine Wärmedämmung mit

Dampfsperre einzubauen. Trockenlegung 

eines feuchten Untergrundes ist für uns  

als spezialisierten Meisterbetrieb durch die  

Einarbeitung eines Drainagesystems  

selbstverständlich. Die Wahl der richtigen 

Werkstoffe erfordert solides und  

fundiertes Fachwissen. Nur speziell dafür  

erforschte und hergestellte Kunststoffe, 

die von KBT-MEIS in jahrelanger Erfahrung 

gesammelt wurden, halten den hohen  

Anforderungen an Witterungsbeständigkeit 

und Rissüberbrückung auf Dauer stand.

Nähere Informationen:

KBT-MEIS GmbH & Co. KG

Meisterbetrieb

Alte Ziegelei 3

42653 Solingen

Telefon: 0212 / 31 00 30

Telefax: 0212 / 31 81 06

www.kbt-meis.de
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Tel: 0221 - 95 65 75 - 22
www.kirschbaum-koeln.de

Kirschbaum Fenster- und Rollladen GmbH
Von-Hünefeld-Str. 12 | 50829 Köln-Ossendorf

Bis zu € 5000,- KfW-Zuschuss
Energieeffizient sanieren lohnt sich. Wir zeigen wie‘s geht.

Zinsgünstige Darlehen ab 1%
Wir helfen auch bei der Erlangung nötiger KfW Kredite. 

Montage die begeistert
Professionelle Rundum-Auftragsabwicklung garantiert.

Jetzt in Fenster investieren
und Fördermittel kassieren!
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Was War Wann ? .. in der Welt  

1968, vor fünfzig Jahren:
Bürgerrechts- und Studentenunruhen machten das Jahr nicht nur in Deutschland
aus. Sie gipfelten in massiven Protesten und gingen als die „68er Bewegung“ in
die Geschichte ein. In den USA war es das Aufbegehren gegen den Vietnamkrieg
und die Bürgerrechtsbewegung der schwarzen Bevölkerung, die von dem Bapti-
stenprediger Martin Luther King angeführt wurde, der am 4. April in Memphis
Opfer eines Attentats wurde.
In der Bundesrepublik protestierten die Studenten gegen die Notstandsgesetze

und in der CSSR bemühte sich die Kom-
munistische Partei unter Alexander
Dudek um eine Liberalisierung und
Demokratisierung im Lande. Diese
Bemühungen manifestierten sich im „Pra-
ger Frühling“, der den Einmarsch des
Ostblock-Militärs nach sich zog.
In Deutschland hatte als Protest gegen
die ältere, konservative Generation,
zudem die Hippie-Welle große Ausmaße
angenommen.
Drogen und bunte Mode waren deren
Begleiterscheinungen, ein anfangs friedli-
cher Protest mit verheerenden Folgen.

Alltägliches:
Benzinpreis Normal 0,62 DM
Diesel 0,48 DM
Bierpreis 0,64 DM / halber Liter
Brotpreis 1,21 DM / kg
Heizölpreis 0,19 DM / Liter
Monatslohn Durchschnitt 336 DM

Namen und Ämter:
Bundeskanzler war Kurt Georg Kiesinger
Bundespräsident Heinrich Lübke
Amerikanischer Präsident Lyndon B. Johnson
Fußballmeister der 1.FC Nürnberg

Beliebte Vornamen 1968:
Sabine, Claudia, Andrea, Susanne, Anja, Petra, Kerstin, Silke, Stefanie, Bettina
Stefan, Michael, Thomas, Andreas, Dirk, Frank, Oliver, Thorsten, Mathias, Ralf

Lorraine Motel (heute das National Civil Rights
Museum) in Memphis, in dem Martin Luther King

am 4. April1968 erschossen wurde.

Fortsetzung Seite 135

.. unter Trainerlegende Max Merkel (1918-2006)
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Fliesen- + Natursteinarbeiten aller Art
Reparaturservice

Tel.:    0 21 56 / 91 56 34
Mobil: 0171 / 44 86 420
Fax: 0 21 56 / 91 09 702

Kapelle 19
47877 Willich-Neersen

Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem

Im Langenfeld 33 l 47877 Willich
Telefon 0 21 56 / 49 18 88 

info@terkatz-elektrotechnik.de
www.terkatz-elektrotechnik.de

Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem
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Was War Wann ? .. in der Welt -2-
1993, vor fünfundzwanzig Jahren:
Während die Länder des ehemaligen Jugoslawiens ihre Souveränitätskämpfe in
blutigen Massakern austrugen, wurde eigens für die dortigen Kriegsverbrecher
das UN- Kriegsverbrechertribunal in Den
Haag gegründet. - Friedlich hingegen ging
es bei der Neubildung von Tschechien
und der Slowakei vonstatten. Die Auflö-
sung der einstigen Tschechoslowakei war
seit dem 1. Januar eine beschlossene
Sache. Ebenfalls im Januar trat der neu-
gewählte US-Präsident Bill Clinton sein
Amt an und löste George Bush Senior ab.
Im Herbst wurde die Europäische Union
durch das Inkrafttreten des Vertrages von
Maastricht wirtschaftliche Realität. Bis
heute gehören diesem Staatenbund mehr
als eine halbe Milliarde Menschen aus 27 Ländern an. Ein gemeinsamer Binnen-

markt und ein verbündetes Auftreten gegenü-
ber Drittländern wurde vertraglich verankert. In
den Folgejahren sollte es eine gemeinsame
Währung geben. In Deutschland hatte die
Neuaufteilung der Bezirke im Osten des Landes
zur Wiedereinführung der Länder geführt, wie
es sie vor dem Bestehen der DDR gab. Die
gewachsene Bundesrepublik führte in der Folge

in diesem Jahr neue Postleitzahlen ein.

Alltägliches:
Benzinpreis Normal 0,68 DM / Liter
Super 0,78 DM
Diesel 0,55 DM
Bierpreis 1,09 DM / halber Liter
Heizölpreis 0,48 DM / Liter
Monatslohn Durchschnitt 1907 DM

Namen und Ämter:
Bundeskanzler war Helmut Kohl
Bundespräsident war Richard von Weizsäcker
Amerikanischer Präsident Bill Clinton
Fußballmeister Werder Bremen

Beliebte Vornamen 1993:
Anna, Lisa, Vanessa, Julia, Sarah, Jana, Annika, Lena, Katharina, Johanna
Maximillian, Jan, Lukas, Phillipp, Kevin, Dennis, Tim, Tobias, Florian, Daniel

International Criminal Tribunal for the former 
Yugoslavia (ICTY) - umgangssprachlich häufig

auch UN-Kriegsverbrechertribunall genannt 

.. „die gute, alte DM“

Richard von Weizäcker im Gespräch 
mit Queen Elizabeth II.
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IHRE GESUNDHEITSBERATER 
IN ALLEN LEBENSLAGEN
IHRE VORTEILE BEI UNS: 
•  Ausgezeichneter Service und hohe Beratungskompetenz
•  regelmäßige Angebotsfl yer mit attraktiven Rabatten
•  exklusives Prämienprogramm mit hochwertigen 

Markenprodukten
•  Kleeblatt Glückskarte (Kundenkarte) mit 

vielen Vorteilen und Jahresausdruck für das Finanzamt
•  umfangreiches Kosmetiksortiment 

Kleeblatt Apotheke · Jakob-Krebs-Str. 51 · 47877 Willich · Telefon: 02156/2518
Mo – Fr: 08.30 h – 13.00 h · Mo, Di, Do, Fr: 14.30 h – 18.30 h
Mittwochs nachmittags und samstags geschlossen. kleeblatt-apotheken.de
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Was War Wann ? .. an der Kapelle           
1993, vor fünfundzwanzig Jahren:
Am 16. Januar 1993 wurde die neue Holzfigur des
„Heiligen Antonius“ feierlich vom Domkapitular
Josef Weber in der Kapelle „Klein-Jerusalem“
geweiht.
Uwe Köffer trägt das Königssilber von „Klein-Jeru-
salem“. Seine Minister sind Peter Krienen jr. und

Thomas Henkel-
mann. Ihnen zur
Seite steht als
Kön i g s o f f i z i e r
Klaus Terkatz. Sie
besuchen, als
erstes Königs-
haus überhaupt,
die bis heute

beliebte und seither gern besuchte „Rheinische Kaffeetafel“, die erstmals am
19.11.1992 statt findet. 
Zu Ehren des Königshauses spielen in die-
sem Jahr, eigens dazu aus dem Emsland
angereist, die „Hümmlinger Musikanten“ in
großer Besetzung zum Frühschoppen und
während des Umzug auf.

Bürgermeister
Käthe Franke
und die New
Yorker Kornblu-
menkönigin Karin Glanz, besuchen das „Klein-Jeru-
salemer“ Schützenfest. 
Der 1. Vorsitzende Heinrich Verhalen mit seiner Ehe-
frau Hiltrud, Königspaar Uwe und Angela Köffer, die
Ministerpaare Peter und Sabine Krienen, sowie Tho-

mas und Claudia Henkelmann begleitet von noch einigen Mitgliedern unseres
Schützenvereins, gehen auf die Reise über „den großen Teich“. Sie besuchen am
18.09.1993 die 36. Deutsche Steubenparade in New York. 

Königshaus 1993 vlnr: Alexandra Verhalen, Sabine u. Peter Krienen, Uwe u.
Angela Köffer, Claudia u. Thomas Henkelmann, Marita u. Klaus Terkatz, 

Vanessa Ilski, vorne: Annika Köffer, Jens Köffer und Kirsten Terkatz.

Jakob Niehsen und 
Dieter Miertz tragen den

Hl. Antonius

Die Hümmlinger Musikanten beim Umzug 1993

Käthe Franke und Karin Glanz
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ıKapeller Borussen Neersen„
Unsere Königshauser und die Fohlen !
Wir „Kapeller Borussen“ wünschen dem diesjährigen
Königshaus mit Arno und Renate als Königspaar an der Spit-
ze ein tolles, sonniges und harmonisches Schützenfest an
unserer „Kapelle Klein-Jerusalem“. Ein unvergessliches Jahr
bei allen Auftritten Nah und Fern dieser schönen Wallfahrtskapelle. - Arno ist
im letzten Jahr Mitglied im Fan-Club geworden und wir können mit Stolz
sagen, dass unser Schützenkönig 2018 wieder ein „Kapeller Borusse“ ist. 
Bedanken möchten wir uns beim Königshaus 2017 für ein tolles Schützen-
jahr. Acht junge Menschen haben uns gezeigt, dass man auch in jungen Jah-
ren Verantwortung übernehmen kann und haben unseren Verein hervorra-
gend bei allen Veranstaltungen präsentiert. 

PS : Sarah und Sebi, wir freuen uns schon auf euren Polterabend.

Zieht den Bayern die Lederhosen aus ! 

Wenn der bayrische Serienmeister aus München zu einem Bundesligaspiel
antritt, geht es meistens nur um die Höhe des Sieges für die Bayern. Geht es
aber gegen Mönchengladbach sieht das etwas anders aus. In den letzten
Jahren hat Borussia gegen die Bayern so manches Spiel gewonnen oder
unentschieden gespielt. Wir sind also der
Angstgegner der Bayern. Könnten wir
doch öfter in der Saison gegen München
spielen. Die Meisterschaft wäre spannen-
der und wir könnten die Schale auch mal
wieder an den Niederrhein holen. Außer-
dem ist es wichtig für die Bayern auch
mal zu verlieren, damit sie beim Aus-
scheiden aus der Champion-League wis-
sen wie sich das anfühlt. Also freue ich
mich auf das nächste Spiel, denn diese
Spiele sind immer noch das Salz in der
Suppe für uns Borussen.

Fortsetzung Seite 141
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ıKapeller Borussen Neersen„
10 Jahre „Kapeller Borussen Neersen“ 

Als wir im Juni 2008 den Fan-Club gegründet haben,
trafen sich 19 Mitglieder des Schützenvereins in der
Raststätte zum „Schwarzen Pfuhl“. Schnell war klar,
dass wir unsere Verbundenheit zu Borussia Mönchen-
gladbach als Fan-Club zeigen wollten. Der Name
„Kapeller Borussen Neersen“ war schnell gefunden und eine Club-Fahne
musste angeschafft werden. Seitdem hängt diese bei den Heimspielen unse-
rer Borussia in der Nordkurve des Borussia-Park. Die erste Auswärtsfahrt
führte uns nach Dortmund. Seitdem haben wir so manche Busfahrt in Angriff
genommen. Schalke, Kaiserslautern, Bremen, Hannover und Frankfurt hie-
ßen unsere Ziele. Immer gutgelaunt und voller Zuversicht ging es los zum
Unternehmen Auswärtssieg. Dies klappte zwar nicht immer, aber zumindest
waren wir immer gut verpflegt und hatten eine Menge Spaß. 
Einige lustige Dinge haben sich natürlich hierbei auch zugetragen. Eine 200
KM lange Taxifahrt um den Bus einzuholen (Ich weiß bis heute nicht was das
gekostet hat), Akrobatik vor der Bustoilette (Toilettendiving), verloren
gegangene Mitreisende (waren dann doch da, zum Glück), unglaubliche
Gesangskunst im Bus und ein Entertainer am Mikro (den kannst du dir auf

der Rückfahrt nicht mehr
anhören) waren einige
Dinge über die ich heute
gerne schmunzel. Aber wenn
man eine Reise macht, dann
kann man was erleben. Fan-
Club Polo-Shirts und Jacken,
Tassen mit Vereinslogo sowie
Schals waren weitere Dinge
die wir in diesen 10 Jahren
angeschafft haben.

Heute hat unser Fan-Club über 70 Mitglieder und ist fester Bestandteil in der
Fankurve des Borussia-Park. Wir haben viel gejubelt, gesungen, mitgefiebert
und auch die eine oder andere Enttäuschung erlebt. In der Gemeinschaft der
„Kapeller Borussen Neersen“ macht es einfach Spaß das Erlebnis Borussia zu
genießen. Auf die nächsten 10 Jahre voller Emotionen und Spaß an der
schönsten Nebensache der Welt, unserer BORUSSIA.

Fortsetzung Seite 143
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Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem

Kaiserplatz 8-10 · 

47877 Willich · 

Tel. 02154 894120 · 

Fax 02154 487933

thomas.brandt@wuerttembergische.de
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ıKapeller Borussen Neersen„
Ein fester Bestandteil unseres Fan-Club Jahres ist natürlich unser Sommer-
fest. Bei kühlen Getränken und leckerem Grillfleisch treffen wir uns jedes
Jahr in der Sommerpause in Hans-Reiners Hof und Bar um das Fußballjahr
Revue passieren zu lassen und die neue Saison mit Vorfreude zu planen.
Hier wird viel Fußballwissen ausgetauscht, sowie alles andere Wichtige
besprochen und besungen. Einfach nur ein schöner Abend.

Bin ich mit dem richtigen Bein aufgestanden? Habe ich meinen Glücksschal
dabei? Fahre ich über die Autobahn, oder die Landstraße zum Stadion? Das
hängt vom letzten Spiel ab. Haben wir gewonnen, fahre ich denselben Weg.
Verloren, einen anderen Weg. Unentschieden, egal, dann den schnellsten
Weg. Was sich für viele etwas komisch anhört ist für den Fußballfan echt
Spielentscheidend. Ich als Fan muss schließlich auch alles dafür tun damit
wir das Spiel gewinnen. - Zugegeben manche Rituale sind schon etwas
schräg aber . . .   -
" wenn es helfen kann "
Es gibt natürlich auch wichtigere
Dinge als Fußball, aber er macht
doch so glücklich. Denkt mal an
die WM 2014. - Ein Land im
Freudentaumel. Fußball halt.
Mit Vorfreude auf eine tolle

Fußball-WM 2018 grüßt

Euer Dirk
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Betreuung der Senioren im Betreuung der Senioren im 
Schützenverein ıKlein-Jerusalem„Schützenverein ıKlein-Jerusalem„

Die Aktivitäten der
Seniorenbeauftragten
Dieter Miertz und Man-
fred Hages im Jahr 2017:

Geburtstage:
Die Seniorenbeauftragten
haben im letzten Schützenjahr
bei 16 Geburtstagskindern an
der Haustür geklingelt und die
besten Glückwünsche des
Schützenvereins für das neue
Lebensjahr übermittelt. Ein
Geburtstagsgeschenk wurde

selbstverständlich überreicht. Die Vereinsmitglieder werden ab dem 65.
Lebensjahr zu den „halbrunden“ und „runden“ Geburtstagen besucht. Die
Mitglieder, die das stolze Alter von 80 Jahren erreicht haben, dürfen jedes
Jahr zu ihrem Geburtstag mit dem Besuch der Seniorenbeauftragten rech-
nen. Bei den Besuchen stehen natürlich immer Erinnerungen und Episoden
aus früheren Jahren im Mittelpunkt. 

Krankenbesuche:
Schützenmitglieder, die erkrankt sind oder gar im Krankenhaus  liegen, wer-
den nicht vergessen. Es ist selbstverständlich, dass die Seniorenbeauftrag-
ten diese Mitglieder besuchen und die besten
Genesungswünsche des Schützenvereins über-
mitteln.

Rheinische Kaffeetafel:
Bereits seit Jahrzehnten werden alle Mitglieder
ab 65 Jahren mit Partnerin oder Partner vom
Schützenverein Klein-Jerusalem im November
zur traditionellen „Rheinischen Kaffeetafel“ ins
das Vereinslokal „Haus Laumen“ eingeladen. Im
letzten Jahr haben sich 60 Personen auf den Weg gemacht. Festlich gedeck-
te Tische, auf denen alles zu finden war was zu einer Rheinischen Kaffeeta-
fel gehört, warteten auf die Gäste. Nach den ersten Tassen Kaffee begrüßte
der 1. Vorsitzende, Ralf Kivelip, die erschienenen Seniorinnen und Senioren,
also die „reifere Jugend“. Nachdem er das neue Königshaus vorgestellt
hatte, berichtete er über die Aktivitäten des Vereins.

Fortsetzung Seite 147
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SPIE – der Multitechnik-Anbieter für Ihre Gebäude, industriellen Anlagen und Infrastrukturen! Wir erbringen 
technische Dienstleistung von der Planung über die Errichtung bis hin zum Betrieb und der Instandhaltung.  
Von der Gewerbeimmobilie bis zum Industrieareal. Von IT-Netzen bis zur energietechnischen Infrastruktur.  
Und von A wie Anspruch bis Z wie Zufriedenheit. 
Das ist unser Leistungsversprechen – darauf können Sie zählen. 

SPIE, gemeinsam zum Erfolg

SPIE SAG GmbH | Servicebereich Netze Köln | Stützpunkt Neuss

Memeler Straße 6 | 41460 Neuss
Tel.: +49 2131 40315-18 | info-spie-sag@spie.com
www.spie-sag.de

TechFM Industrial Services
Building Technology 

& Automation

Transmission &

Distribution
Energy Efficiency

Information &  

Communication  

Services

WIR  
SPRECHEN  
TECHNIK
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Seniorenabteilung  - 2 -Seniorenabteilung  - 2 -
Rheinische Kaffeetafel:
Bei musikalischer Untermalung begannen an den Tischen langsam die ersten
Gespräche, die im Laufe des Nachmittags immer intensiver wurden. Und so
verging die Zeit wie im Fluge. Nach einigen Stunden wurde dann langsam
der Heimweg angetreten.

Weihnachtsbesuche:
Alle Mitglieder des Vereins ab 70 Jahren wer-
den vor den Weihnachtstagen besucht. Für
die Seniorenbeauftragten einige „stressige“
Stunden, es waren immerhin 47 Familien zu
besuchen. Dabei wurden für das anstehen-
den Weihnachtsfest und das neue Jahr die
besten Wünsche übermittel. Die „Weih-
nachtsmänner“ hatten natürlich auch ein Prä-
sent im Gepäck, einen „Christstollen“.  

Manfred Hages, 
Dieter Miertz
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Geschäftsstelle Bruckmann & Kaulen OHG
Königsheide 1a · 47877 Willich · Telefon 02154 7890
bruckmann.kaulen@gs.provinzial.com 

GUTE ADRESSE UNTER 
NEUER LEITUNG.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf gute 
Nachbarschaft. Außerdem wünschen 

wir allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest.
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Mitglied im Schützenverein „Klein-Jerusalem“ 1854 e.V.

Offizielles Vereinslokal der „Kapeller Borussen”
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An dieser Stelle laden wir Sie wieder ein, mit uns in die Zeitmaschine der
„Grünweißen Geschichten“ zu steigen. Zum mittlerweile 18. Mal präsentie-
ren hier unsere Mitglieder wahre Begebenheiten aus ihrem Schützenleben.
Dabei wird stets am Ende meines Besuches mit dem Ausdruck: „Es war ein
schöner Abend…“ erst deutlich, wie gerne und zufrieden sie auf die vergan-
gene Zeit im Schützenverein „Klein Jerusalem“ zurückblicken.
In diesem Jahr war ich zu Gast bei zwei überaus rüstigen Schützen, Ernst
Hildebrandt und Franz Holzapfel, des Jägerzuges „Hubertus“, die mir ihre
Erlebnisse in den Block diktierten. Sie sind zwei von acht damaligen Grün-
dungsmitgliedern des Zuges, der im nächsten Jahr sein 50jähriges Beste-
hen feiert. Im Laufe der Jahre stellten die „Hubertusschützen“ 5 x das
Königshaus im Verein.  Seit Gründung fungiert Franz Holzapfel dabei als
Zugführer, der auch gleich über seine damalige Aufnahme in den Verein
berichten konnte:

AUFNAHMEAUFNAHME
„Bei der Aufnahme eines
Mitgliedes in den Verein
wurde damals wie heute
darüber abgestimmt.
Natürlich war ich bei der
Versammlung in der Gast-
stätte „Stocks“ anwesend,
und wartete gespannt auf
den Tagesordnungspunkt
„Aufnahme neuer Mitglie-
der“. Doch als dieser auf-
gerufen wurde, gab mir
der zur dieser Zeit amtierende Vorsitzende, Johann Kresken im feinsten Platt-
deutsch zu verstehen, dass ich bei der anstehenden Abstimmung den Raum zu ver-
lassen habe als er sagte: „Franz, jong ens effkes pische, damit mer über desch
kalle künne“… 
ANPROBEANPROBE
„Schnell hatten wir eine stattliche Truppe zusammen und freuten uns auf unser
erstes Schützenfest an der Kapelle. Dazu mussten jedoch zunächst Uniformen
geliehen werden. Erfahrene Schützen gaben uns den Rat, diese im Uniformhaus
„Hintzen“ in Korschenbroich zu leihen. Also ging es mit 3 PKWs dorthin. Die armen
Fahrer wussten nicht, was sie verpassen sollten. Nach der Anprobe ging es nämlich
gleich in die Bahnhofskneipe nebenan und von dort aus direkt zu Johann Stocks in
die heimische Wirtschaft. Die gelungene Anprobe musste natürlich ausgelassen

Grünweiße Geschichten

Fortsetzung Seite 153

Drahtige, junge Schützen des Jägerzuges „Hubertus“
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Fachhandel für Tief- und StraßenbauFachhandel für Tief- und Straßenbau
l KG Rohre + Formstücke
l Revisionsschächte aus 

Kunststoff oder Beton
l Entwässerungsrinnen
l Rigolensysteme
l Pflaster-/Terrassenplatten

.. und vieles mehr !

Siemensring 117  l 47877 Willich-Münchheide  l Tel.: 02154/40562  l Fax: 02154/40564

Wir haben die richtigen 

Übergabeschächte 

auch für  I H R E N I H R E N 

Regenwasser-/

Schmutzwasserkanal !

email: info@spicker-baustoffe.de Internet: www.spicker-baustoffe.de
Baustoffe GmbH

Nadine Hoffacker l Im Fonger 30 l 47877 Willich
Telefon  0151 / 241 504 58

Mail: pferdepensionsbetrieb.nh@web.de
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gefeiert werden. Als die Uniformen Wochen später von einem unserer Schützen
abgeholt wurden, standen wir gespannt vor einem großen Weidekorb und muss-
ten feststellen, dass nur wenige von uns die tatsächlich bestellte Uniform erhiel-
ten. Der Rest tauschte die Uniformen hin und her, bis es so einigermaßen passte.
Aber der Tag der Anprobe war trotzdem schön…“
„Ein großer Vorteil unseres damaligen Zuges war es, dass wir einige Wirtsleute in
unseren Reihen hatten. Ob die Eierquelle, der
„Schwarze Pfuhl“ oder die Gaststätte Kronen,
Einkehrmöglichkeiten hatten wir genug. Einer
dieser Wirtsleute meinte es dabei besonders
gut mit uns, denn nicht alle verdienten damals
schon gut. Wenn wir bezahlen mussten, nahm
er stets einen Bruchteil der eigentlichen
Zeche. Als späten Dank bauten wir ihm und
seiner Ehefrau zur goldenen Hochzeit eine
tolle Residenz! Dies war uns eine Herzensan-
gelegenheit und sie freuten sich sehr darü-
ber…“
FARBIGE SACHEFARBIGE SACHE
„Beim Maiensetzen an der Residenz von König
Dieter Miertz sagte einer unserer Schützenka-
meraden, dass seine Schwiegermutter 3 Häu-

ser weiter
wohne und
einen Kasten Bier kaltgestellt hätte. Wir nahmen
das Angebot natürlich dankbar an und saßen
zufrieden auf der Terrasse. Die anstehende
Parade machte uns jedoch ein wenig nervös
und wir beschlossen kurzerhand, den Parade-
schritt nochmals zu üben. Voller Eifer schauten
wir zackig nach rechts und übersahen komplett
einen mit Wasser und Kalk gefüllten Kübel. Eini-
ge traten direkt hinein und unsere Frauen
waren abends natürlich von den gekalkten wei-
ßen Schuhen begeistert…“

Grünweiße Geschichten - 2 -

Fortsetzung Seite 155

.. wir können nicht nur Königsburgen !
Später Dank an unseren Wirt

„Ist da etwa noch Farbe im Haar?“
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eBernd Tölkes
Abtshofer Straße 30
41066 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 61/ 66 28 14
www.toelkes-partyservice.de

Spezialitäten-Fleischerei
Neuwerker Skistadl
Partyservice
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MAIBAUMMAIBAUM

„Maibäume zu stehlen war damals genauso wie heute verboten. Doch was tun,
wenn die gelieferte Königsmaie nicht standesgemäß ausfällt. „Die kann man doch
nicht aufstellen“ – waren wir uns einig. Im Vorfeld hatten wir bereits einen Mai-
baum in Schiefbahn gesehen, der unseren Wünschen entsprach. Wir fackelten
nicht lange und fuhren dorthin. Ein Schützenkamerad hatte schon damals einen
großen PKW, mit dem man so ein Prachtexemplar von einem Maibaum einigerma-
ßen transportieren könnte. Als wir unseren Baum gefällt und ihn im Auto befestigt
hatten, ragte dieser natürlich ellenlang hinaus. Trotzdem fuhren wir zufrieden los.
An der ersten Ecke schoss der Puls aber gleich in die Höhe: von links nahte ein Ein-
satzwagen der Polizei und von rechts ein Auto der Stadt. Wir sahen uns schon in
der Wache zum Verhör, doch sowohl die „Schupos“ als auch die Stadtbediensteten
machten freundlich Platz und ließen uns fahren. Der Maibaum war aber auch wirk-
lich schön…“

„Apropos Königsmaie: Zu Vogelschuss wird bekanntlich die Königsmaie vor den
ersten Schüssen durch den Wachzug eingeholt. Ein paar Tage vorher sollte
geschaut werden, ob die Maie angehoben werden kann, oder ob sie sich derart
vollgesogen hat, dass sie im Boden quasi festgewachsen ist. Diesen Rat hatten wir

bei einem unserer
Könige komplett
ignoriert oder
schlicht vergessen.
Mittels einer Säge
wurden wir der
Lage und schließ-
lich auch der
widerspenstigen
Maie doch noch
Herr…“ 

Grünweiße Geschichten - 3-

Fortsetzung Seite 157

Die widerspenstige Königsmaie.
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Leistungsverzeichnis

Bauzustandsanalyse
Feuchtigkeitsdiagramme
Injektionstechnik
Horizontalabdichtung

Außenabdichtung
Innenabdichtung
Sanierputz
Rissinjektion
Gelinjektion

Klimaplatten
Schimmelschadenbeseitigung

Epoxidharz-Beschichtungen

Kontakt

AB Abdichtungstechnik

Inhaber
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RASUR GANZ FILIGRANRASUR GANZ FILIGRAN

„In der Gaststätte Steiner (Biede-
mann Saal) ging es an einem Abend
hoch her. Unsere Kameraden hatten
kurz vorher den Vogel von der Stange
geschossen und unser Zug stellte das
gesamte Königshaus. Wir wollten den
Würdeträgern einen Streich spielen
und da zwei von ihnen Schnurbärte
trugen, bot sich eine Rasur an. Dabei
wollten wir die Schnurbärte jedoch
nicht komplett abnehmen sondern
fanden es lustiger, wenn einer auf der
rechten Seite und der andere Kamerad auf der linken Seite auf seinen Gesichts-
schmuck verzichten sollten. Unser Bataillonsfriseur Alfred Plöcks sollte dazu ein
Rasiermesser stellen. Da dieser mit den Worten „Ihr murkst die damit noch ab…“
unseren Wunsch verneinte, mussten kurzerhand Heckenscheren als Rasiergeräte
herhalten. Danach hatten wir ein wirklich schmuckes Königshaus…“

ANTRETEN MAL ANDERSANTRETEN MAL ANDERS

„Eine schöne Zugtradition ist, dass wir uns stets am Montag des Schützenfestes
beim Zugkönig zum frühstücken treffen. Als wir in einem Jahr das Königshaus im
Verein stellten, sprach unser Zugführer Franz und das Königshaus ab, dass wir das

Frühstück beim Schützenkönig ein-
nehmen sollten. Uhrzeit wie immer.
Am besagten Montagmorgen warte-
ten unser Zugführer und das komplet-
te Königshaus sehnsüchtig auf den
Rest des Zuges. Aus dem an diesem
Morgen aufsteigenden Nebel hörten
sie Musik und sahen schließlich ihre
Kameraden. Mit „Quetschkommode“,
aber ohne Hosen trafen sie beim
König ein. Ein toller Anblick…“

Grünweiße Geschichten - 4-

Fortsetzung Seite 158

Rasur mit einer Heckenschere.

Schützen, die aus dem Nebel kamen ..
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VORPARADEVORPARADE
„Vorparade an der Kapelle. Dabei ist es ein
schöner Brauch, dem Platzmajor einen
Streich zu spielen. Der Jägerzug hatte
einen unserer Kameraden so weit, dass er
als „Eddy Mercks“ die Front auf einem

Rennrad abnehmen
sollte. Unserem
Zugführer ging das
aber zu weit und
unterband unser
Vorhaben. Als  klei-

ne Rache ließen die Kameraden
nun den Zugführer auffliegen,
indem sie unbemerkt eine Kra-
watte an seinen Majorsschnüren
befestigten. Dem Platzmajor
gefiel solch eine verunstaltete
Uniform jedoch gar nicht…“

FRANZ WIRD 50FRANZ WIRD 50

„Unser Zugführer Franz hat stets
um unser schönes Schützenfest
Geburtstag. Als er 50 Jahre alt wurde,
fiel dieser Tag auf den Freitag vor
Schützenfest. Einladungen wurde bei
uns dazu noch nie ausgesprochen,
denn es ist schöner Brauch, dass die
Schützenkameraden zu Besuch kommen. Außerdem musste ja noch zu Ehren des
Zugführers zum anstehenden Schützenfest gekränzt werden. Franz orderte ein

Spanferkel und jede Menge Getränke. Er
wurde jedoch ein wenig nervös, denn die
Kameraden des Zuges ließen auf sich war-
ten. Plötzlich hörten er und seine Ehefrau
Musik nahen und schauten hinaus. Dort
spielten ihm zu Ehren die Flöthbachtaler und
seine Kameraden standen erwartungsfroh
vor seinem Haus. Nach dem Kränzen gab es
einen tollen Geburtstags- und Kamerad-
schaftsabend…“

Grünweiße Geschichten - 5-

Eddy Mercks darf nicht starten !

Fortsetzung Seite 159
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TOLLE KAMERADSCHAFTTOLLE KAMERADSCHAFT

„Für den Zusammenhalt unserer Truppe waren unsere Ehefrauen stets die Garan-
ten. Ohne sie wäre so manches nicht möglich und umzusetzen gewesen. Aus der
zusammengewürfelten Truppe sind feste Freundschaften entstanden. Die Damen
treffen sich auch heute noch zum gemeinschaftlichen Essen. Wir Männer finden
monatlich zum Frühschoppen zueinander. Da wird immer die eine oder andere
Anekdote auf den Tisch gebracht und viel gelacht…“

Vor Gründung des Jägerzuges „Hubertus“ war Ernst Hildebrandt Anfang der 60er
Jahre bereits Mitglied im Jägerzug  „Beckershöfe“. Aus dieser Zeit wusste Ernst zu
berichten, dass die „Spielfreunde Uerdingen“ den Jägerzug an der Gaststätte Kres-
ken (später Eierquelle) abholten und mit ihnen ins Dorf zum Antreten marschierte.
Eine lange und schöne Freundschaft verbindet unseren Verein mit diesem tollen
Spielmannszug. Vielen Dank dafür!

Grünweiße Geschichten - 6-

Erzählt von den Kameraden des Jägerzuges „Hubertus“, 
niedergeschrieben durch Thomas Hecker.
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Unser Programm 2018 . . 

Vergessen Sie mit uns die Alltagssorgen . . 

Stimmung pur !

Samstag,Samstag,
Sonntag Sonntag 
& Montag& Montag
(Kölsche (Kölsche 

Nacht)Nacht)

FFrrüühhsscchhoopp
ppeennMMuuss ii

kkaa ll ii ss c
chhee

Sonntag, 6. Mai
Sonntag, 6. Mai

Harmonie Schiefbahn e.V.

Montag, 7. Mai
Montag, 7. Mai

78 BSW Krefeld

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



161

. . und feiern Sie mit uns !!

... wir sehen uns im ıKlein-Jerusalemer„ Festzelt !

Vatertag, 10. Mai 2018Vatertag, 10. Mai 2018
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Z u g a u f s t e l l u n g
S a m s t a g  &  M o n t a g

General                                                                         - Frank Oellers
General-Adjutant                                                        - Ralf Brähler
Major                                                                             - Heiner Küpper
Major-Adjutant                                                             - John Sweeney
Trommlerkorps Spielfreunde Uerdingen                    
Musikkorps 78 BSW - Krefeld                                       
Platzmajor                                                                     - Achim Holter
Platzmajor-Adjutant                                                     - Sascha Grossmann
Fahnenzug “Gut Schluck”                                          - Zugführer Ludger Bettgen
Königspaar                                                                   Arno & Renate Lietz
1. Ministerpaar                                           Georg & Simone Junkers  
2. Ministerpaar                                            Markus & Iris Pierkes
Königsoffizierspaar                                     Volker & Birgit Gebauer

Jungschützenkönigshaus                                          Tim Kivelip, Felix Junkers
                                                                                        & Leon Draschan

Wachzug „Weiße Rose“                                              - Zugführer Jürgen Zimmermann
Jägerzug „Klein-Jerusalemer Jonges”                      - Zugführer Fabian Junkers
Jägerzug „Wilde Kerle“                                                 - Zugführer Jens Hecker
„Flotte Mädels”                                                            - Zugführerin Katrin Wopp
Tellschützen
Jägerzug „Junge Kameraden“                                 - Zugführer Wolfgang Peter
Jägerzug „Gut Schuss”                                                - Zugführer Josef Kaiser
Jägerzug „Junge Jäger”                                            - Zugführer Michael Streithoven
Samstag: Abordnung der St. Sebastianus Bruderschaft Neersen
Trommler- u. Fanfarenkorps “Gut Schlag“                
Musikkapelle Herrath
Jägerzug „Flotte Jonges“                                           - Zugführer Matthias Bayertz
Jägerzug „Kapeller Jonges“                                        - Zugführer Jürgen Bayertz
Jägerzug „Tapfere Jonges“                                       - Zugführer Klaus Kowalewicz
Jägerzug „Gröne Jonges“                                           - Zugführer Thomas Köffer
„Kapeller Mädels”                                                        - Zugführerin Stefanie Mackes
Jägerzug „Edelweiß“                                                   - Zugführer Michael Grossmann
Jägerzug „Stelle Jonges”                                            - Zugführer Peter Schillings
Jägerzug „Kapeller Kameraden”                              - Zugführer Michael Dellen
Stabsarzt                                                                        - Ronny Bettgen
Hauptfeldwebel (Spieß)                                             - Burkhard Stocks 
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Z u g a u f s t e l l u n g
S o n n t a g

General
General-Adjutant                                                        
Major                                                                             
Major-Adjutant                                                             
Trommler- u. Fanfarenkorps “Gut Schlag“                
Musikkorps Herrath 
St. Sebastianus Bruderschaft - Neersen 
St. Konrad Schützengilde - Grenzweg
Verein für Brauchtumspflege Mönchengladbach-Untereicken
Trommlerkorps Spielfreunde Uerdingen                    
Musikkorps 78 BSW - Krefeld                                       
Platzmajor                                                                     
Platzmajor-Adjutant                                                     
Fahnenzug „Gut Schluck”                                          
Jungschützenkönigshaus
Jägerzug “Klein-Jerusalemer Jonges”
Jägerzug “Wilde Kerle”
„Flotte Mädels“                                                            
Tellschützen                                                                  
Jägerzug „Junge Kameraden“                                   
Jägerzug “Gut Schuss”                                                
Jägerzug “Junge Jäger”                                            
Jägerzug „Flotte Jonges“                                           
Trommlerkorps Germania Willich                               
Harmonie Schiefbahn e. V. 
Jägerzug „Kapeller Jonges“
Jägerzug „Tapfere Jonges“
Jägerzug „Gröne Jonges“
“Kapeller Mädels”
Jägerzug „Edelweiß“
Jägerzug “Stelle Jonges”
Jägerzug “Kapeller Kameraden”
Wachzug „Weiße Rose“                                              
Königspaar                                                                           
1. Ministerpaar                                                                    
2. Ministerpaar                                                                    
Königsoffizier                                                       
Stabsarzt                                                              
Hauptfeldwebel (Spieß)                                     

- Frank Oellers
- Ralf Brähler
- Heiner Küpper 
- John Sweeney

- Achim Holter
- Sascha Grossmann
- Zugführer Ludger Bettgen
Tim Kivelip, Felix Junkers & Leon Draschan

- Zugführer Fabian Junkers
- Zugführer Jens Hecker
- Zugführerin Katrin Wopp

- Zugführer Wolfgang Peter
- Zugführer Josef Kaiser
- Zugführer Michael Streithoven
- Zugführer Matthias Bayertz
                                                                              

- Zugführer Jürgen Bayertz
- Zugführer Klaus Kowalewicz
- Zugführer Thomas Köffer
- Zugführerin Stefanie Mackes
- Zugführer Michael Grossmann
- Zugführer Peter Schillings
- Zugführer Michael Dellen
- Zugführer Jürgen Zimmermann
Arno & Renate Lietz
Georg & Simone Junkers  
Markus & Iris Pierkes
Volker & Birgit Gebauer

- Ronny Bettgen   
- Burkhard Stocks                                            
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Die 1. NEERSENER MEGAPARTY

Am 9. Mai 2018 wird das Festzelt am „Schwarzen
Pfuhl“ zum Partyhotspot am Niederrhein. Denn dieses
Jahr heißt es: Bühne frei für bekannten Musikgrößen aus der
Party- und Schlagerbranche. Für die Organisation und Vermarktung des großen
Events konnte der Schützenverein „Klein-Jerusalem“ 1854 e.V. die jungen Neersener
Fabian Junkers und Maik Kivelip gewinnen. Die beiden freuen sich als Topact Anna-
Maria Zimmermann präsentieren zu können. Die Schlagersängerin wurde 2005 durch
die Castingshow „Deutschland sucht den Superstar“ bekannt. Seitdem landet sie
einen Hit nach dem anderen: zum Beispiel „1000 Träume weit“, „7 Wolken“ und „Him-
melblaue Augen“. In der ARD und im ZDF ist Anna-Maria Zimmermann immer wieder
in verschiedenen Shows zu Gast. Neben Zimmermann wird auch Partysängerin Ina
Colada für gute Stimmung sorgen. Mit ihren Songs „Die Gummibärenbande“, „Ola
Ole“ und dem Cover von Vicky Leandros‘ „Ich liebe das Leben“ ist sie ein fester
Bestandteil der Partymusikszene. Auf der Bühne der 1. Neersener Megaparty wer-
den natürlich auch Männer stehen. Unter anderem Schlagersänger Jörg Bausch. Sein
größter Hit „Dieser Flug“ gehört in jede Playlist einer guten Party. Deswegen wird Jörg
Bausch diesen Song und einige weitere Songs auf der Bühne am „Schwarzen Pfuhl“
performen. Der zweite Mann im Scheinwerferlicht wird Jürgen Peter sein. Mit seinem
Song „Mary Jane“ landete der Mönchengladbacher einen Ohrwurm. Zwischen den
Auftritten sorgt Moderator und Mallorca-DJ Willi K, bekannt aus dem Mega-Park und
Bierkönig auf Mallorca, zusammen mit einem Kölner Party-DJ für gute Stimmung. Ein
Highlight abseits der Bühne wird an diesem Abend die Cocktailbar sein. Auf der Karte
stehen frisch zubereitete Cocktails, wie zum Beispiel ein spritziger Sex on the Beach
oder Caipirinha. Bereits um 19:30 Uhr beginnen der Einlass in das Festzelt und der
Kampf um die besten Plätze direkt vor der Bühne. Bis zum offiziellen Opening der
Show um 21:00 Uhr können sich Partybegeisterte bei guter Musik einstimmen. 

Tickets für die 1. Neersener Megaparty gibt es in jedem Ortstteil der Stadt Willich bei
folgenden Vorverkaufsstellen: Lotto-Toto Reisen Leyendecker, Haupstraße 29 in Neer-
sen; Extra-Tipp „die anzeige“, Hubertusplatz 4 in Schiefbahn; Glückspilz, Bonnenring
113 in Wekeln; Schuffelen, Jakob-Krebs-Straße 36 in Anrath. Der Ticketpreis im Vor-
verkauf beträgt 12,00 Euro. An der Abendkasse wird ein Ticket 14,00 Euro kosten. Die
Organisatoren weisen darauf hin, dass ein Einlass von Kindern und Jugendlichen
unter 18 Jahren in das Festzelt nur in Begleitung der Eltern möglich ist.

.. wir sehen uns am 
9. Mai 2018 in unserem Festzelt!
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Breuer

Hauptstraße 19, 47877 WillichDirk Plümacher

• Kompetent an Ihrer Seite
• Finanzierung – Gutachten
• Energieberatung
• Diskretion

www.pluemacher-immo.de

Tel: 0 2156/49 65 720 • Mobil: 01 75-18 19 171
E-Mail: dp@pluemacher-immo.de

Immobilien- und Bankberater

• Persönliche Betreuung von A- Z
• Individuelle Vermarktungsstrategie
• Verkauf – Vermietung – Vermittlung
• Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

Auch überregional 

für Sie tätig!

Ansprechpartner aus der Region für die Region!
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Festprogramm 
Schützenfes t  2018

Samstag, den 5. Mai 2018
16.30 Uhr       Antreten der Schützen am Vereinslokal „Haus Laumen”

19.30 Uhr       SCHÜTZENBALL mit Party-Express-Cologne

Sonntag, den 6. Mai 2018
9.00 Uhr       Antreten der Schützen am Vereinslokal, „Haus Laumen”

9.30 Uhr       WORTGOTTESDIENST an der Kapelle „Klein-Jerusalem“   

                      anschl. KLEIDERAPPELL und VORPARADE

11.00 Uhr       FRÜHSCHOPPEN mit musikalischer Untermalung durch 

                      HARMONIE SCHIEFBAHN e.V.

15.00 Uhr       PLATZKONZERT Königsresidenz (Steene Dyk 3) mit 

                      TAMBOUR- u. FANFARENKORPS SPIELFREUNDE 

                      UERDINGEN und MUSIKZUG 78 BSW KREFELD

16.00 Uhr       Aufstellen zum Festumzug

16.15 Uhr       Abmarsch der Schützen am Festzelt zum FESTUMZUG

17.15 Uhr       GROSSE HAUPTPARADE auf der Hauptstraße 

                      mit großer Musik show.

19.30 Uhr       SCHÜTZENBALL mit Party-Express-Cologne

Montag, den 7. Mai 2018
10.00 Uhr       Antreten am „früh Op de Eck” zur KRANZNIEDER LEGUNG

11.00 Uhr       FRÜHSCHOPPEN mit EHRUNGEN + BEFÖRDERUNGEN,  mit

                      musikalischer Untermalung  durch MUSIKZUG 78 BSW KREFELD

17.00 Uhr       Antreten an der Königsresidenz (Steene Dyk 3) zum FESTUMZUG

17.30 Uhr       PARADE auf der Hauptstraße mit GROSSEM ZAPFENSTREICH

20.00 Uhr       „KÖLSCHE NACHT“ mit Party-Express-Cologne

Mittwoch, den 9. Mai 2018
21.00 Uhr       1. MEGAPARTY (mit Cocktailbar) im Festzelt (Einlass 19.30 Uhr)

                      unter Mitwirkung von Jörg Bausch, Anna-Maria-Zimmermann,
                    Ina Colada, Jürgen Peter, DJ Jürgen und Willi K

Donnerstag, den 10. Mai 2018 - Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr       Antreten der Schützen am Vereinslokal, „Haus Laumen”

10.00 Uhr       GOTTESDIENST an der Kapelle „Klein-Jerusalem“

11.00 Uhr       Stimmung & Unterhaltung durch 

„VIVIDD“  +  DJ Fabian

Kommt und feiert mit uns ! - Lasst uns zusammen, in ausgelassener 
Runde, für einige Stunden die Alltagssorgen vergessen . .

Vatertag - Eintritt frei !
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Ralf Kivelip
1. Vorsitzender

Vielen Dank für Euren unermüdlichen Einsatz ... 

Schützenverein „Klein-

Erweiterter Vorstand:

Jürgen Bayertz
2. Vorsitzender

Gregor Plöcks
Geschäftsführer

Thomas Hecker
1. Kassierer

Ralf Brähler
1. Schriftführer

Burkhard Stocks
2. Kassierer

Erik Frey
2. Schriftführer

Matthias Bayertz
1. Beisitzer

Dennis Mackes
2. Beisitzer

Geschäftsführender Vorstand:
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... und wünschen Euch ein schönes Schützenfest ! 

Jerusalem” 1854 e.V.
Erweiterter Vorstand:

Arno Lietz
3. Beisitzer

Unterstützende Mitglieder:

Zeugwart
Andrè Peters

Pressewartin
Annika Köffer

Jugendwartin
Lisa Kempen

Peter Mackes
Festbuch

Stephan Spicker
Festbuch

Manfred Hages
Seniorenbeauftragter

Dieter Miertz
Seniorenbeauftragter

Wolfgang Peter
Sonderaufgaben

Josef Kaiser
Internet

Johanna Peter
Vertreterin 
Schießsport

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



170

.. besuchen
SIE

47877 Willich  -  Siemensring 117
Gewerbegebiet Münchheide I

Telefax  0 21 54 / 4 05 64

0 21 54 -

4 05 62

. . . für  S I E  erhältlich bei:. . . für  S I E  erhältlich bei:

(Ganzjährig und auch am Wochenende geöffnet.)

uunnsseerree   MMuuss tt eerraauussss tt ee ll lluunngg
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Party Express Cologne
- die Band mit großem Repertoire

Pop, Charts, Schlager, Rock, Kölsche Lieder und vieles mehr zeichnet die Kölner Band
„Party Express Cologne“ aus. Die leidenschaftliche und vor allem authentische Front-
sängerin Carolina Gonzales aus Anrath hat schon im letzten Jahr mit der Band „mika-
do“ in Neersen für Stimmung gesorgt und wird auch dieses Jahr die Schützen wieder
begeistern.

Während am Samstag und Sonntag Deutsche Schlager, aktuelle Songs aus den
Charts, sowie Pop und Rock im Mittelpunkt stehen, werden die fünf Musiker von Party
Express Cologne am Montag mit vielen Kölsche Lieder das bunt gemischte musikali-
sche Programm abrunden.

„Kölsche Nacht“ - Montag, 7. Mai 2018 !©
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Küsters Bedachungs GmbH

47877 Willich Dickerheide 6

Geschäftsführung: Nicole Küsters

Telefon    (02154) 1893

Fax (02154) 427740

E-Mail      info@kuesters-dach.de

Auch bei allen sonstigen Arbeiten wie Schornsteinüberdachung, 
Wetterfahnen, Kernbohrungen, Asbestzemententsorgung 

und Kranarbeiten helfen wir Ihnen weiter.

Alles aus einer Hand.

KÜSTERS bietet das komplette 
Leistungsprogramm des 

Dachdeckers aus einer Hand. 

Ausbau, Sanierung, Neueindeckung, 
Reparatur und Wartung. 

Wir besprechen und planen 
Ihr Projekt und führen 

alle Arbeiten fachmännisch 
und sauber aus.©
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VIVIDD kommt mit 120 Beats pro Minute ! 

Eine auf Schienen gesetzte musikalische Reise, vorbei an wechselnden Themen, die
auftauchen, näher kommen und wieder verschwinden. Eine Art der Weg ist das Ziel,
aufgesetzt von Schlagzeug und Bass, angetrieben von Akustik- und E-Gitarre,
beschleunigt vom Synthesizer. Vorneweg zwei außergewöhnliche Stimmen, die Pop-,
Funk- & Clubklassiker so lässig machen, dass man einfach mitgezogen wird.

Gut festhalten oder mitgrooven!

rob sure - vocals, a-/e-guitar, loops, e-percussion
sandra wolters - vocals, bass
chris röhm - drums
thomas elsenbruch - synthesizer, keyboard

www.robsure.com

.. bei uns: 
„Party non stop am Vatertag“

Und damit die Stimmung und gute Laune 
keine Pause macht, legt unser DJ Fabian

in gewohnt, bekannter Manier auf ! 

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



174

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    Siene

iivvddnnu
nnnnnneeehhhcccuuuKerkece K
nnnuustst

ar

 inchrisfäTäglich

arK

uObOb
Ke

u

Komm

l

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    !nechusebssnnuu

.ehehmmeseses
trAreh

r
ac

el
aacsmssmauauauHHHhhhacacacn m

seseüümmmGeGeGddd Gen
,,rrreeeiii r

,nnlle
E

efffftoto

:neladfoHmreesn nu

n,nfr
EE

m e,e,nn
c rsmn acn

relel

e ne

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    

eetthehescsciirr@f@foonfnfiillaiaim

54021nofele

tnefföeghciläg

4787
lteltelteoooH
nneeadadflflooH

HH
4787

T

4T 2332

tmE

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    

eh.dh.dk-keesthwihwscscggg-amam

540211 

Uh0 8.00nnoov

hWillicW77 hhccllici
111

7
eefff

fo
6
shsh

6
e

e
m

f
mr

erhö
tutuSS oern e on

11eefferhöerhö 6666
c

0vt 18 hr8.3

Fa2 4ax 21 021510

mmammmmmeee ee rreeestwiee ll dedtutut

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    

amameetthehescsciirr.ffwww m
@f

mwww

  
  

 
 

    
 

              
 

 
 

 

            
 

  
  

  
     

  
 

    

eeh.dhuullkk-eeststhwihscscsceeegg- ee
g

ggmm c lutkrehwi h ddgmm g ree k dut

Thomas Meyer
Honschaftsweg 5

Willich 47877

01782924558

thomasmeyer.willich@arcor.de

Montageservice

 Innenausbau

Decken & Wandverkleidung

Küchen & Mobiliar

Laminat & Fertigparkett

Ladenbau

 Messebau
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IHR PARTNER 
MIT DEM RICHTIGEN RIECHER 

FÜR IHRE IMMOBILIE

IMMOBILIENMAKLER & SACHVERSTÄNDIGER

Björn-Uwe Falk
Hochstraße 20, 47877 Willich-Schiefbahn

02154 / 95 30 843
falk@immobilien-falk.de

WWW.IMMOBILIEN-FALK.DE

GEBEN SIE IHRER MARKE
DEN RICHTIGEN LOOK

 IHRE AGENTUR FÜR MARKENKONZEPTION
& DESIGN IN WILLICH-SCHIEFBAHN
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Hallo Kinder und Jugendliche !
Wer Interesse hat, aktiv am Schützenleben teilzunehmen ist bei uns, dem
Schützenverein „Klein-Jerusalem“ 1854 e.V., immer herzlich willkom-
men. 

Wenn DU künftig mitmachen oder mal „reinschnuppern“ möchtest, melde
Dich einfach. Wir freuen uns darauf  DICH kennen zu lernen !

Schnupperangebot für 2018: 
Neu angemeldete Kinder/Jugendliche zahlen 1 Jahr keinen Beitrag !

Kinder/Jugendliche bis 6 Jahre sind grundsätzlich beitragsfrei !!
Jungen:
Pagen                               im Alter von      bis   8 Jahre
Tellschützen                    im Alter von   8 bis 10 Jahre
Jungschützen                  im Alter von 10 bis 24 Jahre
Mädchen:                         ab dem. 6. Lebensjahr

Die Uniformen der Jugendgruppen werden vom Schützenverein gestellt!

Anmeldungen nimmt unsere Jugendbetreuung sehr gerne entgegen:

Lisa Kempen:      Martin-Rieffert-Str. 27 - 47877 Willich

Telefon:  015 78 / 67 60 063 
E-Mail: L.kempen@web.de

Aufnahmeantrag
Ja, ich möchte Mitglied in einer der Jugendgruppen im Schützen-
verein „Klein-Jerusalem“ 1854 e.V. werden!

Name Vorname

Anschrift PLZ/Ort

Geburtsdatum Telefon-Nr.

Name der Bank BIC IBAN

Ort/Datum Unterschrift d. Erziehungsberechtigten
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Ich wünsche den Klein-Jerusalemern und
allen Gästen ein rundum schönes Fest 
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Neersen
Am Bruch 50

Tel.: 0 21 56 / 6 02 13
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Erste Sonnenstrahlen locken
uns nach draußen – Genießen
Sie die ländliche Idylle
auf unserer Sonnenterrasse

Wählen Sie aus unserer wechselnden Tageskarte:
saisonale Köstlichkeiten aus der Region oder
mediterrane Delikatessen, dazu ein Schlückchen 
Wein oder eine herrliche Tasse Kaffee…

An allen Öffnungstagen bieten wir Kuchen aus
unserer Hausbäckerei an – auch sonn- und 
feiertags und auch zum Mitnehmen!

In Vino Veritas
Holterhöfe 15, 47877 Willich, T 02154.814 08 54
www.i-v-v-weinhandel.de
Facebook: In.Vino.Veritas.Willich

Öffnungszeiten
Mi bis So + an hohen Feiertagen 10 bis 23 Uhr,
Küche bis 22 Uhr

PFINGSTEN

von 10 bis 14 Uhr
Brunch-Buffet mit ersten Frühlingsboten

von 12 bis 22 Uhr
Wählen Sie aus unserer frühlingshaften Karte:
ob Tapasteller mit verschiedenen Häppchen
oder ein feiner Mittagstisch…
Für jeden Appetit ist etwas dabei.

Blumen & Ambiente
Hier finden Sie ausgefallene Floristik, Deko- &
Wohnaccessoires sowie Blumen für Haus und
Garten.

Blumen & Ambiente
Ingrid Poßberg
T 02154.886 420

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kaarster uniformhaus
Anfertigung, Verleih und Verkauf
für Schützenfest, Karneval, etc.

Daimlerstr. 11  l 41564 Kaarst
Tel. Laden: 0 21 31 - 40 20 792 l Büro: 0 21 56 - 43 07

Internet: www.uniform-kostueme.de

Öffnungszeiten:
Sommer: (April bis Oktober) 
Mo-Fr.:   17:00-18:30 Uhr
Sa:         11:00-12:00 Uhr

Winter: (November bis März) 
Mo. - Mi. - Fr.:  17:00-18:30 Uhr
Sa:                     11:00-12:00 h
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Wichtige Plätze und Gebäude für den Schützenverein

In diesem Jahr beginnen wir mit einer neuen Reihe für unser Fest-
buch. Wir werden in den nächsten Ausgaben Plätze und Gebäude
vorstellen, die für unseren Verein von Bedeutung waren oder noch
sind.  Beginnen werden wir mit einer Gaststätte, die sich direkt
gegenüber der Kapelle „Klein-Jerusalem“ befand. 

Zu Anfang des letzten Jahrhunderts lebte dort die Familie Vohwinkel und
betrieb eine kleine Landwirtschaft. Eine Tochter von Friedrich-Hubert und
Eva Vohwinkel, geb.Lücker, Maria Christina heiratete 1920 Peter Johann Ker-
kes. Im Wohngebäude zur Straße liegend, führte sein Vater Karl die Gaststät-
te Kerkes. 

Diese wurde auch „Zum Heiligen Grab“ genannt. Allerdings gibt es darüber
unterschiedliche Quellenangaben. Während „Zeitzeugen“ von einer Namens-
gebung aufgrund der Nähe zur Kapelle „Klein-Jerusalem“ sprechen und der
damit verbundenen Möglichkeit anstatt in die Messe, auf ein Bier ins „Heilige
Grab“ zu gehen, nennt ein Eintrag im Stadtarchiv tatsächlich diesen Namen.
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Wichtige Plätze und Gebäude für den Schützenverein

Am Gebäude selbst fanden sich keine Hinweise
darauf. 
Aufgrund der Nähe zur Kapelle war der Gasthof
nicht nur bei den Neersenern beliebt, auch Pilger
fanden sich dort gerne ein. Es ist zu vermuten,
dass Peter Kerkes mit seiner Frau Maria die Gast-
wirtschaft nach seinem Vater weiterführte. 
Ende der fünfziger Jahre, Anfang der sechziger
Jahre wechselte dann der Pächter und Werner
Wenders übernahm die Gaststätte. Zu dieser Zeit
war „dat hillije Jrab“ ein Mittelpunkt der Kapeller
Schützen. Viele Züge starteten von hier aus zum Maienfahren kurz vor Schüt-
zenfest oder hatten hier ihr Wachlokal. Auch der Jägerzug „Alte Kameraden“
war hier gerne zu Gast und so wurde Werner Wenders Mitglied bei den Kame-
raden und im Schützenverein. 

Aufgrund des roten Boh-
nerwachses, der von den
Wirtsleuten zum Scheuern
des Holzbodens benutzt
wurde, verfärbten sich die
Schützen ihre weißen
Hosen. Schnell wurde die
Gaststätte in „Stadion rote
Erde“ umgetauft. 
Die Paraden an Schützen-
fest wurden zu dieser Zeit
direkt vor der Gaststätte
abgehalten und das Haus
schön geschmückt. 

Der Vogelschuss im September fand hinter dem Haus im Garten statt. Dort
gab es einen kleinen Unterstand, der für diese Gelegenheit genutzt wurde.
Nach Werner Wenders wechselte der Pächter noch zweimal, ehe das mittler-
weile baufällige Gebäude Anfang der siebziger Jahre abgerissen wurde.
Bereits seit 1971 findet die Parade der Schützen auf der Hauptstraße statt.
Unsere kleine Reihe erhebt natürlich keinen wissenschaftlichen Anspruch und
so können Fehler oder Irrtümer leider nicht ausgeschlossen werden. Danke
an dieser Stelle für die Informationen und Bilder an Heinrich Verhalen, Heinz 
Zimmermann und Udo Holzenthal vom Stadtarchiv der Stadt Willich.

Manfred Lemke

1963: Gastwirt Werner Wenders und Metzgermeister 
Kurt Poscher bringen die Gulaschkanone
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S a l on  Vo l l b e r g
Inh . :  Wa l t e r  L a t o s

Virmondstraße 33 l 47877 Willich-Neersen
Tel.: 0 21 56 / 56 56 l Fax: 0 21 56 / 30 82 99

Aktuelle Mode für “SIE”

Ob elegant oder

sportlich - ich

biete Ihnen

Auswahl und 

Preise, die 

Sie vergleichen

können!

47877 Willich-Neersen

Hauptstraße 84

Tel.: 0 21 56 / 65 14
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General:                          

1938                 Johann Erkes
1950 - 1953     Jakob Steves 
1954 - 1955     Johann Erkes
1956 - 1957     Matthias Gather
1958                 Jakob Kremer         
1959       Phillip Oellers
1960 - 1963     Jakob Kremer
1964 - 1971     Hans Gather
1972 - 1983     Peter Gather
1984 - 1988     Dieter Miertz
1989                 ohne*
1990 - 2009     Dieter Miertz
2010 - heute    Frank Oellers    

Unser Generalstab . . .
Wir haben einmal versucht die Besetzungen unseres Generalstabs zu erarbei-
ten, die wir nachstehend gerne veröffentlichen. Wie wir bereits im Vorfeld
vermutet hatten, war (ist!) dies keine leichte Aufgabe und es kann durchaus
passiert sein, dass wir trotz größtmöglicher Sorgfalt, die ein oder andere
Fehlinformation bekommen haben und hier wiedergeben. Hier bitten wir um
Ihre/Eure Hilfe ! - Vielleicht besitzt jemand noch alte Festbücher, Zeitungsar-
tikel, Bilder o. ä. und kann uns Ergänzungen/Korrekturen nennen. Wir wür-
den uns sehr über Informationen hierzu freuen und bedanken uns schon jetzt
für die Mühe !

General-Adjutant:
1958                 Toni Gather        
1951 - 1952     Matthias Gather 
1953 - 1954     Heinz Steves      
1955                 Toni Gather        
1957                 J. Götze               
1958                 Gerhard Siegel    
1959                 Hans Gather        
1960                 Toni Gather        
1961 - 1962     Werner Steves
1963                 Hans Gather
1964 - 1968     Jakob Baumann
1969
1970
1971                 Peter Gather
1972 - 1973     Dieter Miertz
1974 - 1977     Franz-Josef Verhalen
1978                
1979 - 1983     Manfred Oellers
1984 - 1988     Jakob Baumann
1989                 ohne*
1990 - 1996     Friedhelm Klein
1997                 ohne
1998 - 2002     Friedhelm Klein
2003                 Frank Oellers
2004 - 2009     Friedhelm Klein
2010 - 2016    Christian Baum 
2017                Holger Pimpertz
2018       Ralf Brähler 

* - In diesem Jahr war unser
General “zu Höherem” berufen.
Deshalb  übernahm Major Man-
fred Oellers das Bataillons-
Kommando und wurde entspre-
chend von einem Hauptmann
unterstützt 
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Haus Schneiderau – s´Böndl

Das Tuxertal, das grüne Gletschertal!
Ein Ferienparadies für Sommer und Winter

In unserer gemütlichen Frühstückspension finden sie Zimmer mit DU/WC, Sat-TV-Radio, WLAN.
Im April und Mai sowie im Dezember bieten wir Pauschalwochen an, genaue Infos finden sie dazu auf 
unserer Homepage.
Wandern und hierbei die Bergwelt genießen, Skifahren das ganze Jahr auf dem Hintertuxer Gletscher, 
Winterwandern und Vieles mehr bietet ihnen unser Tal.

Unser gemütliches Ferienhaus, welches sie alleine bewohnen, lädt zum richtigen Urlaub ein. 
Genaue Informationen und Bilder zu unseren beiden Häusern finden sie unter www.schneiderau.at

Franz und Maria Geisler 

Haus Schneiderau &
Ferienhaus s'Böndl

Familie Geisler
Vorderlanersbach323
6293 Tux

Tel: +43/(0)5287/87581
Handy: +43/(0)676/7421027
Fax: +43/(0)5287/87581

info@schneiderau.at
www.schneiderau.at

Ludwig  KüppersLudwig  Küppers
Malermeister

Anstrich

Betoninstandsetzung

Fassadensanierung

N e u s t r a ß e  2 5  -  4 7 8 7 7  W i l l i c h - N e e r s e n
Te le fon  0  21  56  /  6  08  07

Te le fax  0  21  56  /  56  53
Mob i l  01  71  /  4  45  85  28

M i t g l i e d  i m  S c h ü t z e n v e r e i n  „ K l e i n - J e r u s a l e m “
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Nicht nur zu 
Schützenfest 
auch sonst 
zeigen wir 

Ihnen gerne 
das passende

für
„Darunter!“

Inh.:  B. Felde
Tel.: 0 21 56 / 23 12 

Fax: 0 21 56 / 4 17 07
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privat
& 

alle Kassen

Sprachstörungen

Sprechstörungen

Stimmstörungen

Hörstörungen

Tel.:
Fax:

email:
web:

Medizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege
FußreflexzonenmassageFußreflexzonenmassage l ManiküreManiküre

Marion Teuber-Hel tenMarion Teuber-Hel ten

Med. Fußpflegerin/Podologin
Josef-Schages-Str. 14
47877 Willich-Neersen

Tel.: 02156-600300
Termin nach Vereinbarung
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Major/Oberstleutnant:                      

1950 - 1953     Johann Erkes 
1954 - 1955     Heinrich Verhalen
1956                 Josef Brüggen
1957                 Jakob Kremer
1958                 Johann Erkes                                          
1959       Jakob Kremer
1960 - 1961     Josef Brüggen
1962                 Hans Gather
1963                 Werner Steves
1964 - 1966     Hermann Broschel
1967 - 1968     Peter Gather
1969 - 1970     Willi Gather
1971 -
1972 - 1979     Willi Gather
1980                 Dieter Miertz
1981                 Willi Gather
1982                 Dieter Miertz
1983                 Heinz-Josef Pierkes
1984 - 1993     Manfred Oellers
1994                 Manfred Klein
1995 - 1997     Manfred Oellers
1998                 Manfred Klein
1999 - 2009     Manfred Oellers
2010 - 2012     Marcel Gather
2013 - heute    Heiner Küpper

Unser Generalstab (Fortsetzung Teil 2) . . .

Major-Adjutant:
1950 - 1951     Peter Fothen        
1952                Toni Gather 
1953                 Paul Busch         
1954                 Toni Gather        
1955                 Paul Busch         
1956                 Peter Esser          
1957                 Gerhard Siegel    
1958                 Hans Gather        
1959                 Toni Gather
1960 - 1961      Hans Gather
1962 - 1963     Jakob Baumann
1964                 Werner Steves
1965 - 1968     Willi Gather
1969 - 1971
1972                 Jakob Baumann
1973 - 1976     Werner Steves
1977 - 1979     Dieter Miertz                
1980                Willi Gather
1981                 Dieter Miertz
1982 - 1983     Willi Gather
1984                 Mathias Steves
1985 - 1988     Manfred Klein
1989                 Hans Willi Dellen
1990 - 1993     Manfred Klein
1994                 Freddy Lück
1995 - 1997     Manfred Klein
1998                 Georg Junkers
1999 - 2009    Manfred Klein
2010 - 2012    Heiner Küpper
2013 - 2015    John Sweeney
2016                Manfred Lemke
2017 - heute   John Sweeney      
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>> Immer was anderes <<

Festtagsmode Second Hand

Gabriele Ophoven

Düsseldorfer Str. 15 - 41515 Grevenbroich - Telefon 02181 - 4 51 67
Öffnungszeiten: Die. - Fr.: 14:00 - 20:00 Uhr und Sa.: 10:00 - 13:00 Uhr

Angelika und Masato Ito
Hauptstraße 32 l 47877 Willich-Neersen
Tel.: 0 21 56 / 4 92 80 10

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. von 9.30 - 13.00 Uhr  und 15.00 - 18. 00 Uhr
Sa. von 9.00 - 13.00 Uhr
www.florales-deco.de  -  ito.angelika@yahoo.de
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E L E K T R O A N L A G E N

Peter SilkensPeter Silkens
ELEKTROMEISTER

Wir führen aus:

Elektroinstallationen aller Art

Reparaturen und Wartungen

Installation von 

Satelittenanlagen

47877 Willich-Neersen
Vinhovenplatz 9
Telefon 0 21 56 - 66 04
Telefax 0 21 56 - 50 84
Mobil 0172 - 262 45 79
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Hauptmann/Platzmajor:                 

1950 - 1951     Michael Haas
1952 - 1954     Jakob Niehsen
1955                Michael Haas
1956 - 1961     Jakob Niehsen

ab 1962  Platzmajor

1962 - 1994     Jakob Niehsen                                        
1995 - 2000     Heinz-Josef Pierkes
2001 - 2004     Freddy Lück
2005 - 2015     Heinz-Josef Pierkes
2016 - heute    Achim Holter                                  

Platzmajor-Adjutant:   
1995 - 2000     Freddy Lück
2001 - 2002     Heinz-Josef Pierkes
2003                Jürgen Zimmermann
2004                Heinz-Josef Pierkes
2010 - 2017    Markus Pierkes
2018                Sascha Grossmann

Hauptmann*:
1989                 Manfred Klein

Adjutant*:
1989                 Friedhelm Klein

Unser Generalstab (Fortsetzung Teil 3) . . .

Spieß:
1950                 Jakob Kremer
1951                 Karl-Heinz Heikamp
1952 - 1955     Jakob Kremer
1956                 Peter Sandkaulen      
1957                 Willi Wiather      
1958                 Rudi Schmidt      
1959                 Josef Brüggen     
1960 - 1961     Peter Sandkaulen       
1962                 Josef Brüggen     
1963                 Rudi Schmidt
1964                 
1965 - 1968     Rudi Schmidt
1969 - 1970
1971                 Peter Sandkaulen
1972                 Rudi Schmidt
1973
1974 - 1979     Rudi Schmidt                
1980                 Peter Sandkaulen
1981 - 1986     Rudi Schmidt    
1987                 Peter Sandkaulen
1988 - 1989     Rudi Schmidt  
1990 - 1993     Günter Hausmann
1994                 Steffen Hunger
1995 - 1997     Günter Hausmann
1998                 Steffen Hunger
1999 - 2006     Günter Hausmann
2007 - 2008     Frank Oellers
2009                 Ralf Brähler
2010 - heute    Burkhard Stocks 

* - In diesem Jahr war unser
General “zu Höherem” berufen.
Deshalb  übernahm Major Man-
fred Oellers das Bataillons-
Kommando und wurde entspre-
chend von einem Hauptmann
unterstützt 
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Schni t tku l turen
Blumengroßhande l

Virmondstr. 155 
47877 Willich-Neersen

Tel.: 0 21 56 / 51 83 

Fax: 0 21 56 / 50 94

Mobil: 01 72 / 2 11 93 65

Mitglied im Schützenverein “Klein-Jerusalem”
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Alles aus einer Hand

                Zeltverleih mit Bewirtung

              Festzelte · Partyzelte

              Lagerzelte

              Toilettenwagenverleih

              Mietmöbel · Mietheizungen

Egidius-Post-Weg 14

41812 Erkelenz-Kuckum

Telefon: 0 21 64/4 85 45 + 4 95 81

Telefax: 0 21 64/4 76 29
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Oberstabsarzt:         

1950 - 1962     Johann Stocks
1963 - 1964     Josef Helten
1965                Hans Seib
1966 - 1969     Josef Helten
1970
1971 - 1972     Josef Helten
1973                Norbert Bornewasser
1974                Josef Helten
1975                Norbert Bornewasser
1976                Josef Helten
1977 - 1984    Norbert Bornewasser
1985                Manfred Hages
1987 - 2009    Manfred Hages

Unser Generalstab (Fortsetzung Teil 4) . . .

Apotheker/Sanitäter:
1985 - 1990    Günter Hages
1991 - 1994    
1995 - 1997    Steffen Hunger
1999 - 2000    Steffen Hunger    
2001 - 2005    Günter Hages       

Stabsarzt:                    

1950 - 1955     Johann Heikamp
1956 - 1957     Hans Seib
1959                Josef Brüggen
1961                Fritz Clemens
1962                Heinz Bauch
1963 - 1964    Willi Behrendahl
1965                Hermann Peters
1966 - 1967    Hubert Laumen
1968 - 1969    Willi Behrendahl
1970
1971 - 1972    Willi Behrendahl
1973 - 1975    Detmar Schaffrath
1976                Hans Molls
1977 - 1984    Manfred Hages
1986 - 1993    Manfred Spicker
2001 - 2005    Steffen Hunger
2006 - 2008    Günter Hages
2010 - 2016    Ronny Bettgen 
2017                Ralf Brähler  
2018                Ronny Bettgen                                

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



200

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.:  8:30 bis 13:00 + 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstags: 8:30 bis 13:00 Uhr 

Mittwochs Nachmittag + sonntags geschlossen

Hauptstraße 78  Telefon:

47877 Willich-Neersen                                         0 21 56 / 6 06 79

Floristik-Werkstatt                               Christoph Laermann
©

 S
ch

üt
ze

nv
er

ein
 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



201

Wir wünschen dem 

Schützenverein 

„Klein-Jerusalem“ 1854 e.V. 

ein schönes und sonniges 

Schützenfest 2018
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28 €
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RESTAURANT

HAUS
PROBST

Inhaber:
Oliver Eger & Ariane Zenk

Hauptstraße 28
47877 Willich-Neersen
Telefon 0 21 56 / 50 16

RESTAURANT
deutsche Küche mit

europäischen Akzenten
- täglich wechselnder Mittagstisch -

GARTENLOKAL
abgeschieden vom Alltag:
. . . richtig zum relaxen !

PARTY-SERVICE
Lieferung außer Haus

Lassen Sie sich unverbindlich beraten !

... weitere Infos auch unter:
www.HausProbst.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

Di.-Fr. 12:00-14:00 Uhr + 18:00-22:00 Uhr
Sa.: 18:00-22:00 Uhr + So.: 12:00-14:00 + 18:00-21:00 Uhr

Öffnungszeiten: 
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Willi Reiß
staatl. gepr. Techniker für Gartenbau

Pflanzen für Haus und Garten
Zier-, Obst- und Formgehölze, Stauden, Erden, u.v.m.

Kirchhofstraße 28a l 47877 Willich-Neersen
Tel. + Fax (0 21 56) 48 11 81 l Mobil (01 71) 7 79 69 68

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00 - 18.00 h l Sa.: 9.00 - 13.00 h

H E I S S M A N G E L
S E R V I C E
Inhaberin Ingeborg Schillings
Kapelle 19   ·   47877 Willich-Neersen

Telefon 0 2156/50 49

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
8.30–13.00 Uhr u. 15.00–18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Kostenloser Abhol- und Bringservice!

Auch für 
Auch für 

Gastronomiebetriebe !

Gastronomiebetriebe !
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Verehrte Leserinnen, verehrte Leser.

Wir veröffentlichen Ihnen hiermit unsere diesjährige Festschrift, die uns nur durch
die freundlichen Unterstützung unserer geschätzten Inserenten ermöglicht wurde.
Wir sagen dafür DANKE ! und bitten Sie, werte Leserinnen und Leser, die
nachstehenden Unternehmen bei Ihren geschäftlichen Aktivitäten, Einkäu-
fen usw. verstärkt zu berücksichtigen.
Akustik- und Trockenbau
Kapschick, Neersen - Seite 28
Alarmtechnik - Service
Dokutronik, Anrath - Seite 98
Antrieb, Energie, Spezialgeräte
Henkelhausen, Krefeld - Seite 58
SPIE SAG, Neuss - Seite 130
Stadtwerke, Will ich - Seite U 4
TF, Mönchengladbach - Seite 16
Tyco Electronics, Ottobrunn - Seite 196
Apotheken
Adler Apotheke, Anrath - Seite 66
allesgut, Neersen - Seite 118
Kleeblatt Apotheke, Anrath - Seite 136
Arbeitsschutz
Schwan, Viersen - Seite 2
Autos - Nutzfahrzeuge - Service - Zubehör
ABM - Wolters, Neersen - Seite 75
Breuer, Anrath - Seite 166
Dresen, Münchheide - Seite 12
DocBrummi Pierkes, Neersen - Seite 18
Ford Pisca, Will ich - Seite 54
Elflein, Münchheide - Seite 202
Nolte, Neersen - Seite 74
Osterath, Münchheide - Seite 102
Tölke & Fischer, Will ich - Seite 20
Xaver Schmid, Münchheide - Seite 181
Bad Design
Münten, Schwalmtal - Seite 128
Balkone, Terrassen, Außentreppen
KBT-MEIS, Solingen - Seite 130
Banken, Bausparen und Sparkassen
Deutsche Bank, Will ich - Seite 193
Sparkasse Krefeld, Neersen - Seite 8
Volksbank, Wilich - Seite U 2
Bauunternehmungen
HS Bau, Anrath - Seite 74
Siebes, Neersen - Seite 14
Bedachungen
Küsters, Will ich - Seite 172
Reitmeier, Erkrath - Seite 189
Samanns, Neersen - Seite 124
Scholz, Neersen - Seite 101
Vergin, Haan - Seite 132
Bestattungen
Beenen, Will ich - Seite 56
Grotenburg, Neersen/Viersen - Seite 42
Stocks, Neersen - Seite 32
Wöbel, Anrath - Seite 36
Beton- und Verbundsteine
Stegers, Dülken - Seite 170

Blumengroßhandel/Schnittkulturen
Heinen, Neersen - Seite 197
Blumen, Floristik, Accessoires
Blumen & Ambiente, Neersen - Seite 164
florales & deco Ito, Neersen - Seite 192
Grütters, Anrath - Seite 26
Laermann, Neersen - Seite 200
Boutique
Lady M, Neersen - Seite 184
Brot- und Backwaren
Knops, Neersen - Seite 78
Wieler, Neersen - Seite 34
Büro- und Werbeservice/Hardware
Mackes, Neersen - Seite 84
Busreisen
Brings, Schiefbahn - Seite 126
Dessous, Wäsche, Wolle
Schuffelen, Anrath - Seite 188
Elektro
Draack, Vennheide - Seite 148
Heuser & Wankum, Will ich - Seite 146
Lücke, Münchheide - Seite 94
Mainka, Münchheide - Seite 70
Silkens, Neersen - Seite 194
Teckenburg, Anrath - Seite 64
Terkatz, Neersen - Seite 134
Fahrschule
Knabben, Anrath + Schiefbahn - Seite 54
Nießen, Neersen + Wekeln - Seite 54
Fenster, Schreinerei, Türen, Tore
Colter, Erkrath - Seite 144
Kirschbaum, Köln - Seite 132
Senger, Neersen - Seite 68
Schrangs, Münchheide - Seite 64
Festtagsmode Second Hand
Ophoven, Grevenbroich - Seite 192
Feuchtigkeitsschäden/Sanierung
AB Abdichtungstechnik, Velbert - Seite 156
Fleisch- und Wurstwaren
Pötterhof, Bracht - Seite 114
Fleischer-Fachgeschäft
Tölkes, Mönchengladbach - Seite 154
Fliesen
Fliesenstudio, Anrath - Seite 142
Manns, Anrath - Seite 96
Schill ings, Neersen - Seite 134
Schreurs, Neersen - Seite 101
Flüssiggas, Spezialgas
Primagas, Krefeld - Seite 6
Frisör
Köster, Neersen - Seite 72
Vollberg, Neersen - Seite 184

©
 S

ch
üt

ze
nv

er
ein

 

K
lei

n-
Je

ru
sa

lem
 1

85
4 

e.V
.



206

Fußpflege, Kosmetik, Nagelpflege
Teuber-Helten, Neersen - Seite 190
NailArt, Anrath - Seite 66
Schoenen, Neersen - Seite 96
Galerie - Bilder - Rahmen
Helling, Anrath - Seite 38
Garten- und Landschaftsbau
Aladdin Hammer, Münchheide - Seite 120
Köffer, Neersen - Seite 22
Peiffer, Niederheide - Seite 124
Poscher, Anrath - Seite 50
Gartentechnik
Lennartz, Mönchengladbach - Seite 138
Gastronomie
Am Kapellchen, Vennheide - Seite 34
Bistro WT, Mönchengladbach - Seite 149
Castello Da Chiara, Neersen - Seite 36
Dionyssos, Neersen - Seite 47
Enn de Spoul, Anrath - Seite 44
früh Op de Eck, Neersen - Seite 10
Haus Laumen, Neersen - Seite 4
Haus Probst, Neersen - Seite 203
Im Sitterhof, Schiefbahn - Seite 48
In Vino Veritas, Neersen - Seite 180
Geflügel - Gemüse- Obst
von Dahlen, Neersen - Seite 179
Hügens, Anrath - Seite 43
Kluth, Neersen - Seite 174
Getränke
van Monforts, Bracht - Seite 118
Frankenheim, Düsseldorf - Seite 30
Grabsteine
Niesporek, Will ich - Seite 187
Haushaltswaren - Geschenkartikel
Gartz, Neersen - Seite 110
Heissmangel-Service
Schill ings, Neersen - Seite 204
Heizöl
Ziemes, Süchteln - Seite 46
Holzdesign - Fertigung
Kloth, Neersen - Seite 50
Hotel
Alt Stocks, Neersen - Seite 68
Ramshof, Neersen - Seite 45
Immobilien
Falk, Schiefbahn - Seite 175
Plümacher, Neersen - Seite 166
Smits, Will ich - Seite 104
Stennes, Will ich - Seite 92
Imbiß
Görtz, Neersen - Seite 176
Samos, Neersen - Seite 76
Juwelier - Schmuck - Uhren
Stevens, Anrath - Seite 62
Labor- / Reinstgas
Haidrich, Neersen - Seite 44
Logopäde
Etzmuß, Vorst - Seite 190
Malerfachbetriebe
Ahlrichs, Neersen - Seite 106
Küppers, Neersen - Seite 186
Schill ing, Erkrath - Seite 116
Thomas, Heiligenhaus - Seite 136

Möhrenzuchtbetrieb
Brocker, Niederheide - Seite 52
Montageservice
Meyer, Will ich - Seite 174
Nagelstudio
NailArt, Anrath - Seite 66
Optiker
Grass, Anrath - Seite 201
Jansen, Will ich - Seite 109
Parkett
Dickmann (Küsters), Krefeld - Seite 110
Parteien
CDU, Will ich - Seite 150
FDP, Neersen - Seite 112
SPD, Will ich - Seite 59
Partyservice - Catering
Tölkes, Mönchengladbach - Seite 138
Pflanzen und -zubehör
Reiß, Neersen - Seite 204
Zuiderduin, Anrath - Seite 188
Pflege- und Sozialdienst
Caritas, Neersen - Seite 60
Pokale, Stempel, Schilder, Vereinsbedarf
Dörr, Neuss - Seite 200
Kröger, Mönchengladbach - Seite 72
Radio - TV - Service
Huppertz, Anrath - Seite 138
Raumausstattung
von Bongartz, Schiefbahn - Seite 120
Rechtsanwalt
Möller, St. Tönis - Seite 40
Reisebüro
Krüger, Schiefbahn - Seite 127
Reiten - Reitsport
Hoffacker, Niederheide - Seite 152
Retail-Dienstleistungen
Zwölfter Mann, Viersen - Seite 94
Rohr- und Kanalreinigung
Löhnert, Will ich - Seite 24
Rohr- und Tiefbau
RTB, Meerbusch-Strümp - Seite 38
Sanitär - Heizung
Fassbender, Neersen - Seite 70
Füsgen, Schiefbahn - Seite 43
Joosten, Neersen - Seite 46
Nahmer, Neersen - Seite 122
Panhey, Krefeld - Seite 48
Stoffers, Anrath - Seite 47
Sanitätshaus
Hofmeister, Mönchengladbach - Seite 108
Schlosserei - Stahlbau
Caris, Münchheide - Seite 84
Schuhe / Orthopädie
Nati - Janske, Schiefbahn - Seite 127
Schreib- und Tabakwaren, Zeitschriften
Leyendecker, Neersen - Seite 42
Sicherheitstechnik
Jean Müller, Eltvil le - Seite 78
Tanzen
Tommy´s Tanzstudio, Schiefbahn - Seite 26
Tankwagenreinigung
WTR, Münchheide - Seite U3
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Versicherungen
Brandt, Will ich - Seite 142
Halcour & Halcour, Viersen - Seite 67
Küppers, Anrath - Seite 112
Leven, Anrath - Seite 22
Bruckmann & Kaulen OHG, Schiefbahn - S.132
Stieger, Neersen - Seite 122
Wicht, Neersen - Seite 178
Werbetechnik
Greschok, Korschenbroich - Seite 100
Plast-Tec, Will ich - Seite 28
Werkzeuge
Lemp, Remscheid - Seite 126
Windschutzscheiben und Service
Hartmann, Anrath - Seite 96
Zeltverleih
Oellers, Erkelenz-Kuckum - Seite 198

Tattoo & Barbershop
Andy´s Body Electric, Neersen - Seite 31
TAXI - Service
Giebels, Münchheide - Seite 104
Tief- und Straßenbau/Baustoffe
Spicker, Münchheide - Seite 152
Tinten- und Toner
Station, Anrath - Seite 76
Transport und -service
Gebr. Bermes, Münchheide - Seite U3
Oellers, Neersen - Seite 140
Uniformen - Zubehör
Kaarster Uniformhaus, Kaarst - Seite 181
Willicher Uniformhaus, Will ich - Seite 94
Urlaub - Erholung
Geisler, A-Tux - Seite 186

.  .  a u f  e i n e n.  .  a u f  e i n e n
B l i c k :B l i c k :

Informatives:
Jugend - Seite 176, 177
Jugend, Stadt-Jungschützenschießen - S. 55
Jungschützenkönige - Seite 77, 79
Kapeller Borussen - Seite 139, 141,143
Königsoffiziere - Seite 73
Rückblick 
- Königshaus 2017 - Seite 99

Programm 2018 - Seite 160, 161, 167
- Party Express Cologne - Seite 171
- MEGAPARTY - Seite 164, 165
- VIVIDD / DJ Fabian - Seite 173

Schießstand:
- Vogelschuss - Seite 80, 81, 82, 83,85
- Sportschützen - Seite 125, 129, 131
Schützen ABC - Seite 121, 123
Schützenkönige - Seite 65, 69, 71
Seniorenarbeit - Seite 145, 147
Spendenaktionen - Seite 103, 105, 107
Spielfreunde Uerdingen, 90 Jahre - Seite 95
Sportschützen - Seite 33, 35 
Vereinsmeisterschaften - Seite 37, 39, 41
Verstorbene Kameraden - Seite 97
Vogelschuss - Seite 87, 89, 90, 91
Vorstand - Seite 168, 169
Vorstellung 1. u. 2. Beisitzer - Seite 93
Was War Wann ? - Seite 133, 135, 137

Grußwort:
1. Vorsitzender - Seite 3, 5
Bürgermeister - Seite 1
König Arno - Seite 7
Königshaus - Seite 11
Königskinder - Seite 49
Pfarrer - Seite 9

Vorstellung:
Damen Königshaus - Seite 9
1. Ministerpaar - Seite 17 
2. Ministerpaar - Seite 19
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